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Einleitung 7
1 Einleitung
.......................................................................................................................................................

ähnliche Aufga-
ben

Im Rahmen der Projektarbeit entstehen mit der Zeit viele Programme und
Skripte für ähnliche Aufgaben. In der Regel sind die Unterschiede jedoch so
groß, dass sie in anderen Projekten nicht einfach wieder verwendet werden
können.
.......................................................................................................................................................

BaukastenDigital Process Factory - oder kurz DPF - löst dieses Dilemma. DPF stellt eine
Umgebung bereit, in der Sie kleine Bausteine, die jeweils nur eine Aufgabe
lösen, beliebig miteinander kombinieren können. Damit können Sie auch
komplexe Aufgabenstellungen lösen.
.......................................................................................................................................................

VorteileDPF bietet Ihnen viele Vorteile:
• Die Bausteine können Sie durch die überschaubare Funktionalität und die

festgelegten Schnittstellen leicht in anderen Projekten einsetzen. Dadurch
vermeiden Sie doppelten Entwicklungsaufwand.

• DPF ist ein stabiler Rahmen um die einzelnen Bausteine. Dieser bietet eine
einheitliche Protokollierung und Fehlerbehandlung.

• Sie erhöhen die Verlässlichkeit, da Sie auf bereits bewährte und in der
Praxis eingesetzte Bausteine zurückgreifen.

• Durch das Baukastenprinzip können Sie Prototypen sehr schnell reali-
sieren.

• Neue Bausteine oder Anpassungen in bestehenden Bausteinen können
Mitarbeiter des Projekts vor Ort selbstständig integrieren.

• Durch die Modularität können Sie auch nachträglich ohne großen Aufwand
Erweiterungen in bestehende Prozesse einbauen.

.......................................................................................................................................................

ZielgruppeDiese Dokumentation richtet sich sowohl an Administratoren, die sich einen
Überblick über die Arbeitsweise von DPF verschaffen möchten, als auch an
Benutzer, die ein DPF-System zusammenbauen und dazu die nötigen Grund-
lagen und Vorgehensweisen kennenlernen möchten.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Konventionen in dieser Dokumentation 8

Inhaltsübersicht 9
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8 Einleitung
Konventionen in dieser Dokumentation
.......................................................................................................................................................

Pfadangaben Die in diesem Handbuch angegebenen Pfadangaben sind relativ zum Installati-
onsverzeichnis des DPF-Systems. Die Pfadangaben sind größtenteils nur in der
Windows-Schreibweise angegeben. Soweit nicht anders angegeben, entspre-
chen sie den gleichen unter Linux.
.......................................................................................................................................................

Typographie Die folgende Tabelle listet die in dieser Dokumentation verwendeten Typogra-
fien auf.

.......................................................................................................................................................

Typografie Bedeutung

Consolas Dateinamen, Pfade, Befehle, Menüpunkte, Schlüssel-
worte, spezielle Werte, kurze Programmlisten und
Beispiele

Consolas kursiv Platzhalter, die Sie durch aktuelle Werte ersetzen
müssen

Consolas klein Umfangreichere Programmlisten und Beispiele
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de
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Inhaltsübersicht
.......................................................................................................................................................

AufbauDiese Dokumentation gliedert sich in die Beschreibung und die Referenz. Die
Beschreibung erklärt anhand von Bildern, Schritt-für-Schrittanleitungen und
erläuterndem Text die Arbeitsweise und die Inbetriebnahme. Die Referenz
dient als detailliertes Nachschlagewerk zu den Konfigurationseinstellungen,
Schlüsselwörtern und Ähnlichem.
.......................................................................................................................................................

BeschreibungDie Beschreibung behandelt folgende Themen:

Kapitel 2, DPF im Überblick, Seite 13, ist für alle Neueinsteiger in das Thema DPF
gedacht. Hier werden die Grundkonzepte und Basisbegriffe erklärt, die für ein
Verständnis der Abläufe und den Umgang mit DPF in der Praxis nötig sind.

Kapitel 3, Voraussetzungen, Seite 24, listet die Voraussetzungen für die Instal-
lation eines DPF-Systems auf.

Kapitel 4, Installation der DPF-Serverkomponenten, Seite 29, beschreibt die
Installation der DPF-Serverkomponenten. Hier finden Sie auch einen Überblick
über die wichtigsten Verzeichnisse in einem DPF-System und über die gesetzten
Umgebungsvariablen.

Kapitel 5, Die häufigsten Konfigurationsänderungen, Seite 36, beschreibt die
häufigsten Anpassungen der DPF-Serverkomponenten wie zum Beispiel das
Accounting.

Kapitel 6, Betrieb des DPF-Systems, Seite 44, beschreibt die Kommandos, die Sie
für den Betrieb der DPF-Serverkomponenten und der PostgreSQL-Datenbank
kennen müssen.

Die Kapitel von Kapitel 7, DPF Admin Client, Seite 70, bis Kapitel 11, DPF Java
Batch Client, Seite 110, beschreiben für jeden DPF-Client die Installation, die
Konfiguration und die Benutzung.

Kapitel 13, Information ..., Seite 142, zeigt, wo Sie Informationen zu Kompo-
nenten des DPF-Systems und den Aufträgen finden.

Kapitel 14, Prozesse und Working Units konstruieren, Seite 150, beschreibt, wie
Sie Prozesse und Working Units ändern oder neu erstellen. Außerdem finden
Sie hier Tipps zum Testen von Prozessen und Working Units.

Kapitel 15, Parameter, Seite 189, beschreibt, wie Sie die Parameter verändern,
neue Parameter hinzufügen und welche Parameter zum Beispiel bei der Fehler-
behandlung oder beim Zurücksenden der Dateien relevant sind.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
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10 Einleitung
Inhaltsübersicht, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Referenz Die Referenz enthält folgende Kapitel:
• Kapitel 16, Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz,

Seite 207, listet die für die DPF-Serverkomponenten und DPF Gate mögli-
chen Konfigurationseinstellungen auf.

• Kapitel 17, Konfiguration DPF Tracker - passwd.cfg - Referenz, Seite 237,
listet die Konfigurationseinstellungen für DPF Tracker auf.

• Kapitel 18, Parameter - Referenz, Seite 251, listet die im DPF-System
verfügbaren Parameter in alphabetischer Reihenfolge auf.

.......................................................................................................................................................

Anhang Im Anhang sind die Fehlercodes und die Auftragsstatuswerte aufgelistet und
Details zu den Working Unit-Skripten beschrieben.
.......................................................................................................................................................

Verzeichnisse Am Ende der Dokumentation schließen sich ein Literatur-, Begriffs-, Abkür-
zungs-, Schlüsselwort- und Stichwortverzeichnis an.
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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DPF im Überblick 13
2 DPF im Überblick
.......................................................................................................................................................

Bausteine kombi-
nieren

DPF stellt eine Umgebung bereit, in der einfache Bausteine miteinander kombi-
niert werden, um komplexe Arbeitsprozesse abzubilden.
.......................................................................................................................................................

wiederverwend-
bar

DPF stellt dabei sicher, dass jeder Baustein, der die passende Schnittstelle hat,
in jedem DPF-System funktioniert.
.......................................................................................................................................................

projektspezifischNeben Standardbausteinen, die in vielen verschiedenen Projekten eingesetzt
werden, werden projektspezifische Bausteine zur Lösung von Spezialaufgaben
erstellt.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Grundbegriffe eines DPF-Systems 14

DPF-Serverkomponenten 15

DPF-Clientkomponenten 23
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Grundbegriffe eines DPF-Systems
14 DPF im Überblick
2.1 Grundbegriffe eines DPF-Systems
.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt erklärt kurz die Grundbegriffe eines DPF-Systems.
.......................................................................................................................................................

Working Unit Jeder Baustein innerhalb eines DPF-Systems wird als Working Unit bezeichnet.
Eine Working Unit ist der kleinste Teil eines Arbeitsablaufs. Jede Working Unit
übernimmt jeweils eine abgeschlossene Aufgabe, wie zum Beispiel die Konver-
tierung einer Datei von Format A nach Format B, die Stempelung einer Datei
oder die Eingabe von Daten.
.......................................................................................................................................................

vorgefertigte 
Working Units

SEAL Systems bietet eine Reihe von vorgefertigten Working Units an, die häufig
vorkommende Arbeitsschritte realisieren, zum Beispiel:
• checkout holt eine Datei aus SAP.
• stamppdf stempelt eine PDF-Datei.
.......................................................................................................................................................

Prozess Die Reihenfolge, in der die Working Units durchlaufen werden, wird durch den
Prozess festgelegt. Prozesse können kombiniert werden, um komplexe
Aufgaben in übersichtliche Teilaufgaben zu zerlegen.
.......................................................................................................................................................

Subprozess Eine Folge von Working Units, die immer wieder in verschiedenen Prozessen
gebraucht wird, können Sie zu einem Subprozess zusammenfassen. Der
Subprozess stellt einen vollwertigen Prozess dar, dem Sie lediglich in einem
anderen Prozess die Rolle eines untergeordneten Prozesses zuweisen.
.......................................................................................................................................................

Auftrag Bei der Beauftragung übergibt ein DPF-Client einen Auftrag an das DPF-System.
Ein Auftrag setzt sich aus dem gewünschten Prozess, auftragsspezifischen Para-
metern und eventuell einer oder mehreren zu bearbeitenden Dateien
zusammen.
.......................................................................................................................................................

Parameter Die Parameter eines Auftrags setzen Sie bei der Beauftragung oder in der Konfi-
guration der Working Units oder der Prozesse. Weitere Parameter ordnet das
DPF-System intern einem Auftrag zu.
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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DPF im Überblick 15
2.2 DPF-Serverkomponenten
.......................................................................................................................................................

InhaltDieser Abschnitt zeigt einen Überblick zu den Serverkomponenten eines DPF-
Systems:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 16

DPF Job Cleaner 17

DPF Process Manager 18

DPF Watchdog und DPF Heartbeat 19

DPF Working Unit Manager 20

PostgreSQL-Datenbank 21

DPF Web Service 22
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



DPF-Serverkomponenten
16 DPF im Überblick
Überblick
.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

DPF Working
Unit Manager

DPF Process
Manager

PostgreSQL-
Datenbank

DPF Watchdog DPF Job Cleaner

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

DPF Working
Unit Manager

DPF Working
Unit Manager

Datenbankkommunikation
Lokaler Dateizugriff

DPF Web Service
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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DPF-Serverkomponenten
DPF im Überblick 17
DPF Job Cleaner
.......................................................................................................................................................

Aufträge löschenDPF Job Cleaner löscht abgearbeitete Aufträge aus dem Verzeichnis der
Auftragsdateien und der PostgreSQL-Datenbank.
.......................................................................................................................................................
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18 DPF im Überblick
DPF Process Manager
.......................................................................................................................................................

Aufträge steuern DPF Process Manager steuert den Ablauf der Aufträge. Dieser Systemprozess
sucht in der PostgreSQL-Datenbank nach Aufträgen, die auf die Bearbeitung
durch eine Working Units warten und gibt sie an die Working Unit weiter, die
im Prozess als nächste eingetragen ist.

.......................................................................................................................................................

parallel Wenn ein Auftrag von der ersten Working Unit abgearbeitet und an die nächste
Working Unit weitergereicht wurde, bearbeitet die erste Working Unit sofort
den nächsten Auftrag.

.......................................................................................................................................................

Start Ende

Auftrag 4 Auftrag 2
Auftrag 1

Working Unit 1

Auftrag 3

Working Unit 3Working Unit 2

Auftrag 8

Auftrag 7
Auftrag 6
Auftrag 5
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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DPF-Serverkomponenten
DPF im Überblick 19
DPF Watchdog und DPF Heartbeat
.......................................................................................................................................................

SystemprozessDPF Watchdog überwacht die Systemprozesse im DPF-System und startet sie
bei Bedarf wieder, und überwacht den verfügbaren Festplattenplatz und
Arbeitsspeicher.
.......................................................................................................................................................

ProzessketteDPF Heartbeat überprüft die Funktionsfähigkeit der DPF-Prozesskette.
.......................................................................................................................................................
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



DPF-Serverkomponenten
20 DPF im Überblick
DPF Working Unit Manager
.......................................................................................................................................................

Eingang organi-
sieren

DPF Working Unit Manager ist eine Schicht um die eigentlich Working Unit.
Dieser Systemprozess sucht in der PostgreSQL-Datenbank nach Aufträgen, die
auf diese Working Unit warten.

.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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DPF-Serverkomponenten
DPF im Überblick 21
PostgreSQL-Datenbank
.......................................................................................................................................................

verwaltenDie Prozesse, Working Units und Aufträge werden in einer PostgreSQL-Daten-
bank verwaltet.
.......................................................................................................................................................
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22 DPF im Überblick
DPF Web Service
.......................................................................................................................................................

Web-Service Ab der Version 1.3.0 von DPF steht DPF Web Service, das heißt die DPF Web
Service API und die WSDL-Schnittstelle, für das DPF-System auf Anfrage zur
Verfügung. DPF Web Service nimmt Aufträge für das DPF-System an.
.......................................................................................................................................................

Client Mit DPF Java Batch Client können Sie Aufträge über DPF Web Service ans DPF-
System übergeben.
.......................................................................................................................................................

weitere Webser-
vices

Als weitere Webservices sind DPF Mail Service, der über eine E-Mail an eine
festgelegte E-Mail-Adresse beauftragt wird, DPF4Convert Web Service und
PDFLLS Web Service verfügbar. Wenden Sie sich dazu an Ihren Technischen
Ansprechpartner bei SEAL Systems.
.......................................................................................................................................................
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2.3 DPF-Clientkomponenten
.......................................................................................................................................................

InhaltDieser Abschnitt zeigt einen Überblick zu den Clientkomponenten eines DPF-
Systems.
.......................................................................................................................................................

DPF Admin ClientMit dem Kommandozeilenprogramm DPF Admin Client wiederholen oder
löschen Sie einen beendeten Auftrag im DPF-System, brechen Sie einen Auftrag
ab und importieren Sie vorhandene Aufträge in die PostgreSQL-Datenbank.
.......................................................................................................................................................

DPF Batch ClientMit dem Kommandozeilenprogramm DPF Batch Client übergeben Sie Aufträge
interaktiv oder aus anderen Systemen, zum Beispiel einem SAP-System, an das
DPF-System.
.......................................................................................................................................................

DPF DirectorMit der grafischen Benutzeroberfläche DPF Director bearbeiten Sie vorhandene
Working Units und Prozesse und erzeugen neue Working Units und Prozesse.
.......................................................................................................................................................

DPF GateFür die asynchrone Beauftragung steht Ihnen DPF Gate zur Verfügung. Dieses
prüft zyklisch, ob sich im konfigurierten Verzeichnis neue Dateien befinden, und
leitet diese als neue Aufträge an das DPF-System weiter.
.......................................................................................................................................................

DPF Java Batch 
Client

Mit dem Kommandozeilenprogramm DPF Java Batch Client übergeben Sie
Aufträge interaktiv oder aus anderen Systemen, zum Beispiel einem SAP-
System, über DPF Web Service ans DPF-System.
.......................................................................................................................................................

DPF TrackerMit der grafischen Benutzeroberfläche DPF Tracker verfolgen und wiederholen
Sie Aufträge im DPF-System, brechen Aufträge ab und löschen sie.
.......................................................................................................................................................
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3 Voraussetzungen
.......................................................................................................................................................

In diesem Kapitel Dieses Kapitel behandelt die folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Unterstützte Plattformen 25

Hardwareanforderungen 26

Module von SEAL Systems 27

Lizenz 28
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Unterstützte Plattformen
.......................................................................................................................................................

unterstützte 
Plattformen

Die aktuell unterstützten Plattformen sind in der folgenden Website von SEAL
Systems beschrieben:

http://www.sealsystems.de/service/rechnerausstattung
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
Linux

Bei Linux müssen folgende Punkte beachtet werden:
• Verzeichnis %PLSROOT%/data mit Schreibzugriff

Alle Benutzer und Benutzergruppen, die die Funktionalität nutzen, müssen
Schreibzugriff auf das Verzeichnis und seine Unterverzeichnisse besitzen.

.......................................................................................................................................................
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Hardwareanforderungen
.......................................................................................................................................................

Hardwareanfor-
derungen

Die aktuellen Mindestanforderungen an die Hardware sind in der folgenden
Website von SEAL Systems beschrieben:

http://www.sealsystems.de/service/rechnerausstattung
.......................................................................................................................................................
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Module von SEAL Systems
.......................................................................................................................................................

SEALServiceDamit Sie die Serverkomponenten eines DPF-Systems installieren und nutzen
können, muss SEALService ab der Version 1.1.0 installiert sein.
.......................................................................................................................................................

 LiteraturMehr Informationen zu SEALService finden Sie in [SEALSERV_TEC].
.......................................................................................................................................................

Windows 2008 
R2

Auf Windows 2008 R2 muss die Gruppe "SEAL Systems User" Vollzugriff auf die
komplette DPF-Verzeichnisstruktur haben.
.......................................................................................................................................................

SEALCCFür die Verbindung zu einem Verzeichnisdienst muss SEALCC die Version 1.0.0.4
oder höher haben.
.......................................................................................................................................................
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Lizenz
.......................................................................................................................................................

Lizenz Ab der Version 1.3.0 benötigen Sie für das DPF-System eine gültige Lizenz.

→ Lizenz für DPF-System aktualisieren, Seite 54
.......................................................................................................................................................

Remote Working 
Unit

Falls Sie Remote Working Units einsetzen, benötigen Sie für den Server der
Remote Working Unit eine eigene Lizenz.

→ Umgebung für Remote Working Unit installieren, Seite 32
.......................................................................................................................................................
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4 Installation der DPF-Serverkomponenten
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung→ Voraussetzungen, Seite 24
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

DPF installieren und initialisieren 30

DPF Web Service installieren 31

Umgebung für Remote Working Unit installieren 32

Verzeichnisstruktur des DPF-Systems 34

Umgebungsvariablen 35
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DPF installieren und initialisieren
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
Windows

So installieren und initialisieren Sie DPF auf Windows:

.......................................................................................................................................................

Anleitung:
Linux

So installieren und initialisieren Sie DPF auf Linux:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Komponenten des DPF-Systems und die PostgreSQL-Datenbank sind initia-
lisiert und können gestartet werden.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Führen Sie SEAL Setup aus.

→ [SEALSETUP_TEC]

2 Geben Sie dabei folgende Installationskomponente an:
DPF

Schritt Vorgehen

1 Kopieren Sie die Verzeichnisse und Dateien von DPF.

2 Melden Sie sich neu an, damit die .profile- und .login-Dateien
durchlaufen werden.

3 Geben Sie folgendes Kommando ein:
sysinit
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DPF Web Service installieren
.......................................................................................................................................................

DPF Web ServiceAb der Version 1.3.0 von DPF steht DPF Web Service als Web-Service für das
DPF-System zur Verfügung, der Aufträge ans DPF-System annimmt.
.......................................................................................................................................................

EinsatzDPF Web Service wird in den PLOSSYS netdome-Gates eingesetzt, die DPF als
Eingangsvorverarbeitung nutzen.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Java

DPF Web Service ist auf jeder Plattform lauffähig, auf der Java Runtime Environ-
ment ab 1.6 verfügbar ist.
.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitDPF Web Service ist als Package date_dpf-jws_1.1.0 von SEAL Systems
verfügbar und ist im Service Pack 3 des Installationspakets convert enthalten.
.......................................................................................................................................................

ServerDPF Web Service installieren Sie im Standardfall auf dem Server, auf dem das
DPF-System läuft.
.......................................................................................................................................................

InitialisierungFalls Sie DPF Web Service nachträglich auf einem DPF-System installieren oder
zum Beispiel den Port ändern möchten, rufen Sie sysinit auf.
.......................................................................................................................................................

PortDer voreingestellte Port für die HTTP-Kommunikation mit DPF Web Service ist
9125, das heißt die Installationsnummer + 9000.
.......................................................................................................................................................

BeauftragungDPF Web Service beauftragen Sie über DPF Java Batch Client.

→ DPF Java Batch Client, Seite 110
.......................................................................................................................................................
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Umgebung für Remote Working Unit installieren
.......................................................................................................................................................

Zweck Manche Aufgaben, zum Beispiel die Konvertierung mit Hilfe eines CAD-
Systems, können nur auf bestimmten Servern durchgeführt werden. Dazu
erstellen Sie eine Remote Working Unit, die auf diesen Servern ausgeführt wird
und die vom DPF-System beauftragt wird.
.......................................................................................................................................................

Minimalumge-
bung

Damit eine Remote Working Unit auf einem Server ausgeführt werden kann,
installieren Sie dort eine Minimalumgebung.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Netzlaufwerk

Das Installationsverzeichnis des DPF-Systems (im Standard C:\SEAL\applica-
tions) muss freigegeben sein, so dass es auf dem Server der Remote Working
Unit verbunden werden kann.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Lizenz

Falls Sie Remote Working Units einsetzen, benötigen Sie für den Server der
Remote Working Unit eine eigene Lizenz.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So installieren Sie auf einem Server die Minimalumgebung für eine Remote
Working Unit:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Kopieren Sie das Verzeichnis instdir\install\dpfremotewu aus
der DPF-Installation in ein beliebiges Verzeichnis auf dem Server
der Remote Working Unit, zum Beispiel:

C:\SEAL\dpfremotewu

2 Passen Sie DPF_Start_Remoteenv.bat in dem Verzeichnis dpfremo-
tewu an Ihre Umgebung an, zum Beispiel UNCPATH.

3 Installieren Sie SEALService auf dem Server der Remote Working
Unit.

→ [SEALSERV_TEC]

4 Tragen Sie DPF_Start_Remoteenv.bat als Bootkommando in SEAL-
Service ein.

5 Starten Sie DPF_Start_Remoteenv.bat.

6 Rufen Sie über das verbundene Netzlaufwerk das Lizenzprogramm
des DPF-Systems auf und geben Sie dort die Lizenz für den Server
der Remote Working Unit ein:

→ Lizenz für DPF-System aktualisieren, Seite 54
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Umgebung für Remote Working Unit installieren,

Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

ErgebnisNach dem Starten von DPF_Start_Remoteenv.bat ist das Installationsverzeichnis
des DPF-System als Netzlaufwerk auf dem Server der Remote Working Unit
verbunden und die für die Remote Working Unit notwendigen Prozesse laufen
auf dem Server der Remote Working Unit.
.......................................................................................................................................................
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Verzeichnisstruktur des DPF-Systems
.......................................................................................................................................................

wichtigste Ver-
zeichnisse

Die wichtigsten Verzeichnisse für die Daten und Programme eines DPF-Systems
sind:
instdir Installationsverzeichnis (DPFROOT)

clients
jdpfclient Programm und Skripte zu DPF Java Batch Client

data Datenverzeichnis (PLSDATA)
dpf Verzeichnis der Auftragsverzeichnisse (DPFDATA)

dpfjobn Auftragsverzeichnis mit allen Dateien einschließlich
der Protokolldatei

io
dpfgate Eingangsverzeichnisse von DPF Gate

log Komponentenspezifische Protokolldateien
postgresql PostgreSQL-Datenbankdateien

doku Dokumentation und Releasenotes
install

dpfremotewu Installationsdateien für Remote Working Unit
server Programme und Skripte zu den DPF-

Serverkomponenten, DPF Director, DPF Gate 
und DPF Tracker

director Verzeichnis von DPF Director
dpf Verzeichnis der DPF-Serverkomponenten 

(DPDSRV)
bin_OS plattformabhängige Dateien (DPFBIN)
conf Konfigurationsdateien der DPF-Serverkomponenten
gate Verzeichnis von DPF Gate
scripts Working Unit-Skripte
startstop Start-, Stopp- und Status-Skripte
templates Konfigurationsdateien zu den DPF-

Serverkomponenten, Prozessen und 
Working Units

login Logon-Skripte
sysinit sysinit-Skripte
postgresql PostgreSQL-Datenbank
web Verzeichnis von Apache-Server und DPF Tracker

tools
bin_OS plattformabhängige Dateien für DPF Batch Client,

DPF Admin Client und andere Tools (PLSTBIN)
dpf Perl-Bibliotheken

customdir Verzeichnis der kundenspezifischen Daten
(SEAL_CUSTOMDIR)

server
web

conf Konfigurationsdatei der Benutzer- und Rechte-
verwaltung

.......................................................................................................................................................
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Umgebungsvariablen
.......................................................................................................................................................

DPF-UmgebungFolgende Umgebungsvariablen sind in der DPF-Umgebung immer gesetzt:
.......................................................................................................................................................

DPFBINDPFBIN gibt das Verzeichnis mit den Binär-Dateien des DPF-Systems an.

Voreinstellung: server\dpf\bin_PLS_OSFULLNAME 
.......................................................................................................................................................

DPFDATADPFDATA gibt das Verzeichnis mit den DPF-Daten und den Auftragsverzeich-
nissen an.

Voreinstellung: data\dpf 
.......................................................................................................................................................

DPFROOTDPFROOT gibt das Installationsverzeichnis des DPF-Systems an.
.......................................................................................................................................................

DPFSRVDPFSRV gibt das Verzeichnis der Serverkomponenten des DPF-Systems an.

Voreinstellung: server\dpf 
.......................................................................................................................................................

PATHPATH gibt den Suchpfad an, in denen unter anderem das Perl-Verzeichnis und
die Verzeichnisse PLSTBIN und DPFBIN enthalten sind.
.......................................................................................................................................................

PLS_LANGPLS_LANG gibt die Sprache an, in der die Meldungen ausgegeben werden, zum
Beispiel DE oder EN.
.......................................................................................................................................................

PLS_OSFULLNAMEPLS_OSFULLNAME gibt die Bezeichnung der Plattform für den Zugriff auf die platt-
formspezifische Dateien an, zum Beispiel winnt5.
.......................................................................................................................................................

PLSDATAPLSDATA gibt das Verzeichnis des Datenbereichs an.

Voreinstellung: data 
.......................................................................................................................................................

PLSTBINPLSTBIN gibt das Verzeichnis mit den Binär-Dateien der Hilfsprogramme an.

Voreinstellung: tools\bin_PLS_OSFULLNAME 
.......................................................................................................................................................

SEAL_CUSTOMDIRSEAL_CUSTOMDIR gibt das Verzeichnis mit den kundenspezifischen Dateien zu
den Produkten von SEAL Systems an.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Skript

Verwenden Sie die Umgebungsvariablen in den Working Unit-Skripten, damit
Sie dort keine absoluten Pfade eintragen müssen.
.......................................................................................................................................................
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5 Die häufigsten Konfigurationsänderungen
.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
dateien

Die Serverkomponenten eines DPF-Systems sind in folgenden Konfigurations-
dateien konfiguriert:
• server\dpf\templates\main.xml für die allgemeinen Einstellungen. Diese

Konfigurationsdatei wird bei der Aktualisierung des DPF-Systems gegebe-
nenfalls überschrieben.

• server\dpf\templates\main.customer.xml für die kundenspezifischen
Einstellungen. Diese Konfigurationsdatei bleibt bei der Aktualisierung des
DPF-Systems erhalten.

.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die häufigsten Konfigurationsänderungen innerhalb
des DPF-Systems:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Löschzeitpunkte der Aufträge konfigurieren 37

Accounting konfigurieren 38

DPF Heartbeat konfigurieren 40

DPF Tracker konfigurieren 41

Datenbereich auslagern 42

Port der PostgreSQL-Datenbank ändern 43
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Löschzeitpunkte der Aufträge konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Parameter beim 
Auftrag

Die Löschzeitpunkte können Sie als Parameter DeleteJob, ErrDeleteJob,
ForgetJob und KeepUntilForget für jeden Auftrag setzen.
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungDie Voreinstellungen für diese Parameter geben Sie in der Konfiguration von
DPF Job Cleaner an.
.......................................................................................................................................................

ReferenzDie möglichen Parameter und ihre Werte sind in der Referenz beschrieben:

→ Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz, Seite 207
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie die Voreinstellung der Löschzeitpunkte der Aufträge:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Aufträge werden zu den eingestellten Löschzeitpunkten zum Löschen
markiert und endgültig gelöscht.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
server\dpf\templates\main.customer.xml

2 Geben Sie im Element jobcleaner in den Attributen für die Lösch-
zeitpunkte die Zeiten an:

<jobcleaner>
DELETEJOB = time
FORGETJOB = time
...

</jobcleaner>

3 Aktivieren Sie die Änderung mit 
dpfupdate
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Accounting konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Inhalt Den Text und die auszuwertenden Parameter, die in die Accountingdatei
geschrieben werden, stellen Sie in der Konfiguration zum Accounting ein.
.......................................................................................................................................................

Referenz Die möglichen Parameter und ihre Werte sind in der Referenz beschrieben:

→ Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz, Seite 207
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie das Accounting:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Accountingdatei wird mit dem angegebenen Basisnamen und der Endung
.log ins Verzeichnis data\log geschrieben. Sie enthält den angegebenen Text
und die Werte der angegebenen Parameter.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
server\dpf\templates\main.customer.xml

2 Geben Sie im Element accounting den Text, die auszuwertenden
Parameter und den Basisnamen der Accountingdatei an:

<accounting>
LOGFORMAT = texts_and_parameters
LOGNAME = basename
...

</accounting>

Sie können hier beliebigen Text und alle Parameter angeben, die
am Ende des Auftrags gesetzt sind. Wenn der Parameter nicht
gesetzt ist, bleibt das Feld leer.

 Hinweis - DPF Tracker:

In den Auftragsdetails in DPF Tracker im Reiter Parameter sehen
Sie, welche Parameter gesetzt sind. Wenn Sie andere Parameter,
wie zum Beispiel die Seitenanzahl, ins Accounting aufnehmen
möchten, können Sie sie im Laufe des Prozesses in einem
kundenspezifischer Userexit ermitteln.

3 Aktivieren Sie die Änderung mit 
dpfupdate
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Accounting konfigurieren, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 BeispielDie Accountingdatei data\log\dpf_jobs_statistics.log enthält für jeden
Auftrags den folgenden Text Job jobid processed by process process
finished with status status:
<DPF>

<config>
...

<accounting
LOGNAME="dpf_jobs_statistics"
LOGFORMAT="Job %JOBID% processed by %WFNAME% finished 

with status %JOBSTATUS%“
/>

...
</config>

</DPF>

Datei data\log\dpf_jobs_statistics.log:
2015-06-25T08:41:15.158 [I] Account Info: 'Job 201506250841140004

processed by example finished with status OK'
2015-06-25T08:41:17.561 [I] Account Info: 'Job 201506250841170005

processed by example finished with status OK'
2015-06-25T08:41:19.324 [I] Account Info: 'Job 201506250841190006

processed by example finished with status OK'
2015-06-25T08:41:22.163 [I] Account Info: 'Job 201506250841210007

processed by example finished with status OK'
2015-06-25T08:41:24.581 [I] Account Info: 'Job 201506250841240008

processed by example finished with status OK'
.......................................................................................................................................................
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DPF Heartbeat konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Prozesskette DPF Heartbeat überprüft die Funktionsfähigkeit der Prozesskette im DPF-
System.
.......................................................................................................................................................

DPF Batch Client Zur Überprüfung ruft DPF Heartbeat DPF Batch Client auf und interpretiert das
Ergebnis.
.......................................................................................................................................................

Konfiguration In der folgenden Konfigurationsdatei stellen Sie die Verbindungsdaten, den
Aufruf von DPF Batch Client und den Timeout für den Aufruf ein:

%DPFSRV%\conf\dpfheartbeat.cfg
.......................................................................................................................................................

periodisch Wenn Sie DPF Heartbeat periodisch aufrufen möchten, tragen Sie den
folgenden Aufruf in plscron ein:

[dpfheartbeat]
start           = dpfheartbeat.pl
directory       = %DPFSRV%
cron            = */10 * * * * 

.......................................................................................................................................................

 Literatur Mehr Information zu plscron finden Sie in [PLSCRON_TEC].
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Die häufigsten Konfigurationsänderungen 41
DPF Tracker konfigurieren
.......................................................................................................................................................

DPF TrackerDie Konfiguration von DPF Tracker, wie zum Beispiel die Verbindung zu einem
Verzeichnisdienst, ist beschrieben in:

→ Konfiguration, Seite 122
.......................................................................................................................................................
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Datenbereich auslagern
.......................................................................................................................................................

Umgebungsvari-
able

Über die Umgebungsvariablen DPFDATA und PLSDATA wird der Datenbereich
angesprochen.
.......................................................................................................................................................

Login-Skripte Um diese Umgebungsvariablen auf ein anderes Verzeichnis zu setzen, passen
Sie die Login-Skripte 090.plsdata.bat und 240.dpfdata.bat an.
.......................................................................................................................................................
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Port der PostgreSQL-Datenbank ändern
.......................................................................................................................................................

PortDer voreingestellte Port für die Kommunikation zwischen dem DPF-System und
der PostgreSQL-Datenbank ist 7128.
.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
datei

Um den Port zu ändern, passen Sie PGPORT in server\postgresql\conf\post-
gresql.cfg an.
.......................................................................................................................................................
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6 Betrieb des DPF-Systems
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen für den Betrieb des DPF-Systems:

.......................................................................................................................................................

DPF-Umgebung Für alle hier beschriebenen Kommandos gehen wir davon aus, dass Sie sich in
der Umgebung des DPF-Systems befinden.

→ In DPF-Umgebung gelangen, Seite 46
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Aktionen für den Normalbetrieb 45

Aktionen für den erweiterten Betrieb 53

Aktionen für die PostgreSQL-Datenbank 63

Aktionen für DPF Web Service 67
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Betrieb des DPF-Systems 45
6.1 Aktionen für den Normalbetrieb
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen für den Normalbetrieb des DPF-Systems:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

In DPF-Umgebung gelangen 46

DPF-System starten 47

DPF-System stoppen 48

DPF-System mit Nothalt stoppen 50

Status des DPF-Systems anzeigen 51

Schnell in der Verzeichnisstruktur navigieren 52
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46 Betrieb des DPF-Systems
In DPF-Umgebung gelangen
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
Windows

So gelangen Sie auf Windows in die DPF-Umgebung:

.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
Linux

So gelangen Sie auf Linux in die DPF-Umgebung:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Willkommensmeldung zeigt Ihnen, dass die DPF-Umgebung geladen wurde.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie auf die Desktop-Verknüpfung DPF Shell oder wählen
Sie DPF Shell im Startmenü aus.

Schritt Vorgehen

1 Melden Sie sich als Benutzer an, unter dem DPF installiert wurde.
Über .login und .profile werden die Einstellungen passend für
die DPF-Umgebung gesetzt.
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DPF-System starten
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Lizenz

Ab der Version 1.3.0 benötigen Sie für das DPF-System eine gültige Lizenz.

→ Lizenz für DPF-System aktualisieren, Seite 54
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo starten Sie das DPF-System:

.......................................................................................................................................................

Ergebnissysstart DPF startet alle Systemprozesse. Falls DPF Gate installiert und konfi-
guriert ist, wird dieses auch gestartet.

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Suchbegriff

Bei sysstart DPF können Sie als Argument einen Suchbegriff angeben. Damit
werden nur die Startskripten des DPF-Systems ausgeführt, die im Namen
diesen Suchbegriff enthalten. Zum Beispiel führt sysstart DPF working alle
Startskripte *.*working*.start aus.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstart DPF

...
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DPF-System stoppen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So stoppen Sie das DPF-System:

.......................................................................................................................................................

Parameter Den folgenden Parameter können Sie beim Stoppen des DPF-Systems angeben:
.......................................................................................................................................................

-full -full stoppt neben den laufenden DPF-Systemprozessen auch den PostgreSQL-
Datenbankserver, der Frans3-Server und der Apache-Server.
.......................................................................................................................................................

Ergebnis Den laufenden DPF-Systemprozessen und, wenn -full angegeben wurde, dem
PostgreSQL-Datenbankserver, dem Frans3-Server und dem Apache-Server wird
mitgeteilt, die Arbeit einzustellen. Die Aufträge, die gerade bearbeitet werden,
werden zu Ende bearbeitet. Nach dem nächsten Start setzt das DPF-System die
Arbeit an dieser Stelle fort.

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstop [-full] DPF
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DPF-System stoppen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Suchbegriff

Bei sysstop DPF können Sie als Argument einen Suchbegriff angeben. Damit
werden nur die Stoppskripte des DPF-Systems ausgeführt, die im Namen diesen
Suchbegriff enthalten. Zum Beispiel führt sysstop DPF gate alle Stoppskripte
*.*gate*.stop aus.
.......................................................................................................................................................
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DPF-System mit Nothalt stoppen
.......................................................................................................................................................

Nothalt Falls sich das DPF-System nicht mit sysstop DPF beenden lässt, führen Sie einen
Nothalt durch.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So stoppen Sie das DPF-System mit Nothalt:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Im Unterschied zu sysstop DPF wird bei syskill DPF nicht auf das Ende der
Bearbeitung einzelner Working Units gewartet, sondern es werden sofort alle
Prozesse und deren Subprozesse beendet.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
Wiederstart

Das Stoppen des DPF-Systems mit syskill DPF kann zu Problemen beim
erneuten Starten der Aufträge führen, da evtl. Aktionen dann zweimal ausge-
führt werden. Dies hängt jedoch von der Implementierung der Working Units
ab.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
syskill DPF
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Status des DPF-Systems anzeigen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo zeigen Sie den aktuellen Status des DPF-Systems an:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Prozesse werden mit dem aktuellen Status aufgelistet.
.......................................................................................................................................................

gestartetes Sys-
tem

Die folgende Abbildung zeigt die Ausgabe von sysstatus DPF bei gestartetem
DPF-System.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstatus DPF
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Schnell in der Verzeichnisstruktur navigieren
.......................................................................................................................................................

DPF-Umgebung Die DPF-Umgebung stellt Ihnen Kommandos zur Verfügung, mit denen Sie
schnell zu den wichtigsten Verzeichnissen des DPF-Systems gelangen:
.......................................................................................................................................................

dd dd wechselt in das DPF Director-Verzeichnis
server\director\tomcat\webapps\director.
.......................................................................................................................................................

dpf dpf wechselt in das Verzeichnis server\dpf.
.......................................................................................................................................................

dpfd dpfd wechselt in das Datenverzeichnis, das in der Umgebungsvariable DPFDATA
angegeben ist.
.......................................................................................................................................................

dpfs dpfs wechselt in das Verzeichnis server\dpf\scripts mit den Working Unit
Skripten.
.......................................................................................................................................................

dpft dpft wechselt in das Verzeichnis server\dpf\templates mit den Konfigurati-
onsbausteinen.
.......................................................................................................................................................

pg pg wechselt in das Verzeichnis des PostgreSQL-Datenbankservers server\post-
gresql.
.......................................................................................................................................................

log log wechselt in das Verzeichnis data\log mit den Protokolldateien.
.......................................................................................................................................................

scd scd wechselt in das Verzeichnis data\sysstat mit den Sperrdateien der
Programme.
.......................................................................................................................................................

stat stat wechselt in das Verzeichnis SEAL_CUSTOMDIR mit kundenspezifischen
Dateien.
.......................................................................................................................................................

tmp tmp wechselt in das Verzeichnis data\tmp mit den temporären Dateien.
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Aktionen für den erweiterten Betrieb
Betrieb des DPF-Systems 53
6.2 Aktionen für den erweiterten Betrieb
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen für den erweiterten Betrieb des DPF-
Systems:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Lizenz für DPF-System aktualisieren 54

Änderung der Konfiguration aktivieren 55

Protokolldateien löschen 56

Aufträge löschen 57

DPF Online-Dokumentation erzeugen 58

DPF-Konfiguration sichern 60

DPF-Konfiguration wiederherstellen 61

Version des DPF-Systems anzeigen 62
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Lizenz für DPF-System aktualisieren
.......................................................................................................................................................

Version 1.3.0 Ab der Version 1.3.0 benötigen Sie für das DPF-System eine gültige Lizenz. 
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
Windows

So aktualisieren Sie die Lizenz für das DPF-System auf Windows:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Lizenz für das DPF-System wird in der Registry eingetragen und wirkt sich
sofort aus.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
setlic.exe

SEAL Setup ruft setlic.exe zum Eintragen der Lizenzinformationen auf.
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
Linux

So aktualisieren Sie die Lizenz für das DPF-System auf Linux:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Lizenz für das DPF-System wird aktualisiert. Die Lizenzinformationen sind in
tools/license.txt gespeichert.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Status der Lizenz

Den Status der Lizenz sehen Sie in der Statusanzeige des DPF-Systems.

→ Status des DPF-Systems anzeigen, Seite 51
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Führen Sie Start→Programme→SEAL Systems→Tools→License
Manager oder tools\bin_winnt5\updatelic.exe als Benutzer mit
Administrationsrechten aus. Die Oberfläche zur Eingabe der Lizenz
wird geöffnet.

2 Wählen Sie im ersten Auswahlfeld DPF Solution.

3 Geben Sie die Lizenzinformationen ein, die Sie von SEAL Systems
erhalten haben.

4 Klicken Sie Lizenz in Registrierung eintragen.

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando mit den
Lizenzinformationen ein, die Sie von SEAL Systems erhalten haben:

setlic -p "DPF Solution" -s server -c company -k license
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Änderung der Konfiguration aktivieren
.......................................................................................................................................................

NeustartDamit Änderungen in den Konfigurationsdateien wirksam werden, müssen Sie
das DPF-System stoppen und neu starten.
.......................................................................................................................................................

zur LaufzeitWenn Sie ausschließlich Parameter oder die Protokollierung geändert haben,
können Sie die geänderte Konfiguration zur Laufzeit einlesen.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo aktivieren Sie die geänderte Konfiguration zur Laufzeit:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Konfiguration des DPF-Systems und die DPF Online-Dokumentation werden
aktualisiert.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfupdate
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



Aktionen für den erweiterten Betrieb
56 Betrieb des DPF-Systems
Protokolldateien löschen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So löschen Sie alle Protokolldateien aus dem Verzeichnis data\log:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Alle Protokolldateien aus data\log werden gelöscht.

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
auftragsbezogen

dpfclearlog löscht nicht die auftragsbezogenen Protokolldateien, die im jewei-
ligen Auftragsverzeichnis liegen. Diese löscht DPF Job Cleaner zusammen mit
den Auftragsdateien.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfclearlog
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Aufträge löschen
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
stoppen

Bevor Sie Aufträge aus dem DPF-System löschen, sollten Sie das DPF-System
stoppen. Die PostgreSQL-Datenbank dagegen muss laufen.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo löschen Sie alle bearbeiteten Aufträge aus DPFDATA und der PostgreSQL-
Datenbank:

.......................................................................................................................................................

ParameterDie folgenden Parameter können Sie beim Löschen der Aufträge angeben:
.......................................................................................................................................................

-A-A löscht auch die aktiven Aufträge, die noch nicht bearbeitet wurden.
.......................................................................................................................................................

-F-F unterdrückt die Sicherheitsabfrage.
.......................................................................................................................................................

Ergebnisdpfclearjobs löscht für alle mit und ohne Fehler bearbeiteten Aufträge die
Verzeichnisse in DPFDATA und die Auftragsinformationen in der PostgreSQL-
Datenbank. Wenn Sie -A angegeben haben, werden auch die aktiven Aufträge
gelöscht.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfclearjobs

[-A]
[-F]
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DPF Online-Dokumentation erzeugen
.......................................................................................................................................................

Inhalt Die DPF Online-Dokumentation listet alle Prozesse und Working Units auf, die
in Ihrem DPF-System installiert sind. Erstellen Sie die DPF Online-Dokumenta-
tion deshalb nach der Installation und nach jeder Änderung neu.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So erstellen Sie die DPF Online-Dokumentation:

.......................................................................................................................................................

Parameter Die folgenden Parameter können Sie beim Erzeugen der DPF Online-Dokumen-
tation angeben:
.......................................................................................................................................................

-clean -clean erzeugt die DPF Online-Dokumentation neu.

Voreinstellung: Die DPF Online-Dokumentation wird inkrementell erzeugt.
.......................................................................................................................................................

-fast -fast beschleunigt die Erzeugung der DPF Online-Dokumentation, wenn
dpfupdate.pl -fast zum Beispiel von DPF Director aufgerufen wird. Dabei wird
ein Cache verwendet und keine Dateien gelöscht.

Voreinstellung: Kein Cache wird verwendet.
.......................................................................................................................................................

-h -h listet die verfügbaren Parameter von generate_doku.pl auf.
.......................................................................................................................................................

-loglevel -loglevel gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• info 

Info-Meldungen werden in der Protokolldatei ausgegeben.
• debug 

Debug-Meldungen werden in der Protokolldatei ausgegeben.

Voreinstellung: info 
.......................................................................................................................................................

-pdf -pdf erstellt zusätzlich zur HTML-Datei eine PDF-Datei. Voraussetzung dafür ist,
dass Ghostscript vorhanden ist.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
generate_doku.pl

[-clean]
[-fast]
[-h]
[-loglevel level]
[-pdf]
[-root dir]
[-target dir]
[-title text]
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DPF Online-Dokumentation erzeugen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

-root-root dir erstellt die DPF Online-Dokumentation für das DPF-System, das im
Verzeichnis dir installiert ist.

Voreinstellung: DPFROOT 
.......................................................................................................................................................

-target-target dir legt die DPF Online-Dokumentation im DPF-System ab, das im
Verzeichnis dir installiert ist.

Voreinstellung: DPFROOT 
.......................................................................................................................................................

-title-title text gibt den Titel der DPF Online-Dokumentation an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: Digital Process Factory 
.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie folgende HTML-Datei als Startseite zur DPF Online-Dokumentation wird
erstellt:

doku\online_doku\index.html
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
dpfdoku

Auf Windows können Sie die DPF Online-Dokumentation mit dem Alias dpfdoku
aus der DPF-Umgebung öffnen.
.......................................................................................................................................................
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DPF-Konfiguration sichern
.......................................................................................................................................................

Anleitung So sichern Sie die aktuelle Konfiguration des DPF-Systems:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis dpfbackup packt die aktuelle Konfiguration des DPF-Systems, das heißt die
Verzeichnisse server\dpf\conf, server\dpf\scripts und
server\dpf\templates der Installation, in die Sicherungsdatei
data\dpf\backup\dpf-backup-date.tar zusammen.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
nicht gesichert

Die Konfigurationsdateien, die außerhalb der angegebenen Verzeichnisse
liegen, werden nicht gesichert!
.......................................................................................................................................................

letzte „gute“ 
Konfiguration

Falls es die erste tar-Datei in diesem Verzeichnis ist, kopiert dpfbackup die
Sicherungsdatei auch als letzte „gute“ Konfiguration auf data\dpf\backup\dpf-
backup-last-known-good.tar. Falls bereits mehrere tar-Dateien existieren,
kopieren Sie manuell die Sicherung der letzten „guten“ Konfiguration auf
data\dpf\backup\dpf-backup-last-known-good.tar. Daraus stellt dpfrestore
die Konfiguration wieder her.
.......................................................................................................................................................

wiederherstellen → DPF-Konfiguration wiederherstellen, Seite 61
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfbackup
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DPF-Konfiguration wiederherstellen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo stellen Sie die letzte „gute“ Konfiguration des DPF-Systems wieder her:

.......................................................................................................................................................

Ergebnisdpfrestore stellt aus der Sicherungsdatei data\dpf\backup\dpf-backup-last-
known-good.tar die letzte „gute“ Konfiguration des DPF-Systems wieder her.
Die damit überschriebenen Konfiguration sichert dpfrestore vorher als
data\dpf\backup\dpf-restore-backup-date.tar.
.......................................................................................................................................................

sichern→ DPF-Konfiguration sichern, Seite 60
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfrestore
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Version des DPF-Systems anzeigen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So ermitteln Sie, welche Version des DPF-Systems installiert ist:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Version des installierten DPF-Systems wird ausgegeben.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Öffnen Sie eine Shell mit der DPF-Umgebung.
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Aktionen für die PostgreSQL-Datenbank
Betrieb des DPF-Systems 63
6.3 Aktionen für die PostgreSQL-Datenbank
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen für den Betrieb der PostgreSQL-Daten-
bank:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

PostgreSQL-Datenbank starten und stoppen 64

Status des PostgreSQL-Datenbankservers anzeigen 65

Administrationskonsole der PostgreSQL-Datenbank öffnen 66
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PostgreSQL-Datenbank starten und stoppen
.......................................................................................................................................................

initialisieren sysinit initialisiert die PostgreSQL-Datenbank und legt den Benutzer plsadmin
an.
.......................................................................................................................................................

mit DPF-System sysstart startet neben den Prozessen des DPF-Systems auch den PostgreSQL-
Datenbankserver.
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
starten

So starten Sie den PostgreSQL-Datenbankserver separat:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Prozess für die PostgreSQL-Datenbank wird gestartet.
.......................................................................................................................................................

mit DPF-System sysstop -full DPF stoppt neben den Prozessen des DPF-Systems auch den
PostgreSQL-Datenbankserver.
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
stoppen

So stoppen Sie den PostgreSQL-Datenbankserver separat:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Prozess für die PostgreSQL-Datenbank wird gestoppt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstart PostgreSQL

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstop PostgreSQL
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Status des PostgreSQL-Datenbankservers anzeigen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo zeigen Sie den Status des PostgreSQL-Datenbankservers an:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDer Prozess für die PostgreSQL-Datenbank wird mit dem aktuellen Status
aufgelistet.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstatus PostgreSQL
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Administrationskonsole der PostgreSQL-Datenbank
öffnen
.......................................................................................................................................................

Konsole Für die PostgreSQL-Datenbank steht eine Administrationskonsole zur Verfü-
gung, mit der Sie zum Beispiel neue Server hinzufügen können.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So öffnen Sie die Administrationskonsole

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Administrationskonsole der PostgreSQL-Datenbank wird geöffnet.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
importieren

dpfcli -importjobs übernimmt die Auftragsinformation aus den Auftragsver-
zeichnissen in die PostgreSQL-Datenbank.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wechseln Sie in der DPF-Umgebung ins Verzeichnis:
server\postgresql\bin_winnt5\bin

2 Geben Sie folgendes Kommando ein:
pgadmin
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6.4 Aktionen für DPF Web Service
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung→ DPF Web Service installieren, Seite 31
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen für den Betrieb von DPF Web Service:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

DPF Web Service starten und stoppen 68

Status von DPF Web Service anzeigen 69
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DPF Web Service starten und stoppen
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
starten

So starten Sie DPF Web Service:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Tomcat- und Apache-Prozesse werden gestartet.
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
stoppen

So stoppen Sie DPF Web Service:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Tomcat- und Apache-Prozesse werden gestoppt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstart DPFJWS

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstop DPFJWS
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Status von DPF Web Service anzeigen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo zeigen Sie den Status der Systemprozesse an, die zu DPF Web Service
gehören:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Statusinformationen der Tomcat- und Apache-Prozesse werden ausge-
geben.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstatus DPFJWS
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7 DPF Admin Client
.......................................................................................................................................................

Anwendung Mit dem Kommandozeilenprogramm DPF Admin Client wiederholen oder
löschen Sie einen beendeten Auftrag im DPF-System, brechen Sie einen Auftrag
ab, und importieren Sie vorhandene Aufträge in die PostgreSQL-Datenbank.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 71

Installation und Konfiguration 72

Aufruf 73

Rückgabewert 75

Protokollierung 76
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7.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

AblaufHier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Admin Client.

.......................................................................................................................................................

DPF Admin Client

PostgreSQL-
Datenbank

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

Datenbankkommunikation
Lokaler Dateizugriff

Frans3-Datentransfer

Frans3-Server
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7.2 Installation und Konfiguration
.......................................................................................................................................................

Programm DPF Admin Client dpfcli liegt im Verzeichnis server\dpf\bin_PLS_OSFULLNAME.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Server

DPF Admin Client läuft ausschließlich auf dem Server, auf dem das DPF-System
installiert ist.
.......................................................................................................................................................

Verfügbarkeit DPF Admin Client ist in jedem DPF-System verfügbar.
.......................................................................................................................................................

Installation Weitere Installationsschritte sind nicht notwendig.
.......................................................................................................................................................

Konfiguration Für die Kommunikation zwischen DPF Admin Client und den DPF-Serverkompo-
nenten müssen die Umgebungsvariablen DB_HOST und DB_PORT gesetzt sein.
Diese sind in der Konfigurationsdatei server\dpf\bin_PLS_OSFULL-
NAME\dpfclient.xml im selben Verzeichnis wie DPF Admin Client eingetragen.
sysstart DPF erzeugt diese Konfigurationsdatei beim Starten des DPF-Systems.
.......................................................................................................................................................

keine DPF-Umge-
bung

Wenn Sie DPF Admin Client nicht in der DPF-Umgebung aufrufen, passen Sie
diese Umgebungsvariablen in der Konfigurationsdatei an.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfigurationsdatei dpfclient.xml von DPF Admin Client:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
<dpfclient>

<ENVIRONMENTS
DB_PORT="7128"
DB_HOST="roett012"

/>
<COMMANDLINE FLAGS=""
>
<PROPERTIES
/>
</COMMANDLINE>

</dpfclient>
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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7.3 Aufruf
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo rufen Sie DPF Admin Client auf:

.......................................................................................................................................................

ParameterDie folgenden Parameter können Sie beim Aufruf von DPF Admin Client
angeben:
.......................................................................................................................................................

-cancel-cancel bricht Aufträge ab.

Mögliche Werte: String
• jobid 

Der Auftrag mit der ID jobid wird abgebrochen.
• „“

Alle laufenden Aufträge werden abgebrochen.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-delete-delete löscht Aufträge. Der zu löschende Auftrag muss mit oder ohne Fehler
abgearbeitet sein.

Mögliche Werte: String
• jobid 

Der Auftrag mit der ID jobid wird gelöscht.
• „“

Alle laufenden Aufträge werden gelöscht.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-h-h listet die verfügbaren Parameter von DPF Admin Client auf.
.......................................................................................................................................................

-host-host gibt den Server und Port der PostgreSQL-Datenbank an, mit der sich DPF
Admin Client verbindet.

Mögliche Werte: String
• server:port 

Die PostgreSQL-Datenbank läuft auf Server server mit dem Port port.

Voreinstellung: Werte aus dpfclient.xml 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfcli

[-cancel jobid]
[-delete jobid]
[-h]
[-host server:port]
[-importjobs]
[-inqjob]
[-repeat jobid]
[-version]
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.......................................................................................................................................................

-importjobs -importjobs importiert die Aufträge, die im Auftragsverzeichnis, aber noch
nicht in der PostgreSQL-Datenbank vorhanden sind, in die PostgreSQL-Daten-
bank.
.......................................................................................................................................................

-inqjob -inqjob liefert den externen und internen Status eines Auftrags zurück. Die Bits
des Rückgabewerts bedeuten:

Bit 7: Kennzeichnung des Werts als Auftragsstatus

Bit 6-4: Kennzeichnung des externer Auftragsstatus
0: UNDEFINED
1: IMPORT
2: ACTIVE
3: FINISHED
4: CANCELED
5: SUSPENDED
6: ERROR

Bit 3-0: Kennzeichnung des interner Auftragsstatus
0: UNKNOWN
1: ADDED
2: TRANSFERRED
3: WAITTOSUSPEND
4: SUSPENDED
5: QUEUED
6: RUNNING
7: DONE
8: FINISHED
9: RESTARTED
10: DELETED
11: REPEAT
12: PROCESSING
13: SENDING
14: SENDDONE

.......................................................................................................................................................

-repeat -repeat wiederholt den Auftrag mit der ID jobid. Der zu wiederholende Auftrag
muss mit oder ohne Fehler abgearbeitet sein.

Mögliche Werte: String
• jobid 

Der Auftrag mit der ID jobid wird wiederholt.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-version -version zeigt die Version von DPF Admin Client an.
.......................................................................................................................................................
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7.4 Rückgabewert
.......................................................................................................................................................

RückgabewerteDie folgende Tabelle listet die Rückgabewerte in aufsteigender Reihenfolge auf:

.......................................................................................................................................................

Nr. Rückgabewert Bedeutung

0 EXIT_OK Erfolgreiche Verarbeitung

1 EXIT_SHOW_HELP Usage anzeigen

6 EXIT_CANT_CONNECT Keine Verbindung zum Server

7 EXIT_ERROR Allgemeiner Fehler

17 EXIT_JOB_NOT_FOUND Auftrag nicht gefunden

18 EXIT_WRONG_JOB_STATE Status des Auftrags falsch für Aktion
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7.5 Protokollierung
.......................................................................................................................................................

Protokolldatei DPF Admin Client schreibt die Protokollmeldungen in die Datei
data\log\dpfcli.log.
.......................................................................................................................................................
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8 DPF Batch Client
.......................................................................................................................................................

AnwendungMit dem Kommandozeilenprogramm DPF Batch Client übergeben Sie Aufträge
interaktiv oder aus anderen Systemen, zum Beispiel einem SAP-System, an das
DPF-System.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 78
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8.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

Ablauf Hier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Batch Client.

.......................................................................................................................................................

DPF Batch Client
mit Frans3-Server

PostgreSQL-
Datenbank

Sendfile
Working Unit

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

Datenbankkommunikation
Lokaler Dateizugriff

Frans3-ServerFrans3-Datentransfer
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8.2 Installation und Konfiguration
.......................................................................................................................................................

ProgrammDPF Batch Client dpfclient liegt im Verzeichnis tools\bin_PLS_OSFULLNAME.
.......................................................................................................................................................

KompatibilitätDPF Batch Client 1.3.0 kann mit einem DPF-System 1.3.1. zusammen arbeiten.
Die Aktualisierung von DPF Batch Client auf die Version 1.3.1 wird jedoch
empfohlen.

DPF Batch Client 1.3.1 kann mit einem DPF-System 1.3.0. zusammen arbeiten.
Unicode-Zeichen können dann jedoch nicht übergeben werden.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Server

DPF Batch Client läuft im Standardfall auf dem Server, auf dem das DPF-System
installiert ist.
.......................................................................................................................................................

anderer ServerMöchten Sie DPF Batch Client auf einem anderen Server starten, können Sie mit
dem Skript server\dpf\deploydpfclient.bat alle notwendigen Dateien für DPF
Batch Client in die tar-Datei tools\bin_winnt5\dpfclient.tar einpacken und
diese auf dem anderen Server auspacken.
.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitDPF Batch Client ist in jedem DPF-System verfügbar.
.......................................................................................................................................................

InstallationWeitere Installationsschritte sind nicht notwendig.
.......................................................................................................................................................

KonfigurationFür die Kommunikation zwischen DPF Batch Client und den DPF-Serverkompo-
nenten müssen die Umgebungsvariablen DB_HOST und DB_PORT gesetzt sein.
Diese sind in der Konfigurationsdatei tools\bin_PLS_OSFULL-
NAME\dpfclient.xml im selben Verzeichnis wie DPF Batch Client eingetragen.
sysstart DPF erzeugt diese Konfigurationsdatei beim Starten des DPF-Systems.
.......................................................................................................................................................

keine DPF-Umge-
bung

Wenn Sie DPF Batch Client nicht in der DPF-Umgebung aufrufen, passen Sie
diese Umgebungsvariablen in der Konfigurationsdatei an.
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Konfigurationsdatei dpfclient.xml von DPF Batch Client:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
<dpfclient>

<ENVIRONMENTS
DB_PORT="7128"
DB_HOST="roett012"

/>
<COMMANDLINE FLAGS=""
>
<PROPERTIES
/>
</COMMANDLINE>

</dpfclient>
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



Aufruf
80 DPF Batch Client
8.3 Aufruf
.......................................................................................................................................................

Anleitung So rufen Sie DPF Batch Client auf:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
nicht mehr un-
terstützt

Die Parameter -cleanup und -nodel werden nicht mehr ausgewertet.

.......................................................................................................................................................

Parameter Die folgenden Parameter können Sie beim Aufruf von DPF Batch Client
angeben:
.......................................................................................................................................................

-a -a startet die Aufträge asynchron und beendet DPF Batch Client nach der
Datenübertragung, das heißt DPF Batch Client wartet nicht auf die Ergebnisse
der Aufträge.

Voreinstellung: synchrone Verarbeitung der Aufträge
.......................................................................................................................................................

-clean -clean löscht den Auftrag, wenn während der Verarbeitung kein Fehler aufge-
treten ist. -clean wirkt sich nur bei synchroner Beauftragung aus.
.......................................................................................................................................................

-cleaner -cleaner löscht den Auftrag, auch wenn während der Verarbeitung ein Fehler
aufgetreten ist. -cleaner wirkt sich nur bei synchroner Beauftragung aus.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
dpfclient

[-a]
[-clean]
[-cleaner]
[-f file1 [file2 dir1...]]
[-h]
[-host server:port]
[-jobs cfgfile]
[-local]
[-logdir dir]
[-loglevel level]
[-logname name]
[-minfiles]
[-result file]
[-s param=value]
[-url file]
[-v]
[-version]
-wf procname
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.......................................................................................................................................................

-f-f gibt die Verzeichnisse und/oder Dateien für die Auftragsübergabe an.

Mögliche Werte: String
• file1 file2 dir1 ...

Dateien und Verzeichnisse, die für den Auftrag übergeben werden.

Voreinstellung: keine

→ Aufträge mittels Parameter übergeben, Seite 85
.......................................................................................................................................................

-h-h listet die verfügbaren Parameter von DPF Batch Client auf.
.......................................................................................................................................................

-host-host gibt den Server und Port der PostgreSQL-Datenbank an. Damit können Sie
auch ohne dpfclient.xml einen Auftrag an ein DPF-System übergeben.

Mögliche Werte: String
• server:port 

Die PostgreSQL-Datenbank läuft auf Server server mit dem Port port.

Voreinstellung: Werte aus dpfclient.xml 
.......................................................................................................................................................

-jobs-jobs gibt die Datei an, die die zu erzeugenden Aufträge enthält.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält die zu erzeugenden Aufträge.

Voreinstellung: keine

→ Aufträge mittels Datei übergeben, Seite 87
.......................................................................................................................................................

-local-local kopiert die Auftragsdateien lokal ins Auftragsverzeichnis, um unnötige
Dateitransfers bei Remote Working Units zu vermeiden.
.......................................................................................................................................................

-logdir-logdir gibt das Verzeichnis an, in dem DPF Batch Client die Protokolldatei
anlegt.

Mögliche Werte: String
• dir 

Die Protokolldatei wird im Verzeichnis dir abgelegt.

Voreinstellung: data\log 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

-loglevel -loglevel gibt den Protokollumfang für DPF Batch Client an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 
.......................................................................................................................................................

-logname -logname gibt den Basisnamen der Protokolldatei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: dpfclient 
.......................................................................................................................................................

-minfiles -minfiles übergibt nur die Datei ohne assoziierte Dateien basename.*.
.......................................................................................................................................................

-result -result gibt den Namen der Datei an, in die DPF Batch Client am Ende eines
Prozesses alle Parameter eines Auftrags schreibt. Das Format dieser Ergebnis-
datei ist identisch mit dem der Datei, die Sie bei -jobs angeben können.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält am Ende des Prozesses alle Parameter des Auftrags.

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Unicode

Die Ergebnisdatei wird UTF-8-codiert mit BOM geschrieben, wenn auch die
Auftragsdatei einen BOM enthält.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

-s-s setzt einen Parameter auf einen Wert. Den Parameter -s können Sie beliebig
oft angeben.

Mögliche Werte: String
• parameter=value 

Der Parameter parameter wird auf den Wert value gesetzt.

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Leerzeichen

Falls der Parameter oder der Wert selbst Leerzeichen enthalten, müssen Sie
diese mit “ klammern:

-s “first parameter=first value“
.......................................................................................................................................................

-url-url gibt die Datei an, in die die DPF Tracker-URL des Auftrags geschrieben
wird. Die Datei wird beim Starten des Auftrags angelegt, so dass die URL zur
Auftragsverfolgung sofort zur Verfügung steht.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält die DPF Tracker-URL des Auftrags.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-v-v schaltet den Verbose-Modus ein. Dieser zeigt die aktuelle Position im
Prozess und die Dateiübertragung detailliert an. Diese Statusanzeige ist nur bei
synchroner Beauftragung möglich.
.......................................................................................................................................................

-version-version zeigt die Version von DPF Batch Client an.
.......................................................................................................................................................

-wf-wf gibt des Namen des Prozesses im DPF-System an, an den DPF Batch Client
den Auftrag übergibt.

Der Parameter ist verpflichtend.

Mögliche Werte: String
• procname 

Der Prozess procname wird beauftragt.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ParameterDPF Batch Client ermittelt die Werte der Parameter OrigUserName, OrigHost-
Name, OrigAuthenticationId und OrigClientIP aus der Laufzeitumgebung.
Jedoch haben die beim Aufruf von DPF Batch Client mit -s angebenen Werte
höhere Priorität.
.......................................................................................................................................................
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8.4 Aufträge ans DPF-System übergeben
.......................................................................................................................................................

Auftrag Ein Auftrag an DPF Batch Client setzt sich aus den Parametern, evtl. einer oder
mehrerer zu bearbeitenden Dateien und dem Namen des zu verwendenden
Prozesses zusammen.
.......................................................................................................................................................

Übergabeart Diese Angaben übergeben Sie entweder über Parameter oder in einer Datei an
DPF Batch Client.
.......................................................................................................................................................

mittels Parame-
ter

Die Methode mittels Parameter ist geeignet, wenn Sie für alle Aufträge die glei-
chen Parameter setzen wollen.
.......................................................................................................................................................

mittels Datei Die Methode mittels Datei verwenden Sie bei unterschiedlichen Parametern,
wenn Sie viele Aufträge auf einmal an das DPF-System übergeben wollen, viele
Parameter setzen wollen oder bei Dateinamen, Parameter oder anderen
Werten Leerzeichen angeben wollen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Nicht-Latin-1

DPF Batch Client ersetzt Nicht-Latin-1-Zeichen im Dateinamen durch x und
ergänzt gegebenenfalls eine laufende Nummer, um ihn eindeutig zu machen.
.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie Aufträge an DPF Batch Client übergeben:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Aufträge mittels Parameter übergeben 85

Aufträge mittels Parameter und DpfSrvGetFiles übergeben 86

Aufträge mittels Datei übergeben 87
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Aufträge mittels Parameter übergeben
.......................................................................................................................................................

Parameter -fFalls Sie für mehrere Aufträge die gleichen Parameter setzen wollen, rufen Sie
DPF Batch Client mit dem Parameter -f auf:
.......................................................................................................................................................

Datei oder Ver-
zeichnis

DPF Batch Client interpretiert alle Angaben nach dem Parameter -f bis zum
nächsten Parameter als Datei- oder Verzeichnisnamen.
.......................................................................................................................................................

AuftragAus jeder angegebenen Datei generiert DPF Batch Client einen eigenen Auftrag.
DPF Batch Client berücksichtigt für jede Datei auch alle assoziierten Dateien mit
gleichem Basisnamen, außer Sie geben beim Aufruf -minfiles an.
.......................................................................................................................................................

ParameterFür die Weiterverarbeitung im DPF-System setzt DPF Batch Client die Datei als
Parameter SourceFileName und die assoziierten Dateien als Parameter Sour-
ceAssocFileNamen.
.......................................................................................................................................................

VerzeichnisFalls Sie ein Verzeichnis angeben, generiert DPF Batch Client für das gesamte
Verzeichnis einen Auftrag und überträgt alle Dateien aus dem Verzeichnisses an
das DPF-System. Die Dateien werden als assoziierte Dateien behandelt.
.......................................................................................................................................................

ParameterFür die Weiterverarbeitung im DPF-System setzt DPF Batch Client die Dateien
aus dem Verzeichnis als Parameter SourceAssocFileNamen. Der Parameter
SourceFileName wird in dem Fall nicht gesetzt und muss, falls nötig, im Prozess
selbst bestimmt werden.
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Auftragsübergabe mittels Parameter:
-s docid=2836 -s stp=released -f test.tif dpfdir

.......................................................................................................................................................
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Aufträge mittels Parameter und DpfSrvGetFiles
übergeben
.......................................................................................................................................................

beliebige Datei Im Parameter DpfSrvGetFiles geben Sie durch Leerzeichen getrennt Parameter
an, die wiederum Namen von beliebigen Dateien enthalten, die DPF Batch
Client zusammen mit dem Auftrag an das DPF-System übergibt.
.......................................................................................................................................................

Parameter Das DPF-System kopiert die Parameter auf neue Parameter mit dem Präfix
Source.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für den Dateitransfer über den Parameter DpfSrvGetFiles:

In einem Auftrag wollen Sie die Dateien file1.txt und file2.txt an das DPF-
System übergeben. Die Dateinamen sind folgenden Parameter zugeordnet:

parameter1=file1
parameter2=file2

Setzen Sie für die Übergabe den Parameter DpfSrvGetFiles folgendermaßen:
DpfSrvGetFiles=parameter1 parameter2

DPF Batch Client übergibt in diesem Fall beide Dateien an das DPF-System. Das
DPF-System sichert die Werte in folgenden Parameter:

Sourceparameter1=file1
Sourceparameter2=file2

.......................................................................................................................................................
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Aufträge mittels Datei übergeben
.......................................................................................................................................................

Parameter -jobsFalls Sie für mehrere Aufträge unterschiedliche Parameter setzen wollen, gene-
rieren Sie eine Datei und geben diese beim Aufruf von DPF Batch Client mit dem
Parameter -jobs an:

dpfclient -wf procname -jobs file
.......................................................................................................................................................

DateiformatIn die Datei tragen Sie für jeden zu verarbeitenden Auftrag einen Abschnitt mit
beliebig vielen Parameter-Wert-Paaren in folgendem Format ein:

[job1]
key1 = val1-1
key2 = val2-1

[job2]
key1 = val1-2
key2 = val2-1

[job3]
SourceFilename = file_for_job3
SourceAssocFilename1 = assocfile_1_for_job3
SourceAssocFilename2 = assocfile_2_for_job3
key1 = val1-3
key2 = val2-2

.......................................................................................................................................................

RegelnFolgende Regeln gelten für die Eintragungen in der Datei:
• Die Namen der Abschnitte sind beliebig und werden nicht ausgewertet.
• Die Angaben müssen Sie nicht mit Anführungszeichen klammern. Falls

Anführungszeichen vorhanden sind, werden diese 1:1 übernommen.
• Zwischen Parameter und Wert wird beim ersten vorkommenden „=“

getrennt. Führende und abschließende Leerzeichen beim Parameter und
beim Wert werden entfernt.

.......................................................................................................................................................

UTF-8Falls die Datei mit einem BOM beginnt, wird der Inhalt als UTF-8-codiert inter-
pretiert, andernfalls als ISO 8859-1.
.......................................................................................................................................................

BOM eintragenUm einen BOM in eine Datei einzutragen, editieren Sie die Datei in Notepad und
wählen in Speichern unter bei Codierung den Eintrag UTF-8 aus.
.......................................................................................................................................................

AuftragFür jeden Abschnitt erzeugt DPF Batch Client mit den individuellen Parametern
aus der Datei einen Auftrag und übergibt ihn an das DPF-System.
.......................................................................................................................................................

Datei übertragenWollen Sie in einem Auftrag die Datei filename übertragen, setzen Sie im
Abschnitt des Auftrags den folgenden Parameter:

SourceFilename = filename

Wollen Sie zusätzlich assoziierte Dateien assocfilen übertragen, setzen Sie
zusätzlich die Parameter:

SourceAssocFileNamen = assocfilen
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Auftragsübergabe mittels Datei:
-jobs jobs.cfg

Inhalt der Datei jobs.cfg:
[job1]

docid = 2836
stp = released
SourceFilename = test.tif

[job2]
docid = 9348
SourceAssocFilename1 = test3.tif
SourceAssocFilename2 = test3.hed

DPF Batch Client erzeugt zwei Aufträge. Beim ersten Auftrag setzt er den Para-
meter docid auf 2836 und den Parameter stp auf released, beim zweiten den
Parameter docid auf 9348. Für den Parameter stp wird eine evtl. konfigurierte
Voreinstellung verwendet.

Der erste Auftrag enthält eine Datei test.tif. DPF Batch Client setzt den Para-
meter SourceFilename. Der zweite Auftrag enthält zwei Dateien test3.tif und
test3.hed. DPF Batch Client setzt den Parameter SourceAssocFileNamen für
jede dieser Dateien. Der Parameter SourceFilename wird hier nicht gesetzt.
.......................................................................................................................................................
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8.5 Rückgabewert
.......................................................................................................................................................

synchronBei synchroner Beauftragung liefert DPF Batch Client den Wert 0 zurück, wenn
alle Aufträge vom DPF-System ohne Fehler verarbeitet wurden. Wenn ein
Fehler aufgetreten ist, liefert DPF Batch Client einen Wert größer 0 zurück.
.......................................................................................................................................................

asynchronBei asynchroner Beauftragung liefert DPF Batch Client den Wert 0 zurück, wenn
alle Aufträge im DPF-System ohne Fehler gestartet wurden. Wenn ein Fehler
aufgetreten ist, liefert DPF Batch Client einen Wert größer 0 zurück.
.......................................................................................................................................................

RückgabewerteDie folgende Tabelle listet die möglichen Rückgabewerte auf:

.......................................................................................................................................................

Nr. Rückgabewert Bedeutung

0 EXIT_OK Erfolgreiche Verarbeitung

1 EXIT_SHOW_HELP Usage anzeigen

2 EXIT_WRONG_ARGS Fehler beim Einordnen eines Auftrags

3 EXIT_BROKEN_TASK Fehler beim Parsen der Kommando-
zeile

4 EXIT_UNHANDLED_EXCEPTION Fehler bei der Ausnahmebehandlung

5 EXIT_NO_JOBS_STARTED Keine Aufträge in DPF Batch Client
gestartet

6 EXIT_CANT_CONNECT Keine Verbindung zum Server

7 EXIT_ERROR Allgemeiner Fehler

9 EXIT_CANCELED Abbruch durch Benutzer

10 EXIT_CANT_SUBSCRIBE Fehler beim Registrieren des Auftrags

11 EXIT_FILE_NOT_FOUND Auftragsdatei nicht gefunden

12 EXIT_ERR_READ_FILE Fehler beim Lesen der Auftragsdatei

13 EXIT_ERR_WRITE_FILE Fehler beim Schreiben der Ergebnis-
datei

14 EXIT_CLIENT_INCOMPATIBLE DPF Batch Client nicht kompatibel zu
DPF-Server

15 EXIT_NO_LICENSE Keine gültige Lizenz
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8.6 Protokollierung
.......................................................................................................................................................

Protokolldatei DPF Batch Client schreibt im Standardfall die Protokollmeldungen in die Datei
data\log\dpfclient.log.
.......................................................................................................................................................

ändern Das Verzeichnis der Protokolldatei ändern Sie mit -logdir directory, den
Namen der Protokolldatei mit -logname name und den Umfang der Protokollie-
rung mit -loglevel level beim Aufruf von DPF Batch Client.
.......................................................................................................................................................
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9 DPF Director
.......................................................................................................................................................

AnwendungMit der grafischen Benutzeroberfläche DPF Director bearbeiten Sie vorhandene
Working Units und Prozesse und erzeugen neue Working Units und Prozesse.

.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 92

Installation 93

DPF Director-Server starten 94

DPF Director-Server stoppen 95

Status des DPF Director-Servers anzeigen 96

Version von DPF Director ermitteln 97

DPF Director-Oberfläche aufrufen 98

Protokollierung 99
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9.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

Server DPF Director besteht aus dem Serverteil und der Oberfläche.
.......................................................................................................................................................

DPF Corba Mana-
ger

DPF Corba Manager fasst mehrere DPF-Serverkomponenten zusammen, die
ausschließlich für den Betrieb von DPF Director notwendig sind.
.......................................................................................................................................................

Ablauf Hier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Director.

.......................................................................................................................................................

DPF Director-
Oberfläche

DPF Corba Manager

Konfigurationsda-
teien der Working
Units und Prozesse

Lokaler Dateizugriff
Corba-Kommunikation

DPF Director-
Server

Tomcat-Kommunikation
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9.2 Installation
.......................................................................................................................................................

ProgrammDPF Director besteht aus mehreren Dateien unterhalb des Verzeichnisses
server\director.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Java

DPF Director ist auf jeder Plattform lauffähig, auf der Java Runtime Environ-
ment ab 1.4 verfügbar ist. Ab DPF Director 1.2.2.1 ist Java Runtime Environment
ab 1.6 notwendig.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Unicode

DPF Director 1.2.2 oder höher ist notwendig, wenn Sie Werte mit Unicode-
Zeichen eingeben möchten.
.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitDPF Director ist in jedem DPF-System verfügbar.
.......................................................................................................................................................

InstallationDPF Director installieren Sie im Standardfall auf dem Server, auf dem das DPF-
System läuft. Alle für DPF Director notwendigen Einstellungen werden beim
Initialisieren des DPF-Systems und beim ersten Starten des DPF Director-
Servers gesetzt.
.......................................................................................................................................................

PortDer voreingestellte Port für den DPF Director-Server ist 9001.
.......................................................................................................................................................

Port ändernFalls Sie den Port für den DPF Director-Server ändern möchten, verwenden Sie
das Kommando sysinit.
.......................................................................................................................................................

 Literatur -
System Status

Da DPF Director meist nur einmalig für Anpassungen verwendet wird, ist DPF
Director in der Voreinstellung bei System Status einer der Systemtypen, die
vom Ermitteln der Statusinformationen, vom Starten und vom Stoppen ausge-
schlossen sind. Wie Sie einen Systemtypen bei System Status einschließen, ist
in [SYSTEMSTATUS_TEC] beschrieben.
.......................................................................................................................................................
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9.3 DPF Director-Server starten
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
starten

So starten Sie den DPF Director-Server:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Corba-, Tomcat- und Apache-Server-Prozesse werden gestartet.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstart Director
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9.4 DPF Director-Server stoppen
.......................................................................................................................................................

Anleitung:
stoppen

So stoppen Sie den DPF Director-Server:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Corba-, Tomcat- und Apache-Server-Prozesse werden gestoppt.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstop Director
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9.5 Status des DPF Director-Servers anzeigen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So zeigen Sie den jeweiligen Status der Systemprozesse an, die zum DPF
Director-Server gehören:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Statusinformationen der Corba-, Tomcat- und Apache-Server-Prozesse
werden ausgegeben.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstatus Director
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9.6 Version von DPF Director ermitteln
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo ermitteln Sie, welche Version von DPF Director installiert ist:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Version von DPF Director wird ausgegeben.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Öffnen Sie eine Shell mit der DPF-Umgebung.
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9.7 DPF Director-Oberfläche aufrufen
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Server

Damit Sie die DPF Director-Oberfläche aufrufen können, muss der DPF Director-
Server gestartet sein.
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
Windows

So starten Sie die DPF Director-Oberfläche auf Windows:

.......................................................................................................................................................

Anleitung:
Linux

So starten Sie die DPF Director-Oberfläche auf Linux:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Oberfläche von DPF Director wird geöffnet.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Anmeldedialog

Falls der Anmeldedialog erscheint, ist DPF Director auf Ihrem System nicht
lizenziert. Wenden Sie sich bitte an Ihren Technischen Ansprechpartner bei
SEAL Systems.
.......................................................................................................................................................

mit der Oberflä-
che arbeiten

Wie Sie mit der DPF Director-Oberfläche Working Units und Prozesse erstellen,
ist in Kapitel 14, Prozesse und Working Units konstruieren, Seite 150,
beschrieben.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie auf die Desktop-Verknüpfung DPF Director oder
wählen Sie DPF Director im Startmenü aus.

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
ddcons
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9.8 Protokollierung
.......................................................................................................................................................

ServerDer DPF Director-Server schreibt die Meldungen in data\log\director0.log.
Bei einer Größe von 2 MB wird die Protokolldatei gesichert und eine neue
Protokolldatei begonnen.
.......................................................................................................................................................

OberflächeDie DPF Director-Oberfläche schreibt die Meldungen in
server\director\tomcat\webapps\director\director_gui.log.
.......................................................................................................................................................
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10 DPF Gate
.......................................................................................................................................................

Anwendung Für die asynchrone Beauftragung steht Ihnen DPF Gate zur Verfügung. Dieses
prüft zyklisch, ob sich im konfigurierten Verzeichnis neue Dateien befinden, und
leitet diese als neue Aufträge an das DPF-System weiter.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 101

Installation und Konfiguration 102

DPF Gate starten und stoppen 106

Auftrag ans DPF-System übergeben 107

Protokollierung 109
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10.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

AblaufHier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Gate.

.......................................................................................................................................................

PostgreSQL-
Datenbank

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

Datenbankkommunikation
Lokaler Dateizugriff

Frans3-Server

Frans3-Datentransfer

DPF Gate
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10.2 Installation und Konfiguration
.......................................................................................................................................................

Programm DPF Gate dpfgate.exe liegt im Verzeichnis server\dpf\gates\bin_os.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Server

DPF Gate läuft ausschließlich auf dem Server, auf dem das DPF-System instal-
liert ist.
.......................................................................................................................................................

Verfügbarkeit DPF Gate ist in jedem DPF-System verfügbar.
.......................................................................................................................................................

Installation Weitere Installationsschritte sind nicht notwendig.
.......................................................................................................................................................

Konfiguration DPF Gate konfigurieren Sie im Element dpfgate in
server\dpf\templates\main.customer.xml.

→ DPF Gate, Seite 233
.......................................................................................................................................................

Verzeichnis,
Parameter

So konfigurieren Sie die Verzeichnisse und Parameter für die Beauftragung über
DPF Gate:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Ein Verzeichnis und keine Parameter konfigurieren 103

Mehrere Verzeichnisse und/oder Parameter konfigurieren 104
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Ein Verzeichnis und keine Parameter konfigurieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie den einfachen Fall mit einem Verzeichnis und keinen Para-
metern für DPF Gate:

.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel der DPF Gate-Unterverzeichnisse für die Prozesse createcd und
distribute:

data\io\dpfgate\createcd
data\io\dpfgate\distribute

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Erzeugen Sie in %PLSDATA%\io\dpfgate ein Unterverzeichnis mit
dem Namen des Prozesses, der über DPF Gate beauftragt werden
soll. Der Name des Unterverzeichnisses muss identisch zum INTER-
NALNAME oder zum NAME des Prozesses sein.
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Mehrere Verzeichnisse und/oder Parameter konfi-
gurieren
.......................................................................................................................................................

Verzeichnis,
Parameter

Ab Version 1.3.1.16 von DPF können Sie die Verzeichnisse für DPF Gate beliebig
benennen und Prozessen zuordnen. Außerdem können Sie prozessspezifisch
Parameter für die Beauftragung über DPF Gate konfigurieren.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie den erweiterten Fall mit mehreren Verzeichnissen und/
oder prozessspezifischen Parametern für DPF Gate:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
server\dpf\templates\main.customer.xml

2 Tragen Sie im Element dpfgate das Element directories und dort
für jedes Verzeichnis ein Element directory ein.

<dpfgate>
<directories>

<directory ...>
...
</directory>

</directories>
</dpdfgate>

3 Geben Sie im Element directory mit dem Attribut name den Namen
des Verzeichnisses an und im Attribut workflow den Namen des
Prozesses, der beauftragt werden soll.

<directory name="dir_name" workflow="process_name">

4 Falls Sie prozessspezifische Parameter für ein Verzeichnis konfigu-
rieren möchten, erzeugen Sie im entsprechenden Element direc-
tory das Element jobParameters und dort für jeden Parameter ein
Element jobParameter mit dem Namen des Parameters im Attribut
name und dem Wert des Parameters im Attribut value.

<directory ...>
<jobParameters>

<jobParameter name=“name“ value=“value“ />
...

</jobParameters>
</directory>

5 Erzeugen Sie in %PLSDATA%\io\dpfgate das Unterverzeichnis, das
Sie in der Konfiguration angegeben haben.

data\io\dpfgate\dir_name
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Mehrere Verzeichnisse und/oder Parameter konfi-
gurieren, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Konfiguration mehrerer Verzeichnisse mit unterschiedlichen
Parametern:

<directories>
<directory name="tiff2pdf" workflow="dpf4view.prepare_single">

<jobParameters>
<jobParameter name="CURRFILETYPE" value="TIFF" />
<jobParameter name="JobName" value="Gate tiff2pdf" />
<jobParameter name="JobUserName" value="tiff2pdf Test" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP" value="Y" />
<jobParameter name="DPF4C_..." value="Stamp 0" />

</jobParameters>
</directory>
<directory name="gif2pdf" workflow="dpf4view.prepare_single">

<jobParameters>
<jobParameter name="CURRFILETYPE" value="GIF" />
<jobParameter name="JobName" value="Gate gif2pdf" />
<jobParameter name="JobUserName" value="gif2pdf Test" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP" value="Y" />
<jobParameter name="DPF4C_..." value="Stamp 0" />

</jobParameters>
</directory>

</directories>

Über die folgenden Unterverzeichnisse wird DPF Gate dann beauftragt:
data\io\dpfgate\tiff2pdf
data\io\dpfgate\gif2pdf

.......................................................................................................................................................
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10.3 DPF Gate starten und stoppen
.......................................................................................................................................................

mit DPF-System Beim Starten und Stoppen des DPF-Systems wird auch DPF Gate gestartet und
gestoppt.

→ DPF-System starten, Seite 47

→ DPF-System stoppen, Seite 48
.......................................................................................................................................................
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10.4 Auftrag ans DPF-System übergeben
.......................................................................................................................................................

prozessspezifischZur Übergabe an DPF Gate kopieren Sie die zu den Aufträgen gehörenden
Dateien in das prozessspezifische Unterverzeichnis des DPF Gate-Verzeich-
nisses, im Standardfall data\io\dpfgate\procname.
.......................................................................................................................................................

VerzeichnisDPF Gate kann Verzeichnisbäume in einem Auftrag übertragen. Kopieren Sie
dazu das Verzeichnis in das prozessspezifische Unterverzeichnis.
.......................................................................................................................................................

synchronisierenDie Beauftragung von DPF Gate wird über eine Triggerdatei synchronisiert.
.......................................................................................................................................................

TriggerdateiDie Triggerdatei hat denselben Basisnamen wie die Dateien und Verzeichnisse,
die zum Auftrag gehören, und eine der Dateiendungen, die in der Einstellung
RDY festgelegt ist. Im Standardfall ist dies die Endung .rdy.
.......................................................................................................................................................

Auftrag vollstän-
dig

Erzeugen Sie die Triggerdatei als letzte Datei im prozessspezifischen Unterver-
zeichnis, damit sichergestellt ist, dass die Dateien für den Auftrag vollständig im
Verzeichnis abgelegt sind, bevor der Auftrag erzeugt wird.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel - 
Verzeichnis

Im Auftrag für den Prozess example wird ein Verzeichnisbaum subdir über-
tragen. DPF Gate beginnt mit der Verarbeitung, sobald die Triggerdatei
subdir.rdy vorhanden ist:
• In der Konfiguration von DPF Gate ist RDY=“rdy“ angegeben.
• Der Verzeichnisbaum wird ins prozessspezifische Verzeichnis kopiert:

data\io\dpfgate\example\subdir\file1.pdf
data\io\dpfgate\example\subdir\DIN_A0\file2.pdf
data\io\dpfgate\example\subdir\DIN_A3\file1.pdf

• Die Triggerdatei wird erzeugt:
data\io\dpfgate\example\subdir.rdy

.......................................................................................................................................................

 Beispiel - 
Triggerdatei .rdy

Im Auftrag für den Prozess example werden mehrere Dateien übertragen. DPF
Gate beginnt mit der Verarbeitung, sobald die Triggerdatei mit der Endung .rdy
vorhanden ist:
• In der Konfiguration von DPF Gate ist RDY=“rdy“ angegeben.
• Die zu übertragenen Dateien werden ins prozessspezifische Verzeichnis

kopiert:
data\io\dpfgate\example\basename.tif
data\io\dpfgate\example\basename.hed
data\io\dpfgate\example\basename.stp

• Die Triggerdatei wird erzeugt:
data\io\dpfgate\example\basename.rdy

.......................................................................................................................................................
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Auftrag ans DPF-System übergeben, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Beispiel - 
Triggerdatei 
.doc, .docx, 
.xls, .xlsx

Der Prozess example wird beauftragt, sobald eine Datei mit der Endung .doc,
.docx, .xls oder .xlsx ins prozessspezifische Verzeichnis kopiert wird:
• In der Konfiguration von DPF Gate ist RDY=“doc docx xls xlsx“ ange-

geben.
• Die zu bearbeitende Datei wird ins prozessspezifische Verzeichnis kopiert:

data\io\dpfgate\example\basename.xlsx
.......................................................................................................................................................

Ablauf DPF Gate überprüft regelmäßig alle prozessspezifischen Unterverzeichnisse des
DPF Gate-Verzeichnisses. Falls DPF Gate dort eine Triggerdatei findet, erzeugt
DPF Gate aus allen Dateien mit dem selben Basisnamen wie die Triggerdatei
einen Auftrag für das DPF-System. Der Prozess, der den selben Namen hat wie
das Unterverzeichnis oder dessen Namen in der Konfiguration angegeben ist,
wird mit dem Auftrag beauftragt.
.......................................................................................................................................................

Ablage DPF Gate überwacht die Aufträge bis zur erfolgreichen Übergabe an das DPF-
System. Wenn es entsprechend konfiguriert ist, legt DPF Gate die Aufträge nach
der Verarbeitung in einem Unterverzeichnis ab.
.......................................................................................................................................................

Parameter Existiert neben der Triggerdatei nur eine Datei mit gleichem Basisnamen, setzt
DPF Gate den Parameter SourceFilename auf den Dateinamen. Liegen neben
der Triggerdatei mehrere Dateien mit gleichem Basisnamen, sortiert DPF Gate
die Dateien alphabetisch. Die erste Datei interpretiert DPF Gate als Hauptdatei
und setzt den Parameter SourceFilename auf diesen Namen. Die restlichen
Dateien werden als assoziierte Dateien in SourceAssocFileNamen gespeichert.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Unicode

DPF Gate kann Dateien mit Unicode-Zeichen im Dateinamen entgegennehmen
und ans DPF-System übertragen. DPF Gate ersetzt Nicht-Latin-1-Zeichen im
Dateinamen durch x und ergänzt gegebenenfalls eine laufende Nummer, um
ihn eindeutig zu machen.
.......................................................................................................................................................
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10.5 Protokollierung
.......................................................................................................................................................

ProtokolldateiDPF Gate protokolliert alle verarbeiteten Aufträge in der Protokolldatei
dpfgate1.log. Die Datei liegt im Verzeichnis data\log.
.......................................................................................................................................................
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11 DPF Java Batch Client
.......................................................................................................................................................

Anwendung Mit dem Kommandozeilenprogramm DPF Java Batch Client übergeben Sie
Aufträge interaktiv oder aus anderen Systemen, zum Beispiel einem SAP-
System, über DPF Web Service ans DPF-System.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 111

Installation und Konfiguration 112

Aufruf 113

Aufträge ans DPF-System übergeben 117

Protokollierung 118
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11.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

AblaufHier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Java Batch Client.

.......................................................................................................................................................

DPF Java Batch Client

PostgreSQL-
Datenbank

Sendfile
Working Unit

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

Datenbankkommunikation
Lokaler Dateizugriff
HTTP-Kommunikation

DPF Web Service
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11.2 Installation und Konfiguration
.......................................................................................................................................................

Programm DPF Java Batch Client jdpfclient.jar steht in der DPF-Installation im
Verzeichnis clients\jdpfclient zur Verfügung. Daneben liegen die
Startskripte für Windows und Linux.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Java

DPF Java Batch Client setzt Java Runtime Environment 1.6 voraus. In der Auslie-
ferung ist Java Runtime Environment 1.6 enthalten.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Server

Auf der Serverseite muss im DPF-System DPF Web Service installiert sein und
laufen.

→ DPF Web Service installieren, Seite 31
.......................................................................................................................................................

Verfügbarkeit DPF Java Batch Client ist optional zum DPF-System verfügbar und im Basispaket
von DPF nicht enthalten.
.......................................................................................................................................................

Installation Zur Installation kopieren Sie die Dateien aus clients\jdpfclient in ein
Verzeichnis auf einem Client-Rechner.
.......................................................................................................................................................
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11.3 Aufruf
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo rufen Sie DPF Java Batch Client auf:

.......................................................................................................................................................

ParameterDie folgenden Parameter können Sie beim Aufruf von DPF Java Batch Client
angeben:
.......................................................................................................................................................

-a-a startet die Aufträge asynchron und beendet DPF Java Batch Client nach der
Datenübertragung, das heißt DPF Java Batch Client wartet nicht auf die Ergeb-
nisse der Aufträge.

Voreinstellung: synchrone Verarbeitung der Aufträge
.......................................................................................................................................................

-cs-cs startet die Aufträge synchron und baut die Webservice-Verbindung bis zum
Ende des Auftrags immer wieder auf, anstatt sie dauerhaft offen zu halten.

Voreinstellung: synchrone Verarbeitung der Aufträge und dauerhafte Webser-
vice-Verbindung bis zum Ende des Auftrags
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
clients\jdpfclient\jdpfclient.bat (Windows) oder 
clients/jdpfclient/jdpfclient (Linux) 

[-a]
[-cs]
-f file1 [file2 dir1...]
[-h]
[-host server:port]
[-interval] sec
[-jobs cfgfile]
[-local]
[-logdir dir]
[-loglevel level]
[-logname name]
[-minfiles]
[-result file]
[-s param=value]
[-url file]
[-v]
[-version]
-wf procname
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.......................................................................................................................................................

-f -f gibt die Verzeichnisse und/oder Dateien für die Auftragsübergabe an.

Mögliche Werte: String
• file1 file2 dir1 ...

Dateien und Verzeichnisse, die für den Auftrag übergeben werden.
• „“

Keine Dateien oder Verzeichnisse werden übergeben.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-h -h listet die verfügbaren Parameter von DPF Java Batch Client auf.
.......................................................................................................................................................

-host -host gibt den Server und Port von DPF Web Service an, an den der Auftrag
weitergeleitet wird.

Mögliche Werte: String
• server:port 

DPF Web Service läuft auf Server server mit dem Port port.

Voreinstellung: localhost:9135 
.......................................................................................................................................................

-interval -interval gibt den Zeitabstand zwischen den Anfragen bei DPF Web Service in
Sekunden an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1 
.......................................................................................................................................................

-jobs -jobs gibt die Datei an, die die zu erzeugenden Aufträge enthält.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält die zu erzeugenden Aufträge.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-local -local verwendet den lokalen Weg wie DPF Batch Client anstelle von DPF Web
Service.
.......................................................................................................................................................

-logdir -logdir gibt das Verzeichnis an, in dem DPF Java Batch Client die Protokolldatei
anlegt.

Mögliche Werte: String
• dir 

Die Protokolldatei wird im Verzeichnis dir abgelegt.

Voreinstellung: .\log 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

-loglevel-loglevel gibt den Protokollumfang für DPF Java Batch Client an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 
.......................................................................................................................................................

-logname-logname gibt den Basisnamen der Protokolldatei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: jdpfclient 
.......................................................................................................................................................

-minfiles-minfiles übergibt nur die Datei ohne assoziierte Dateien basename.*.
.......................................................................................................................................................

-result-result gibt den Namen der Datei an, in die DPF Java Batch Client am Ende
eines Prozesses alle Parameter eines Auftrags schreibt. Das Format dieser
Ergebnisdatei ist identisch mit dem der Datei, die Sie bei -jobs angeben
können.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält am Ende des Prozesses alle Parameter des Auftrags.

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Unicode

Die Ergebnisdatei wird UTF-8-codiert mit BOM geschrieben, wenn auch die
Auftragsdatei einen BOM enthält.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

-s -s setzt einen Parameter auf einen Wert. Den Parameter -s können Sie beliebig
oft angeben.

Mögliche Werte: String
• parameter=value 

Der Parameter parameter wird auf den Wert value gesetzt.

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Leerzeichen

Falls der Parameter oder der Wert selbst Leerzeichen enthalten, müssen Sie
diese mit “ klammern:

-s “first parameter=first value“
.......................................................................................................................................................

-url -url gibt die Datei an, in die die DPF Tracker-URL des Auftrags geschrieben
wird. Die Datei wird beim Starten des Auftrags angelegt, so dass die URL zur
Auftragsverfolgung sofort zur Verfügung steht.

Mögliche Werte: String
• file 

Die Datei file enthält die DPF Tracker-URL des Auftrags.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

-v -v schaltet den Verbose-Modus ein. Dieser zeigt die aktuelle Position im
Prozess und die Dateiübertragung detailliert an. Diese Statusanzeige ist nur bei
synchroner Beauftragung möglich.
.......................................................................................................................................................

-version -version zeigt die Version von DPF Java Batch Client an.
.......................................................................................................................................................

-wf -wf gibt des Namen des Prozesses im DPF-System an, an den DPF Java Batch
Client den Auftrag übergibt.

Der Parameter ist verpflichtend.

Mögliche Werte: String
• procname 

Der Prozess procname wird beauftragt.

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................
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11.4 Aufträge ans DPF-System übergeben
.......................................................................................................................................................

AuftragDie Aufträge übergeben Sie bei DPF Java Batch Client analog zu DPF Batch
Client.

→ Kapitel 8.4, Aufträge ans DPF-System übergeben, Seite 84
.......................................................................................................................................................
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11.5 Protokollierung
.......................................................................................................................................................

Protokolldatei DPF Java Batch Client legt im selben Verzeichnis, in dem dpfclient.jar liegt,
das Verzeichnis log an und schreibt dort die Protokolldateien JDPFClien-
tAll.log, JDPFClientError.log und JDPFClientInfo.log.
.......................................................................................................................................................

zusätzliche Pro-
tokolldatei

Zusätzlich schreibt DPF Java Batch Client im Standardfall die Protokollmel-
dungen in die Datei jdpfclient.log in data\log, wenn DPF Java Batch Client in
der DPF-Umgebung gestartet wird.
.......................................................................................................................................................

ändern Das Verzeichnis der Protokolldatei ändern Sie mit -logdir directory, den
Namen der Protokolldatei mit -logname name und den Umfang der Protokollie-
rung mit -loglevel level beim Aufruf von DPF Java Batch Client.
.......................................................................................................................................................
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12 DPF Tracker
.......................................................................................................................................................

AnwendungMit der grafischen Benutzeroberfläche DPF Tracker verfolgen, wiederholen und
löschen Sie Aufträge im DPF-System und brechen Sie Aufträge ab.

.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Überblick 120

Installation 121

Konfiguration 122

Apache-Server starten und stoppen 136

DPF Tracker-Oberfläche aufrufen 137

DPF Tracker-Oberfläche 138
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12.1 Überblick
.......................................................................................................................................................

Ablauf Hier sehen Sie einen Überblick zu den Abläufen von DPF Tracker.

.......................................................................................................................................................

DPF Tracker mit
Apache-Server

Verzeichnis mit
Auftragsdateien

Lokaler Dateizugriff

PostgreSQL-
Datenbank

Datenbankkommunikation
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12.2 Installation
.......................................................................................................................................................

ProgrammDPF Tracker ist ein cgi-Skript, das vom Apache-Server aufgerufen wird. Das cgi-
Skript heißt dpftracker und liegt im Verzeichnis server\web\apache\cgi-
bin\dpftracker.
.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitDPF Tracker ist optional zum DPF-System verfügbar und im Basispaket von DPF
nicht enthalten.
.......................................................................................................................................................

InstallationIm Standardfall werden alle für DPF Tracker notwendigen Einstellungen auto-
matisch bei der Initialisierung des DPF-Systems gesetzt.
.......................................................................................................................................................

PortDer voreingestellte Port für den Apache-Server ist 9125.
.......................................................................................................................................................

Port ändernFalls Sie den Port für den Apache-Server ändern möchten, verwenden Sie das
Kommando sysinit.
.......................................................................................................................................................
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12.3 Konfiguration
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
keine Änderung

Falls Ihre Änderungen in der Konfiguration keine Auswirkungen haben, über-
prüfen Sie, ob die Konfigurationsdatei passwd.cfg im korrekten Verzeichnis
liegt:

%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg
.......................................................................................................................................................

Neue Verschlüs-
selung

Mit der Version 1.3.1.9 von DPF wurde die Verschlüsselung der Passwörter in
der Konfigurationsdatei passwd.cfg geändert. Mit dem folgenden Skript
können Sie die Passwörter auf die neue Verschlüsselung umstellen:

install\web\upgrade.pl
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren 123

Verbindung zu Verzeichnisdienst (LDAP, AD) konfigurieren 124

Berechtigungen konfigurieren 126

Spalten der Auftragsliste konfigurieren 127

Sortierung der Auftragsliste konfigurieren 129

Start-Reiter der Auftragsliste und der Auftragsdetails konfigurieren 130

Aktualisierung konfigurieren 131

Anzahl der Aufträge pro Seite konfigurieren 132

Link im Reiter Historie konfigurieren 133

Angezeigte Aufträge über Suche filtern 134

Angezeigte Aufträge über Filter filtern 135
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Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Funktionen ein-
schränken

Im Standardfall darf jeder Benutzer in DPF Tracker alle Funktionen durchführen.
Falls Sie dies einschränken möchten, können Sie konfigurieren, dass der
Benutzer sich anmelden muss, um bestimmte Funktionen, wie zum Beispiel das
Löschen von Aufträgen, durchzuführen und um mehr Information, wie zum
Beispiel die Größe eines Auftrags, zu erhalten.
.......................................................................................................................................................

SEALCCDPF Tracker und SEALCC benutzen dieselbe Benutzer- und Rechteverwaltung.

 LiteraturInformationen zur Benutzer- und Rechteverwaltung von DPF Tracker und
SEALCC finden Sie in [SEALCC_TEC].
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo aktivieren Sie die Benutzer- und Rechteverwaltung für DPF Tracker:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisBeim nächsten Aufruf von DPF Tracker wird in der Oberfläche das Anmeldefeld
angezeigt. Um die geschützten Funktionen aufzurufen, muss der Benutzer sich
nun anmelden.

.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
datei

Die Konfigurationsdatei für die Benutzer- und Rechteverwaltung ist:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Aktivieren Sie die Benutzer- und Rechteverwaltung in SEALCC.

→ [SEALCC_TEC]
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Verbindung zu Verzeichnisdienst (LDAP, AD) konfi-
gurieren
.......................................................................................................................................................

Verzeichnis-
dienst

Sobald außer den Administratoren noch weitere Benutzer auf DPF Tracker
zugreifen sollen, bietet es sich an, für die Authentifizierung einen Verzeichnis-
dienst (LDAP oder Active Directory) zu verwenden.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
nur lesend

Der Zugriff über den Verzeichnisdienst erfolgt aus Sicherheitsgründen nur
lesend. Die Struktur im Verzeichnisdienst können Sie nicht über SEALCC oder
DPF Tracker ändern.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzungen Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein, damit Sie DPF Tracker an einen
Verzeichnisdienst anbinden können:
• Die Struktur im Verzeichnisdienst muss bekannt sein.
• SEALCC muss die Version 1.0.0.4 oder höher haben.
• Die Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Referenz Die möglichen Parameter und ihre Werte sind in der Referenz beschrieben:

→ Konfiguration DPF Tracker - passwd.cfg - Referenz, Seite 237
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie die Verbindung von DPF Tracker zu einem Verzeichnis-
dienst:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Stellen Sie im Abschnitt [GLOBAL] ein, dass für die Authentifizierung
ein Verzeichnisdienst verwendet wird:

LDAP = Y

3 Stellen Sie im Abschnitt [GLOBAL] die Verbindungs-, Filter- und
Suchparameter für den Verzeichnisdienst ein:

LDAP_SERVER = server 
LDAP_PORT = port 
LDAP_BASE = base 
LDAP_VERSION = version 
LDAP_SEARCH_DN = search_user_dn 
LDAP_USER_DN = user_dn 
LDAP_USER_FILTER = user_filter 
LDAP_GROUP_FILTER = group_filter 
LDAP_GROUP_ATTRIBUTES = attribute 
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.......................................................................................................................................................

Anleitung, Forts.

.......................................................................................................................................................

ErgebnisMit dem angegebenen Suchbenutzer wird im Verzeichnisdienst nach der Grup-
penzuordnung für den in DPF Tracker angemeldeten Benutzer gesucht.
.......................................................................................................................................................

 BeispielKonfiguration der Verbindung von DPF Tracker zu LDAP:
[GLOBAL]
LDAP = Y
LDAP_SERVER = roettvmwl
LDAP_PORT = 389
LDAP_BASE = dc=maxcrc,dc=com
LDAP_VERSION = 3
LDAP_SEARCH_DN = CN=searchuser,DC=test,DC=local
LDAP_SEARCH_PWD = encrypted
LDAP_USER_DN = ou=users,dc=test,dc=com
LDAP_USER_FILTER = (&(objectclass=*)(uid=%user%))
LDAP_GROUP_DN = ou=groups,dc=test,dc=com
LDAP_GROUP_FILTER = (&(objectclass=groupOfNames)

(member=uid=%user%,ou=users,dc=test,dc=com))
LDAP_GROUP_ATTRIBUTES = cn
LDAP_GROUP_DEFAULT = USER

[GROUP_MAPPING]
Support = USER
Sysadmin = ADMINISTRATOR

.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Test

Mit dem folgenden Kommando überprüfen Sie, ob die Verbindung zum
Verzeichnisdienst funktioniert:

tools\sealcc\ldaptest.pl -user search_user 

Sobald der Test mit ldaptest.pl erfolgreich ist, funktioniert auch die Verbin-
dung in SEALCC und DPF Tracker.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

4 Geben Sie im Abschnitt [GLOBAL] die Gruppe an, zu der ein
Benutzer zugewiesen wird, falls es für ihn keine explizite Zuord-
nung gibt:

LDAP_GROUP_DEFAULT = sealcc_group 

5 Falls notwendig und gewünscht, ordnen Sie im Abschnitt [GROUP_-
MAPPING] SEALCC-Gruppen und LDAP-Gruppen zu:

[GROUP_MAPPING]
ldap_group1 = sealcc_group1
ldap_group2 = sealcc_group2
ldap_group3 = sealcc_group3
...

6 Starten Sie folgendes Kommando, damit das Passwort für den
Suchbenutzer in LDAP_SEARCH_PWD verschlüsselt eingetragen wird:

tools\sealcc\ldaptest.pl -storepwd -user user 
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Berechtigungen konfigurieren
.......................................................................................................................................................

eigene und alle 
Aufträge

Bei den Berechtigungen wird zwischen Aktionen mit den eigenen und mit allen
Aufträgen unterschieden.
.......................................................................................................................................................

Voreinstellung In der Voreinstellung dürfen die Benutzer eigene Aufträge auflisten.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung Die Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie die Berechtigungen für die Benutzer:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Alle Benutzer dürfen ihre eigenen Aufträge auflisten und bei den eigenen
Aufträgen muss nur die IP-Adresse übereinstimmen. Die Benutzer der Benut-
zergruppe USER dürfen ihre eigenen Aufträge auflisten und ändern. Die
Benutzer der Benutzergruppe ADMINISTRATOR dürfen alles mit allen Aufträgen:

[DPFTRACKER]
TRACKER = READ_OWN MATCH_IP
...
[USER]
TRACKER = READ_OWN CHANGE_OWN
...
[ADMINISTRATOR]
TRACKER = ALL READ_OWN CHANGE_OWN BULK_CHANGE

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie Berechtigungen für alle Benutzer festlegen wollen, geben
Sie sie im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER = privelige1 privelige2 ...

3 Falls Sie Berechtigungen für die Benutzer einer spezifischen Benut-
zergruppe festlegen wollen, geben Sie das Schlüsselwort im
Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER = privelige1 privelige2 ...
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Spalten der Auftragsliste konfigurieren
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung werden in der Auftragsliste keine Spalten angezeigt.
.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie, welche Spalten der Auftragsliste angezeigt werden:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie die Spalten für alle Benutzer festlegen wollen, geben Sie
sie im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_COLUMNS = column1 column2 ...

3 Falls Sie die Spalten für die Benutzer einer spezifischen Benutzer-
gruppe festlegen wollen, geben Sie das Schlüsselwort im Abschnitt
der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_COLUMNS = column1 column2 ...

4 Falls Sie für die Spalten sprachabhängige Überschriften festlegen
wollen, geben Sie sie im Abschnitt [DPFTRACKER\LANGUAGE\lang]
an:

[DPFTRACKER\LANGUAGE\DE]
column1 = title_de1
column2 = title_de2
...
[DPFTRACKER\LANGUAGE\EN]
column1 = title_en1
column2 = title_en2
...
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Alle Benutzer sehen den Auftragsnamen, den Benutzernamen, den Prozess-
namen und den Status nach der Verarbeitung. Die Benutzer der Benutzer-
gruppe USER sehen zusätzlich ein Spalte mit Aktionsicons. Die Spalte mit dem
Parameter WFNAME ist im Deutschen mit Prozess und im Englischen mit Process
überschrieben. Die Benutzer der Benutzergruppe ADMINISTRATOR sehen noch
weitere Informationen zum Auftrag:

[DPFTRACKER]
TRACKER_COLUMNS = JOBNAME JOBUSERNAME WFNAME JOBFINALSTATUS
...
[USER]
TRACKER_COLUMNS = JOBNAME JOBUSERNAME WFNAME JOBFINALSTATUS 

JOBACTIONS
...
[ADMINISTRATOR]
TRACKER_COLUMNS = JOBNAME JOBUSERNAME JOBTSFINISHED JOBDURATION 

JOBTSDELETE JOBTSFORGET WFNAME JOBFINALSTATUS JOBACTIONS
...
[DPFTRACKER\LANGUAGE\DE]
WFNAME = Prozess
...
[DPFTRACKER\LANGUAGE\EN]
WFNAME = Process

.......................................................................................................................................................
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Sortierung der Auftragsliste konfigurieren
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung wird die Auftragsliste absteigend nach der Auftrags-ID
sortiert.
.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie, wie die Auftragsliste sortiert wird:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 BeispielFür alle Benutzer wird die Auftragsliste nach dem Parameter DPF_JOB_PROGRESS
aufsteigend sortiert:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_COLUMN = DPF_JOB_PROGRESS
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_ORDER = ASC

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie die Sortierung für alle Benutzer festlegen wollen, geben
Sie sie im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_COLUMN = column
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_ORDER = order

3 Falls Sie die Sortierung für die Benutzer einer spezifischen Benut-
zergruppe festlegen wollen, geben Sie die Schlüsselwörter im
Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_COLUMN = column
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_ORDER = order
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Start-Reiter der Auftragsliste und der Auftragsde-
tails konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Voreinstellung In der Voreinstellung wird beim Öffnen der Auftragsliste der Reiter Alle und
beim Öffnen der Auftragsdetails der Reiter Protokolldatei angezeigt.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung Die Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie, welche Reiter beim Öffnen der Auftragsliste und der
Auftragsdetails angezeigt werden:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Wenn der Benutzer die Auftragsliste öffnet, sieht er die fehlerhaften Aufträge,
und wenn er die Auftragsdetails öffnet, sieht er die Protokolldatei:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB = error
TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB = logfile

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie die Start-Reiter für alle Benutzer festlegen wollen, geben
Sie sie im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB = tab
TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB = tab

3 Falls Sie die Start-Reiter für die Benutzer einer spezifischen Benut-
zergruppe festlegen wollen, geben Sie die Schlüsselwörter im
Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB = tab
TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB = tab
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Aktualisierung konfigurieren
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung ist die regelmäßige Aktualisierung der Auftragsliste deak-
tiviert und das Intervall bei Aktivierung der regelmäßige Aktualisierung ist 10
Sekunden.
.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie die Aktualisierung der Auftragsliste:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 BeispielFür alle Benutzer außer denen in der Benutzergruppe ADMINISTRATOR wird die
Auftragsliste alle 20 Sekunden aktualisiert, wenn der Benutzer die regelmäßige
Aktualisierung aktiviert hat. Für die Benutzer der Benutzergruppe ADMINIST-
RATOR ist die regelmäßige Aktualisierung nach dem Start aktiv und die Auftrags-
liste wird alle 15 Sekunden aktualisiert:

[DPFTRACKER]
TRACKER_REFRESH = 20
...
[ADMINISTRATOR]
TRACKER_REFRESH = -15

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie das Aktualisierungsintervall für alle Benutzer festlegen
wollen, geben Sie es im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_REFRESH = sec

Wollen Sie, dass die regelmäßige Aktualisierung nach dem Start
bereits aktiv ist, geben Sie das Aktualisierungsintervall mit nega-
tivem Wert an:

TRACKER_REFRESH = -sec

3 Falls Sie die regelmäßige Aktualisierung für die Benutzer einer
spezifischen Benutzergruppe festlegen wollen, geben Sie das
Schlüsselwort im Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_REFRESH = sec
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Anzahl der Aufträge pro Seite konfigurieren
.......................................................................................................................................................

Voreinstellung In der Voreinstellung werden in der Auftragsliste 10 Aufträge pro Seite ange-
zeigt.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung Die Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie die Anzahl der Aufträge pro Seite in der Auftragsliste:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Pro Seite werden 100 Aufträge in der Auftragsliste angezeigt:
[DPFTRACKER]
TRACKER_JOBS_PER_PAGE = 100

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie die Anzahl der Aufträge pro Seite für alle Benutzer fest-
legen wollen, geben Sie sie im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_JOBS_PER_PAGE = number

3 Falls Sie die Anzahl der Aufträge pro Seite für die Benutzer einer
spezifischen Benutzergruppe festlegen wollen, geben Sie das
Schlüsselwort im Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_JOBS_PER_PAGE = number
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Link im Reiter Historie konfigurieren
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung führt der Link im Reiter Historie in den Auftragsdetails
zum Reiter Protokolldatei.
.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie den Link im Reiter Historie in den Auftragsdetails:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 BeispielWenn der Benutzer im Reiter Historie auf den Link klickt, wird der Reiter Para-
meter geöffnet:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK = viewpar

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie den Link für alle Benutzer festlegen wollen, geben Sie ihn
im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK = tab

3 Falls Sie den Link für die Benutzer einer spezifischen Benutzer-
gruppe festlegen wollen, geben Sie das Schlüsselwort im Abschnitt
der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK = tab
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Angezeigte Aufträge über Suche filtern
.......................................................................................................................................................

Voreinstellung In der Voreinstellung werden alle Aufträge ohne Filter durch eine Suche ange-
zeigt.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung Die Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie die Filterung der Aufträge über eine Suche:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Alle Aufträge, die bei der Suche nach publish gefunden werden, werden ange-
zeigt:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH = publish

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie den Suchbegriff für alle Benutzer festlegen wollen, geben
Sie ihn im Abschnitt [DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH = search_item

3 Falls Sie den Suchbegriff für die Benutzer einer spezifischen Benut-
zergruppe festlegen wollen, geben Sie das Schlüsselwort im
Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH = search_item
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Angezeigte Aufträge über Filter filtern
.......................................................................................................................................................

VoreinstellungIn der Voreinstellung wird die Aufträge aller Prozesse in der Auftragsliste ange-
zeigt.
.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Benutzer- und Rechteverwaltung muss aktiviert sein.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie, dass nur die Aufträge eines Prozesses angezeigt werden:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Änderung ist nach dem Speichern der Konfigurationsdatei passwd.cfg
sofort wirksam.
.......................................................................................................................................................

 BeispielNur die Aufträge des Prozesses dpf4publish werden angezeigt:
[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH_PROCESS = dpf4publish

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Editieren Sie die folgende Konfigurationsdatei:
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg

2 Falls Sie den Prozess, nach dem die Auftragsliste gefiltert wird, für
alle Benutzer festlegen wollen, geben Sie ihn im Abschnitt
[DPFTRACKER] an:

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH_PROCESS = process

3 Falls Sie den Prozess, nach dem die Auftragsliste gefiltert wird, für
die Benutzer einer spezifischen Benutzergruppe festlegen wollen,
geben Sie das Schlüsselwort im Abschnitt der Benutzergruppe an:

[group_name]
TRACKER_DEFAULT_SEARCH_PROCESS = process
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12.4 Apache-Server starten und stoppen
.......................................................................................................................................................

mit DPF-System Beim Starten und Stoppen des DPF-Systems wird im Standardfall auch der
Apache-Server gestartet und gestoppt.
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
starten

So starten Sie den Apache-Server separat:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Apache-Server wird gestartet.
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
stoppen

So stoppen Sie den Apache-Server separat:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Apache-Server wird gestoppt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstart Apache

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie in der DPF-Umgebung folgendes Kommando ein:
sysstop Apache
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12.5 DPF Tracker-Oberfläche aufrufen
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Apache-Server

Bevor Sie die Oberfläche von DPF Tracker aufrufen können, muss der Apache-
Server gestartet sein.
.......................................................................................................................................................

Anleitung: 
Windows

So starten Sie die DPF Tracker-Oberfläche auf Windows:

.......................................................................................................................................................

Anleitung:
Linux

So starten Sie die DPF Tracker-Oberfläche auf Linux:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Oberfläche von DPF Tracker wird geöffnet.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Server

Auf dem DPF-System-Server starten Sie mit dem Perl-Skript dpftracker.pl die
Oberfläche von DPF Tracker. Das Skript ermittelt den Servernamen und die
Portnummer aus der Apache-Server-Konfiguration.
.......................................................................................................................................................

SpracheDie Oberfläche erscheint in der Sprache, die in der Umgebungsvariablen
PLS_LANG angegeben ist. Möchten Sie die Sprache ändern, geben Sie den Para-
meter lang=language beim Aufruf an. Ersetzen Sie dabei language durch de
oder en:

http://server:port/cgi-bin/dpftracker?lang=language
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiele für den Aufruf von DPF Tracker im Web-Browser:
http://pc018:9125//cgi-bin/dpftracker
http://pc018:9125//cgi-bin/dpftracker?lang=en

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie auf die Desktop-Verknüpfung DPF Tracker oder wählen
Sie DPF Tracker im Startmenü aus.

Schritt Vorgehen

1 Geben Sie im Web-Browser die folgende URL ein:
http://server:port/cgi-bin/dpftracker

Ersetzen Sie hier die Platzhalter server und port durch den Server-
namen und die Portnummer des Apache-Servers. Der voreinge-
stellte Port für den Apache-Server ist 9125.
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12.6 DPF Tracker-Oberfläche
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den Aktionen, die Sie in der DPF Tracker-
Oberfläche durchführen können:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Aktionen in der Auftragsliste 139

Auftrag löschen und wiederholen 140

Auftragsdetails anzeigen 141
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Aktionen in der Auftragsliste
.......................................................................................................................................................

AuftragslisteNach dem Start der Oberfläche sehen Sie die Liste aller Aufträge.
.......................................................................................................................................................

UnterauftragEnthält ein Auftrag Unteraufträge, sehen Sie das +-Zeichen links neben der
Auftragsnummer. Mit einem Klick auf das Symbol öffnen Sie die Unteraufträge
oder blenden Sie die Unteraufträge aus.
.......................................................................................................................................................

AuftragsstatusIn Reitern werden die Listen aller, der aktiven, der beendeten und der fehler-
haften Aufträge angezeigt.

.......................................................................................................................................................

regelmäßige Ak-
tualisierung

 startet die regelmäßige Aktualisierung.  stoppt sie wieder.
.......................................................................................................................................................

Druckansicht öffnet die Druckansicht der aktuell angezeigten Informationen.
.......................................................................................................................................................

DPF Online-Do-
kumentation

 öffnet die DPF Online-Dokumentation.
.......................................................................................................................................................

Aufträge abbre-
chen

 bricht die in der Liste ausgewählten Aufträge ab.
.......................................................................................................................................................

Aufträge wieder-
holen

 wiederholt die in der Liste ausgewählten Aufträge.
.......................................................................................................................................................

Aufträge löschen löscht die in der Liste ausgewählten Aufträge.
.......................................................................................................................................................
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Auftrag löschen und wiederholen
.......................................................................................................................................................

Listeneintrag

.......................................................................................................................................................

Auftrag wieder-
holen

 wiederholt den Auftrag.
.......................................................................................................................................................

Auftrag löschen  löscht den Auftrag.
.......................................................................................................................................................
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Auftragsdetails anzeigen
.......................................................................................................................................................

Listeneintrag

.......................................................................................................................................................

AuftragsdetailsKlicken Sie auf die Auftragsnummer in der ersten Spalte der Auftragsliste, um
die Details zu einem Auftrag zu erhalten.

.......................................................................................................................................................

Prozesshierar-
chie

Im Reiter Prozess sehen Sie die Prozesshierarchie des Auftrags als Grafik.
.......................................................................................................................................................

AuftragshistorieIm Reiter Historie sehen Sie die Auftragshistorie.
.......................................................................................................................................................

AuftragsdateienIm Reiter Dateien sehen Sie die Auftragsdateien.
.......................................................................................................................................................

Auftragsparame-
ter

Im Reiter Parameter sehen Sie die Auftragsparameter.
.......................................................................................................................................................

ProtokolldateiIm Reiter Protokolldatei sehen Sie die Protokolldatei des Auftrags.
.......................................................................................................................................................

Supportformular öffnet das Supportformular für den Auftrag.
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt, wo Sie Informationen finden:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

... zu den Komponenten des DPF-Systems 143

... zu den Aufträgen 144

... zu den Prozessen und Working Units 145
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13.1 ... zu den Komponenten des DPF-Systems
.......................................................................................................................................................

ProtokolldateiJede DPF-Serverkomponente, jeder Prozess und jede Working Unit schreibt
eine Protokolldatei. Den Namen und den Ablageort können Sie bei einigen
Komponenten konfigurieren.
.......................................................................................................................................................

StandardfallIm Standardfall werden die Protokolldateien im Verzeichnis data\log
geschrieben und heißen wie der Systemprozess der Komponente, der Prozess
oder die Working Unit.
.......................................................................................................................................................

DPF Web ServiceDie Protokolldateien für DPF Web Service heißen *-service*.log.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Komponente

Alle komponentenbezogenen Protokolldateien löschen Sie mit dem Skript
dpfclearlog.
.......................................................................................................................................................
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13.2 ... zu den Aufträgen
.......................................................................................................................................................

job.log Der Weg eines Auftrags durch den Prozess und die Bearbeitung durch die
Working Units sind in der Protokolldatei job.log im Auftragsverzeichnis
data\dpf\dpfjobJobID protokolliert.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Protokollumfang

Der Umfang der Protokollmeldungen richtet sich nach den Komponenten, die
den Auftrag bearbeiten, und der Einstellung LOGLEVEL in deren Konfigurationen.
Die auftragsbezogene Protokolldatei wird bei 10 MB abgeschnitten.
.......................................................................................................................................................

job.dat Die Datei job.dat im Auftragsverzeichnis data\dpf\dpfjobJobID enthält die
Laufzeitdaten eines Auftrags. Dazu zählen die Parameter, die Statuswerte und
die Historie des Auftrags. Diese Laufzeitdaten werden zur dauerhaften Ablage
verwendet. Damit kann das DPF-System abgebrochene Aufträge nach einem
Neustart fortsetzen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
UTF-8

Die Statusdatei job.dat wird UTF-8-codiert mit BOM geschrieben.
.......................................................................................................................................................

Statuswerte Die Statuswerte, die ein Auftrag annehmen kann, und die möglichen Status-
übergänge sehen Sie in Anhang B, Auftragsstatuswerte, Seite 268.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
UTF-8

Die Protokolldatei job.log im Auftragsverzeichnis wird UTF-8-codiert mit BOM
geschrieben.

Bei Beauftragung über DPF Batch Client vor der Version 1.3.1 wird die Protokoll-
datei nach job.log.old umbenannt und zu Prozessbeginn eine neue Protokoll-
datei begonnen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
DPF Tracker

Die Protokolldatei und die Parameter eines Auftrags sehen Sie in DPF Tracker:

→ Auftragsdetails anzeigen, Seite 141
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



... zu den Prozessen und Working Units
Information ... 145
13.3 ... zu den Prozessen und Working Units
.......................................................................................................................................................

DPF Online-Do-
kumentation

Die DPF Online-Dokumentation bietet Ihnen
• den grafischen Überblick zu den installierten Prozessen und Working Units,
• Zugriff auf die Konfigurationsdateien der Prozesse und Working Units,
• die Dokumentation der Working Units und
• Information zu den Parametern.
.......................................................................................................................................................

AktionenDieser Abschnitt beschreibt die Aktionen für die DPF Online-Dokumentation:

.......................................................................................................................................................

Remote Working 
Unit

Die Protokolldatei zu den Remote Working Units ist %PLSDATA%\workin-
gunit_remoteserver.log.
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

DPF Online-Dokumentation öffnen 146

Prozessgrafik anzeigen 147

Details zu den Bausteinen eines Prozesses anzeigen 148

Details zu den Parametern anzeigen 149
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DPF Online-Dokumentation öffnen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So öffnen Sie die DPF Online-Dokumentation:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die DPF Online-Dokumentation wird im Web-Browser geöffnet.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1
Klicken Sie  in DPF Tracker, drücken Sie Shift + F2 bei ausge-
wählter Working Unit oder bei ausgewähltem Prozess in DPF
Director oder öffnen Sie doku\online_doku\index.html.
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Prozessgrafik anzeigen
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung: 
Grafikprogramm

Um die Prozessgrafik auf Linux-Systemen anzuzeigen, wird das Programm dot
aus dem Paket Graphviz benötigt. Dieses muss bereits installiert sein.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo zeigen Sie die Prozessgrafik in der DPF Online-Dokumentation an:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDer Prozess wird als Grafik angezeigt.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie in der geöffneten DPF Online-Dokumentation auf den
Prozess in der linken Spalte.
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Details zu den Bausteinen eines Prozesses anzeigen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So zeigen Sie Details zu Bausteinen eines Prozesses in der DPF Online-Doku-
mentation an:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Details zum Baustein werden je nach Typ als Grafik oder als Text angezeigt.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie in der Prozessgrafik auf den Baustein.
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Details zu den Parametern anzeigen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo zeigen Sie Details zu den Parametern in der DPF Online-Dokumentation an:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisAlle im DPF-System verwendeten Parameter werden aufgelistet und
beschrieben. Zusätzlich werden die Working Units, die diese Parameter
auswerten, und die Working Units, die den Wert des Parameters verändern,
aufgelistet.

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie in der geöffneten DPF Online-Dokumentation auf Para-
meter im Titel.
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14 Prozesse und Working Units konstruieren
.......................................................................................................................................................

DPF Director Die Prozesse und die Working Units erstellen und bearbeiten Sie mit DPF
Director.
.......................................................................................................................................................

Konfigurations-
dateien

Die Konfigurationen der Prozesse und der Working Units werden im DPF-
System als XML-Dateien im Verzeichnis server\dpf\templates abgelegt.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
DPF Online-Do-
kumentation

Erzeugen Sie nach jeder Änderung der Working Units und Prozesse die DPF
Online-Dokumentation neu, damit diese die zur Installation passenden Infor-
mationen enthält.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
rückgängig

Bei der Bearbeitung der Prozesse und Working Units in DPF Director gibt es
keine Möglichkeit, Änderungen rückgängig zu machen! Sie können jedoch die
Prozess- oder Working Unit-Anzeige beenden und dabei die bisherigen Ände-
rungen verwerfen.

Der DPF-Server legt bei jeder Änderung der Konfigurationsdateien eine Siche-
rungskopie mit Datum und der Endung .bak an. Diese können Sie im Notfall
wieder auf die Originalnamen kopieren und das DPF-System neu starten.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Aktionen zum Konstruieren von Prozessen und
Working Units:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
obsolet

Mit der Version 1.3.1.17 von DPF werden einige obsoleten Working Units nicht
mehr ausgeliefert: compress, createcdimage, createcdlabel, getfiletype,
hed2par, makepdf, mergexml, par2hed, toastcd, zzdeprecated_copypdf, send-
mail, stamptiff, send2webportal, send2plossys
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Working Unit 151

Prozess 176

Tipps zum Testen von Working Units und Prozessen 184
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14.1 Working Unit
.......................................................................................................................................................

Working Unit-
Anzeige

Working Units erstellen und bearbeiten Sie in der Working Unit-Anzeige. Jede
geöffnete Working Unit erscheint in einem separaten Reiter.

.......................................................................................................................................................

InhaltDieser Abschnitt beschreibt die Aktionen zum Konstruieren von Working Units:

.......................................................................................................................................................

Working Unit-Baum Reiter für jede geöffnete Working Unit

Eigenschaften der Working Unit

Thema Seite

Eigenschaften einer Working Unit 123

Working Unit erstellen 125

Eigenschaften einer Working Unit bearbeiten 126

Eingabeparameter einer Working Unit bearbeiten 127

Externes Skript einer Working Unit bearbeiten 129

Umgebungsvariablen einer Working Unit bearbeiten 130

Working Unit in ein anderes Projekt verschieben 131

Anzahl der parallel aktiven Threads einer Working Unit begrenzen 132

Parallele Threads einer Working Unit aktivieren 133

In DPF Tracker angezeigtes Symbol ändern 134

Rückgabewert einer Working Unit unterdrücken 165

Verzeichnisbaum zurückgeben 166

Remote Working Unit erstellen 167

Interaktive Working Unit erstellen 169
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



Working Unit
152 Prozesse und Working Units konstruieren
Eigenschaften einer Working Unit
.......................................................................................................................................................

Eigenschaften Die folgenden Eigenschaften können Sie bei einer Working Unit einstellen:
.......................................................................................................................................................

Codepage Codepage gibt die Codepage an, die für die Working Unit gilt.

Mögliche Werte: Aufzählung
• UTF8 

Die Unicode-Codepage wird verwendet.
• ISO-8859-1 

Die Latin-1-Codepage wird verwendet.
.......................................................................................................................................................

Command Command gibt das externe Skript an, das in der Working Unit aufgerufen wird.
.......................................................................................................................................................

Fullname Fullname gibt eine kurze Beschreibung der Working Unit an.
.......................................................................................................................................................

Ignoreexitcode Ignoreexitcode gibt an, ob der Rückgabewert des externen Skripts ausge-
wertet wird. Der Rückgabewert wird unabhängig von dieser Einstellung immer
als Parameter ExitCode gesetzt.
.......................................................................................................................................................

Internalname Internalname gibt den internen Namen der Working Unit an. Der interne Name
wird als Vorbelegung des Namens des externen Skripts in Command und der
Beschreibung in Fullname übernommen.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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Eigenschaften einer Working Unit, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

LoglevelLoglevel gibt den Protokollumfang für die Working Unit an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LognameLogname gibt den Basisnamen der Protokolldatei der Working Unit an.

Mögliche Werte: String
• basename 

Die Protokolldatei basename.log wird geschrieben.
• „“

Keine Protokolldatei wird geschrieben.

 Hinweis - 
Praxis

In der Praxis hat sich bewährt, bei Logname nichts einzutragen. Die Informati-
onen stehen auch in der auftragsbezogenen Protokolldatei.
.......................................................................................................................................................

LogstdoutLogstdout gibt an, ob die Ausgaben des externen Skripts in jedem Fall in die
Protokolldatei geschrieben werden. Dazu muss der Protokollumfang mindes-
tens auf LOG_INFO stehen. Wenn Logstdout nicht aktiviert ist, werden die
Ausgaben nur bei Protokollumfang LOG_DEBUG in die Protokolldatei geschrieben. 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Eigenschaften einer Working Unit, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Nodenames Nodenames gibt die Server an, auf denen die Working Unit läuft.

Mögliche Werte: String
• server1 server2 ... servern 

Server, auf denen die Working Unit läuft.
.......................................................................................................................................................

Project Project gibt das Projekt an, in dem Sie die Working Unit erstellen.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: Projekt, das im Working Unit-Baum beim Öffnen des Kontext-
menüs ausgewählt war
.......................................................................................................................................................

Threads Threads gibt die Anzahl der Aufträge an, die die Working Unit gleichzeitig bear-
beiten kann.

Mögliche Werte: Integer
.......................................................................................................................................................

Type Type gibt den Typ der Working Unit an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• WUSystemCall 

Die Working Unit ruft ein externes Skript auf.
.......................................................................................................................................................

Timeout Timeout gibt die Anzahl von Sekunden an, nach der DPF Working Unit Manager
die Bearbeitung der Working Unit abbricht.

Mögliche Werte: Integer
• 0 

Es ist kein Timeout für die Working Unit aktiv.
• n 

Nach n Sekunden bricht DPF Working Unit Manager die Bearbeitung der
Working Unit ab.

.......................................................................................................................................................

Version Version gibt die Version der Working Unit an.
.......................................................................................................................................................
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Working Unit erstellen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo erstellen Sie eine neue Working Unit:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie neue Working Unit erscheint im Working Unit-Baum in dem angegebenen
Projektordner. Falls Sie ein neues Projekt angegeben haben, wird ein neuer
Projektordner erstellt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Öffnen Sie im Working Unit-Baum das Kontextmenü und wählen

Sie dort Neu aus oder klicken Sie  im rechten Fenster. Ein Dialog
wird geöffnet:

2 Tragen Sie die Eigenschaften der Working Unit ein.

→ Eigenschaften einer Working Unit, Seite 152

3 Klicken Sie OK.
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Eigenschaften einer Working Unit bearbeiten
.......................................................................................................................................................

erstellen Beim Erstellen einer Working Unit geben Sie die Eigenschaften einer Working
Unit an. Diese können Sie zu einem späteren Zeitpunkt wieder ändern.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So bearbeiten Sie die Eigenschaften einer Working Unit:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Eigenschaften der Working Unit sind geändert.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.
Die allgemeinen Einstellungen der Working Unit werden angezeigt.

3 Ändern Sie die Eigenschaften.

→ Eigenschaften einer Working Unit, Seite 152

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Eingabeparameter einer Working Unit bearbeiten
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo bearbeiten Sie die Eingabeparameter einer Working Unit:

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Eingabe. Die
Eingabeparameter der Working Unit werden angezeigt.

3 Ändern Sie die Eingabeparameter.
• Parameter: Tragen Sie hier den Namen des Eingabeparameters

ein.
• Wert: Tragen Sie hier die Voreinstellung für den Eingabepara-

meter ein.
• Typ: Wählen Sie hier den Typ des Parameters aus.

• Text: Der Eingabeparameter ist ein Textfeld.
• Select: Beim Eingabeparameter können festgelegte Werte

ausgewählt werden.
• Combo: Beim Eingabeparameter können festgelegte Werte

ausgewählt oder ein freier Text eingegeben werden.
• Check: Der Eingabeparameter kann über eine Checkbox

aktiviert oder deaktiviert werden.
• Wertebereich: Bei Eingabeparametern vom Typ Select und

Combo tragen Sie hier die Werte ein, die der Eingabeparameter
annehmen kann. Bei Eingabeparametern vom Typ Check legen
Sie hier fest, welche Werte im aktivierten und welche im deak-
tivierten Zustand weitergegeben werden.

• Pflichtfeld: Aktivieren Sie die Checkbox, wenn der Eingabe-
parameter angegeben werden muss.

• Beschreibung: Tragen Sie hier eine kurze Beschreibung des
Eingabeparameters ein. Diese Beschreibung taucht als Tooltip
auf, wenn die Working Unit in einem Prozess eingebaut wird.
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
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Eingabeparameter einer Working Unit bearbeiten,
Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Anleitung, Forts.

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Eingabeparameter der Working Unit sind geändert.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Externes Skript einer Working Unit bearbeiten
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo bearbeiten Sie das externe Skript einer Working Unit:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDas Skript der Working Unit ist geändert.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
leeres Skript

Wenn das Skript bei einer neu erstellten Working Unit noch nicht existiert,
sehen Sie im Reiter Skript ein leeres Fenster. Kopieren Sie in diesem Fall das
Skript einer anderen Working Unit: Öffnen Sie den Reiter Skript einer anderen
Working Unit, selektieren Sie dort das gesamte Skript mit Strg+A, kopieren Sie
es mit Strg+C und fügen Sie es in den Reiter Skript der neuen Working Unit mit
Strg+V ein.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Editor

Wenn Sie größere Änderungen am Skript durchführen und dafür einen leis-
tungsfähigeren Editor nutzen möchten, kopieren Sie das Skript in diesen Editor
und nach Abschluss der Änderungen wieder zurück in den Reiter Skript.
.......................................................................................................................................................

externes SkriptDetails zum Aufbau des externen Skripts finden Sie in Anhang E, Standard-Perl-
Schnittstelle, Seite 274.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Skript. Das
externe Skript der Working Unit wird angezeigt.

3 Ändern Sie das Skript der Working Unit.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Umgebungsvariablen einer Working Unit bear-
beiten
.......................................................................................................................................................

Anleitung So bearbeiten Sie die Umgebungsvariablen einer Working Unit:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Umgebungsvariablen der Working Unit sind geändert. Die Umgebungsvari-
ablen gelten für den Aufruf von Command.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Umgebungsva-
riablen. Die Umgebungsvariablen der Working Unit werden ange-
zeigt.

3 Ändern Sie die Umgebungsvariablen der Working Unit.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Working Unit in ein anderes Projekt verschieben
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo verschieben Sie eine Working Unit in ein anderes Projekt:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Working Unit erscheint im Working Unit-Baum in dem angegebenen
Projekt. Falls Sie ein neues Projekt angegeben haben, wird ein neuer Projekt-
ordner erstellt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.

3 Wählen Sie bei Project das andere Projekt aus oder, falls es sich
um ein neues Projekt handelt, tragen Sie dort den Projektnamen
ein.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



Working Unit
162 Prozesse und Working Units konstruieren
Anzahl der parallel aktiven Threads einer Working
Unit begrenzen
.......................................................................................................................................................

Lizenzeinschrän-
kung

Working Units enthalten unter anderem Konvertierungen durch externe
Skripte. Um sicherzustellen, dass Lizenzbedingungen eingehalten werden, zum
Beispiel wenn nur drei Konvertierungslizenzen vorhanden sind, begrenzen Sie
für die Working Unit, die diese Konvertierung durchführt, die Anzahl der
parallel bearbeitenden Aufträge.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So legen Sie die Anzahl der von einer Working Unit parallel bearbeitenden
Aufträge fest:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Mit der Begrenzung ist gewährleistet, dass nur die angegebene Anzahl von
Aufträgen gleichzeitig im DPF-System konvertiert werden. Ankommende
Aufträge werden in eine Warteschlange aufgenommen. Sobald einer der
Threads wieder frei wird, holt er sich einen Auftrag aus der Warteschlange und
führt die Konvertierung durch.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.

3 Tragen Sie bei Threads die maximal lizenzierte Anzahl ein.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Parallele Threads einer Working Unit aktivieren
.......................................................................................................................................................

FlaschenhalsIm Standardfall startet DPF Working Unit Manager für jede Working Unit nur
einen Thread, das heißt es werden keine Aufträge parallel bearbeitet. Bei einer
Working Unit, die sich als Flaschenhals im Prozess erweist und bei der dies nicht
durch die benötigten Ressourcen bedingt ist, kann die Performance evtl. durch
mehrere parallel bearbeitete Aufträge gesteigert werden.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo legen Sie die Anzahl der von einer Working Unit parallel bearbeitenden
Aufträge fest:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDPF Working Unit Manager startet mehrere Threads dieser Working Unit, so
dass mehrere Aufträge parallel bearbeitet werden können und die Warte-
schlange vor der Working Unit schneller abgearbeitet wird.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.

3 Tragen Sie bei Threads ein, wie viele Aufträge die Working Unit
parallel bearbeiten kann.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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In DPF Tracker angezeigtes Symbol ändern
.......................................................................................................................................................

Symbole In der Auftragsliste in DPF Tracker werden in der Spalte Status Symbole ange-
zeigt. Diese Symbole hängen entweder von der Working Unit oder vom
Auftragsstatus ab.
.......................................................................................................................................................

Auslieferung In dem ausgelieferten Paket sind einige Symbole für verschiedene Auftrags-
status und einige Working Units enthalten. Die Symbole sind als PNG formatiert
und liegen im Verzeichnis server\dpf\filepool. Für ältere Web-Browser
werden noch GIF-Dateien unterstützt.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So fügen Sie eine PNG-Datei als Symbol für eine Working Unit hinzu:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis DPF Tracker zeigt das Symbol an, wenn die Working Unit gerade einen Auftrag
bearbeitet.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für ein Symbol zur Working Unit stamptiff:
server\dpf\filepool\stamptiff.png

.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Kopieren Sie die PNG-Datei in das Verzeichnis
server\dpf\filepool.

2 Benennen Sie die PNG-Datei so wie die Working Unit und geben Sie
ihr die Endung .png.
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Rückgabewert einer Working Unit unterdrücken
.......................................................................................................................................................

FehlerfallIm Standardfall wird ein Auftrag, der in einer Working Unit mit einem Rückga-
bewert ungleich 0 bearbeitet wird, als fehlerhaft abgelegt. Wenn jedoch der
Prozess selbst den Fehlerfall behandeln soll, ist dies evtl. nicht gewünscht.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo unterdrücken Sie den Rückgabewert einer Working Unit:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisEin Auftrag, der in der Working Unit mit einem Rückgabewert ungleich 0 bear-
beitet wird, wird nicht als fehlerhaft abgelegt. Der Parameter ExitCode wird
jedoch gesetzt und der Prozess kann diesen auswerten.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Timeout

Wenn Sie Ignoreexitcode aktivieren und Timeout auf einen Wert größer als 0
setzen, liefert der Auftrag beim Timeout den Rückgabewert 553648141 zurück
und wird nicht als fehlerhaft abgelegt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.

3 Aktivieren Sie Ignoreexitcode.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Verzeichnisbaum zurückgeben
.......................................................................................................................................................

WU sendback Die Working Unit sendback kann ein Verzeichnis als Quelle erhalten und alle
Dateien an DPF Batch Client zurückgeben.
.......................................................................................................................................................

DPF Batch Client DPF Batch Client erzeugt den gleichen Verzeichnisbaum im Zielverzeichnis.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So geben Sie einen Verzeichnisbaum zurück:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Quellverzeichnis

Damit TargetDir den Namen des Quellverzeichnisses enthält, fügen Sie einen
Modify-Baustein mit TargetDir = c:\temp%Source.fileName% ein, um den
Namen des Unterverzeichnisses zu ermitteln und anzuhängen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
leer

Leere Unterverzeichnisse werden nicht übertragen und erzeugt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie im Working Unit-Baum die Working Unit sendback aus,
das heißt den Eintrag Send file(s) back to dpfclient.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Eingabe.

3 Geben Sie im Parameter Source das Quellverzeichnis an.

4 Geben Sie im Parameter TargetDir das Zielverzeichnis mit abso-
lutem oder relativen Pfad oder „“ an, um das Verzeichnis im aktu-
ellen Verzeichnis zu erzeugen.

5
Speichern Sie die Einstellungen mit .
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Working Unit
Prozesse und Working Units konstruieren 167
Remote Working Unit erstellen
.......................................................................................................................................................

ZweckManche Aufgaben, zum Beispiel die Konvertierung mit Hilfe eines CAD-
Systems, können nur auf bestimmten Servern durchgeführt werden. Dazu
erstellen Sie eine Remote Working Unit, die auf diesen Servern ausgeführt wird
und die vom DPF-System beauftragt wird.
.......................................................................................................................................................

Voraussetzung→ Umgebung für Remote Working Unit installieren, Seite 32
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo erstellen Sie eine Remote Working Unit:

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie in DPF Director im Working Unit-Baum die Working
Unit aus, die als Remote Working Unit arbeiten soll.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Allgemein.

3 Tragen Sie bei Nodenames eine Variable ein, zum Beispiel %REMO-
TENODES%.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .

5 Konfigurieren Sie die oben angegebene Variable (im Beispiel
%REMOTENODES%) im folgenden Element in der Konfigurationsdatei
server\dpf\templates\main.customer.xml:

<DPF>
<config>

<nodenames>
<node NAME="dpf_server">

<REMOTENODES>
remote_server1 remote_server2 ...

</REMOTENODES>
<DEFAULTNODE>

%DB_HOST%
</DEFAULTNODE>

</node>
</nodenames>

</config>
</DPF>

6 Überprüfen Sie, dass in server\postgresql\conf\postgresql.cfg
der explizite Name des PostgreSQL-Datenbankservers eingetragen
ist und nicht localhost, zum Beispiel:

[postgresql]
PGHOST = VAPPAG12
PGPORT = 7128
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Remote Working Unit erstellen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Anleitung, Forts.

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Die Remote Working Unit wird auf den angegebenen Servern gestartet.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Protokolldatei

Für das Remote Working Unit werden die Umgebungsvariablen PLSROOT und
PLSDATA auf dem remote Server und dem PostgreSQL-Datenbankserver vergli-
chen und auf das verbundene Netzlaufwerk angepasst, im Standard
C:\SEAL\applications nach P:\SEAL\applications. Mehr Informationen dazu
finden Sie in der Protokolldatei %PLSDATA%\workingunit_remoteserver.log.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

7 Erlauben Sie den Servern, auf denen die Remote Working Unit
laufen soll, in server\postgresql\conf\hba_dpf.cfg den Zugriff
auf die PostgreSQL-Datenbank.

 Hinweis - alle Server:

Sind sehr viele Server betroffen, können Sie den Zugriff auch für
alle Server erlauben. Starten Sie dazu sysinit und geben Sie bei
der entsprechenden Frage bei der Datenbank-Konfiguration Y an.
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Interaktive Working Unit erstellen
.......................................................................................................................................................

ZweckIn der Regel wird die interaktive Working Unit verwendet, damit der Benutzer
zum Beispiel in einem Publishing-Prozess Dokumente freigeben oder Werte
eines Parameters verändern kann.
.......................................................................................................................................................

FormularFür die Bearbeitung der Aufträge in der interaktiven Working Unit werden
PLOSSYS Webclient- und SEALCC-Formulare unterstützt.
.......................................................................................................................................................

EinsatzDas SEALCC-Formular wird in der Regel verwendet, wenn der Benutzer nur die
Werte von Parametern ändern muss, das PLOSSYS Webclient-Formular dann,
wenn der Benutzer die Liste der Aufträge ändern muss.
.......................................................................................................................................................

AufrufSowohl das SEALCC- als auch das PLOSSYS Webclient-Formular wird über einen
Menüpunkt, das heißt über ein Plug-in, in SEALCC aufgerufen:

.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitSEALCC ist in jedem DPF-System verfügbar. Das SEALCC-Plug-in für den Aufruf
des Formulars erhalten Sie von Ihrem technischen Ansprechpartner bei SEAL
Systems.
.......................................................................................................................................................

FormularSo konfigurieren Sie das Formular

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

SEALCC-Formular konfigurieren 170

PLOSSYS Webclient-Formular konfigurieren 173
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SEALCC-Formular konfigurieren
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
ini-Datei

In der folgenden Beschreibung wird von einem Publishing-Prozess ausge-
gangen, dass heißt, dass die Datei server\dpf\conf\dpf4pub-
lish\publish.customer.ini zur Verfügung steht.
.......................................................................................................................................................

Anleitung So konfigurieren Sie ein SEALCC-Formular für die Bearbeitung von Aufträgen in
der interaktiven Working Unit:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Überprüfen Sie folgenden Eintrag in der Konfigurationsdatei
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg:

[DPFTRACKER]
INTERACTIVE_USE_NWC = N

2 Konfigurieren Sie das Aussehen des Formulars in
server\dpf\conf\dpf4publish\publish.customer.ini:

Für das gesamte Formular:
• TaskDescription: Beschreibung des Formulars
• TaskParametersList: Liste der Felder, die im Formular ange-

zeigt werden
• TaskTitle: Titel des Formulars

Für die einzelnen Felder:
• field: Wert, auf den der DPF-Parameter gesetzt wird
• field_description: Beschreibung des Felds
• field_title: Titel des Felds
• field_tooltip: Tooltip des Felds
• field_type: Typ des Felds; mögliche Werte: checkbox, radio,

select, text, textarea
• field_value: Voreinstellung des Felds

Bei einigen Feldtypen (field_type) sind zusätzliche Einstellungen
verfügbar:
• checkbox 

• field_label: Text neben der Checkbox
• radio 

• field_parameterslist: Liste der Parameter in der Auswahl
• select 

• field_parameterslist: Liste der Parameter in der Auswahl
• text 

• field_size: Zeichenanzahl des Textfelds
• field_maxlength: Maximale Zeichenanzahl des Texts
• field_label: Text neben dem Textfeld
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
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.......................................................................................................................................................

Anleitung, Forts.

.......................................................................................................................................................

ErgebnisNach Klicken des Menüpunkts in SEALCC wird die Liste der zu bearbeitenden
Aufträge angezeigt und der Benutzer kann die einzelnen Aufträge über das
SEALCC-Formular bearbeiten.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

2,
Forts.

• textarea 
• field_cols: Spaltenanzahl
• field_rows: Zeilenanzahl

 Hinweis - Variable:

Bei der Anzeige werden Variablen expandiert, zum Beispiel:
InspectorName_value = %HandledBy%

 Hinweis - Sprache:

Bei den Einstellungen für Texte, zum Beispiel title oder descrip-
tion können Sie mit _lang sprachabhängige Texte eingeben, zum
Beispiel:

InspectorName_label = Prüfer:
InspectorName_label_en = Controller:

3 Geben Sie optional in passwd.cfg den Prozess an, dessen Aufträge
in der interaktiven Working Unit zur Bearbeitung angezeigt
werden:

[DPFTRACKER]
INTERACTIVE_TRACKER_SEARCH_PROCESS = process 

4 Geben Sie optional und evtl. nur für eine bestimmte Benutzer-
gruppe in passwd.cfg an, ob die Aufträge, die gerade von einem
anderen Benutzer bearbeitet werden, zur Bearbeitung angezeigt
werden:

[group_name]
INTERACTIVE_SHOW_ALL_JOBS = Y
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration eines SEALCC-Formulars:

server\dpf\conf\dpf4publish\publish.customer.ini:
TaskDescription = Prüfen Sie, ob die ...
TaskDescription_en = Check if the documentation ...
TaskParametersList = contentscomplete ReleaseDocumentation ReasonRefused Inspec-

torName
TaskTitle = Dokumentation freigeben
TaskTitle_en = Release Documentation

contentscomplete = N
contentscomplete_label = Prüfen Sie, ob ...
contentscomplete_label_en = Check if ...
contentscomplete_type = checkbox
contentscomplete_value = Y

ReleaseDocumentation = N
ReleaseDocumentation_label = Dokumentation ist geprüft ...
ReleaseDocumentation_label_en = Documentation has been checked ...
ReleaseDocumentation_type = radio
ReleaseDocumentation_parameterslist = option1 option2
option1 = freigegeben
option1_en = released
option2 = nicht freigegeben
option2_en = refused

ReasonRefused = 
ReasonRefused_description = Beschreiben Sie, warum die ...
ReasonRefused_description_en = Describe why release has been ...
ReasonRefused_type = textarea
ReasonRefused_value

InspectorName = %HandledBy%
InspectorName_label = Prüfer:
InspectorName_label_en = Controller:
InspectorName_size = 80
InspectorName_type = text
InspectorName_value = %HandledBy%

.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

VerfügbarkeitPLOSSYS Webclient (NWC) ist als Package von SEAL Systems verfügbar. Wenden
Sie sich dazu an Ihren Technischen Ansprechpartner bei SEAL Systems.
.......................................................................................................................................................

Modul Ausgabe-
beauftragung

Als Formular bei einer interaktiven Working Unit in DPF wird das Modul Ausga-
bebeauftragung von PLOSSYS Webclient verwendet, das als Plug-in in SEALCC
integriert wird.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo konfigurieren Sie ein PLOSSYS Webclient-Formular für die Bearbeitung von
Aufträgen in der interaktiven Working Unit:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisNach Klicken des Menüpunkts in SEALCC wird die Liste der zu bearbeitenden
Aufträge angezeigt und der Benutzer kann die einzelnen Aufträge über das
PLOSSYS Webclient-Formular bearbeiten.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Schritt Vorgehen

1 Konfigurieren Sie folgenden Eintrag in der Konfigurationsdatei
%SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg:

[DPFTRACKER]
INTERACTIVE_USE_NWC = Y

2 Konfigurieren Sie PLOSSYS Webclient in den folgenden Konfigurati-
onsdateien:
• server\web\conf\global.cfg: Grundlegende Einstellungen
• server\web\conf\plotorder\plotorder.cfg: Einstellungen

zum Modul Ausgabebeauftragung
• server\web\conf\language\language.cfg: Oberflächentexte

für die Sprache language

 Literatur - Konfiguration:

Mehr Informationen zur Konfiguration von PLOSSYS Webclient
finden Sie in [NWC_INS].

3 Geben Sie optional in passwd.cfg den Prozess an, dessen Aufträge
in der interaktiven Working Unit zur Bearbeitung angezeigt
werden:

[DPFTRACKER]
INTERACTIVE_TRACKER_SEARCH_PROCESS = process 

4 Geben Sie optional und evtl. nur für eine bestimmte Benutzer-
gruppe in passwd.cfg an, ob die Aufträge, die gerade von einem
anderen Benutzer bearbeitet werden, zur Bearbeitung angezeigt
werden:

[group_name]
INTERACTIVE_SHOW_ALL_JOBS = Y

5 Starten Sie den Apache-Server neu.
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration eines PLOSSYS Webclient-Formulars:

server\web\conf\language\deutsch.cfg:
...
[LANGUAGES\deutsch]

...
GUI_DPFOKJOB_DESCRIPTION       = DPF Auftrag absenden
GUI_DPFSAVEJOB_DESCRIPTION     = DPF Auftrag speichern
...
BaseName         = Dateiname
Crypted          = Verschlüsselt
...

server\web\conf\plotorder\plotorder.cfg:
[SYSTEM]

DOC_IDENT =
PARAMETER_COLUMNS  = 3 
REDLINE   = N

[PLUGINS]
AVAILABLE = DPFOKJOB PREFERENCE PREFSAVE READREPRO DPFABORTJOB VIEW
AVAILABLE_BASICS = CUT PASTE
CONTEXT_TYPE = MENU
CONTEXT = DPFOKJOB DPFABORTJOB
AUTOSTART = READREPRO
...

[PLUGINS\DPFOKJOB]
DESCRIPTION     = GUI_DPFOKJOB_DESCRIPTION
MENU            = GUI_DPF_MENU GUI_DPFOK_MENU
BLOCK           = 5
ICON            = %SERVER%/web_html/images/dpfokjob.gif
URL             = %SERVER%/web_html/all/java/PlugIns.ReproSetPlotPlug.class
ACTION_CALL     = %SERVER%/web_cgi/plotorder/dpfokjob.pl
PRINT_ALL = Y
FINISH_URL = %SERVER%/cgi-bin/sealcc/sealcc?plugin=wuinteractive.pm;functi-

on=run;package=wuinteractive
...

server\web\conf\global.cfg:
...
[MODULES]

AVAILABLE            = PLOTORDER
...
[WEBSERVERS]

AVAILABLE = %SERVER%
[PLOTSERVERS]

AVAILABLE            = DEWOHSCV914
ACTIVE               = DEWOHSCV914
POLLING = 300
PLOTTER_PARAMS = PLOTTER_COMMENT PLOTTER_LOCATION PLOTTER_DEPARTMENT

...
[DESCRIPTION\ALIEN]
[DESCRIPTION\ALIEN\DPF]

BaseName           = BaseName          Label 0,79   „“
OrigFileType       = OrigFileType      Label 0,10  „“
ERR_REASON         = ERR_REASON        Label 0,255 „“
MinPageFormat      = MinPageFormat     Label 0,10 „“
MaxPageFormat      = MaxPageFormat     Label 0,10 „“
PageCount          = PageCount         Label 0,8 „“

...

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Working Unit
Prozesse und Working Units konstruieren 175
PLOSSYS Webclient-Formular konfigurieren, Fortset-
zung

.......................................................................................................................................................

Auftragsliste

Dokumentenliste

.......................................................................................................................................................
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14.2 Prozess
.......................................................................................................................................................

Prozessanzeige Prozesse erstellen und bearbeiten Sie in der Prozessanzeige. Jeder geöffnete
Prozess erscheint in einem separaten Reiter.

.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt beschreibt die Aktionen zum Konstruieren von Prozessen:

.......................................................................................................................................................

Prozessbaum

Working Unit-Baum Eigenschaften des Prozesses oder
des ausgewählten Bausteins

If-Then-Else

User ExitSwitch
Startmarkierung

Reiter für jeden geöffneten Prozess

Working UnitModify

Thema Seite

Bausteine eines Prozesses 177

Eigenschaften eines Prozesses 178

Prozess erstellen 179

Prozess zusammenstellen 180

Startmarkierung zuordnen 181

Prozess in ein anderes Projekt verschieben 182

Subprozess als Userexit aufrufen 183
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Bausteine eines Prozesses
.......................................................................................................................................................

BausteinEin Prozess kann aus folgenden Bausteinen bestehen:

.......................................................................................................................................................

Mehrfachver-
wendung

Mit Ausnahme des End-Bausteins können Sie jeden Baustein beliebig oft in
einen Prozess einbauen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
aus-/einblenden

Da durch die Anzeige des End-Bausteins und der Verbindungen dorthin die
Prozessgrafik in der Regel unübersichtlicher wird, werden diese Bausteine im

Standardfall ausgeblendet. Klicken Sie auf , werden der End-Baustein und
die Verbindungen dorthin angezeigt.
.......................................................................................................................................................

Baustein Erklärung

Working Unit Von einem Working Unit-Baustein geht eine Error- und
eine Next-Verbindung zum nächsten Baustein im Prozess.

User Exit Über den User Exit-Baustein kann ein Subprozess abhängig
von einem Parameterwert durchlaufen werden.

If-Then-Else Abhängig vom Ergebnis einer Bedingung zu einem Parame-
terwert verzweigt der Prozess in die Yes- oder No-Verbin-
dung. Bei der Bedingung is true wird bei den Werten Y, J,
TRUE, 1 und x nach Yes verzweigt, sonst nach No.

Switch Abhängig vom Parameterwert verzweigt der Prozess in die
dazugehörenden Verbindungen. Falls für einen Parameter-
wert keine Verbindung angegeben ist, verzweigt der
Prozess in die Default-Verbindung.

 Hinweis - Unicode:

Der Switch-Baustein ist nicht Unicode-fähig. Bilden Sie in
diesem Fall die Verzweigungen mit If-Then-Else-Bausteinen
ab.

Modify Mit dem Modify-Baustein können Sie Parametern Werte
zuordnen.

End Der End-Baustein bedeutet das Ende des Prozesses. Er wird
automatisch angelegt und alle offenen Verbindungen
werden dorthin gelegt.
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Eigenschaften eines Prozesses
.......................................................................................................................................................

Eigenschaften Die folgenden Eigenschaften können Sie bei einem Prozess einstellen:
.......................................................................................................................................................

Customer Customer gibt an, ob der Prozess kundenspezifisch gespeichert wird und bei
einem Update nicht überschrieben wird.
.......................................................................................................................................................

Interactive Interactive gibt an, ob der Prozess in der DPF Online-Dokumentation in der
oberen Liste Main Processes angezeigt wird.
.......................................................................................................................................................

Internalname Internalname gibt den internen Namen des Prozesses an. Der interne Name
wird als Vorbelegung des Namens in Prozessname übernommen.
.......................................................................................................................................................

Project Project gibt das Projekt an, in dem Sie den Prozess erstellen.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: Projekt, das im Prozessbaum beim Öffnen des Kontextmenüs
ausgewählt war
.......................................................................................................................................................

Prozessname Prozessname gibt eine kurze Beschreibung des Prozesses an.

Der Eintrag ist verpflichtend.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: Wert aus Internalname 
.......................................................................................................................................................

Version Version gibt die Version des Prozesses an.
.......................................................................................................................................................
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Prozess erstellen
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo erstellen Sie einen neuen Prozess:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDer neue Prozess mit einem leeren Zeichenblatt wird erzeugt. Falls Sie ein
neues Projekt angegeben haben, wird ein neuer Projektordner erstellt.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Prozessbaum

Im Prozessbaum sehen Sie den neuen Prozess erst nach dem Speichern. Damit
Sie einen Prozess speichern können, muss dieser gültig sein, das heißt er muss
mindestens eine Baustein mit einer Startmarkierung enthalten.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Öffnen Sie im Prozessbaum das Kontextmenü und wählen Sie dort

Neu aus oder klicken Sie  im rechten Fenster. Ein Dialog wird
geöffnet.

2 Tragen Sie die Eigenschaften des Prozesses ein.

→ Eigenschaften eines Prozesses, Seite 178

3 Klicken Sie OK.
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Prozess zusammenstellen
.......................................................................................................................................................

Anleitung So stellen Sie einen Prozess aus den verschiedenen Bausteinen zusammen:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Prozess wird gespeichert.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Subprozess
extrahieren

Sie können einen ausgewählten Teil innerhalb eines Prozesses über einen
Kontextmenüeintrag in einen Subprozess extrahieren. Die Auswahl im Haupt-
prozess wird durch den Subprozess ersetzt. Um diese Funktionalität zu akti-
vieren, müssen Sie die Umgebungsvariable DPF_DEVELOPMENT auf director
setzen.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Ziehen Sie die benötigten Bausteine auf das Zeichenblatt.

→ Bausteine eines Prozesses, Seite 177

2 Tragen Sie im Eigenschaftenfenster bei jedem Baustein die Eigen-
schaften oder Bedingungen ein

3 Verbinden Sie die Bausteine.

4 Ordnen Sie dem ersten Baustein im Prozess die Startmarkierung
zu.

→ Startmarkierung zuordnen, Seite 181

5
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Startmarkierung zuordnen
.......................................................................................................................................................

StartmarkierungBeim Baustein mit der Startmarkierung beginnt der Prozess. Enthält der Prozess
nur einen Baustein, erhält dieser automatisch auch die Startmarkierung.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo ordnen Sie einem Baustein die Startmarkierung zu:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDie Startmarkierung wechselt vom bisherigen Baustein zum neuen Baustein.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Klicken Sie in der Prozessgrafik auf den Baustein.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Prozessposi-
tion.

3 Aktivieren Sie die Checkbox Start.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Prozess in ein anderes Projekt verschieben
.......................................................................................................................................................

Anleitung So verschieben Sie einen Prozess in ein anderes Projekt:

.......................................................................................................................................................

Ergebnis Der Prozess erscheint im Prozessbaum in dem angegebenen Projekt. Falls Sie
ein neues Projekt angegeben haben, wird ein neuer Projektordner erstellt.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Wählen Sie den Prozess im Prozessbaum aus.

2 Wechseln Sie im rechten Fenster unten in den Reiter Prozessin-
formationen.

3 Wählen Sie bei Project das andere Projekt aus oder, falls es sich
um ein neues Projekt handelt, tragen Sie dort den Projektnamen
ein.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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Subprozess als Userexit aufrufen
.......................................................................................................................................................

User ExitUm Subprozesse abhängig von einem Parameterwert aufzurufen, steht der
User Exit-Baustein zur Verfügung.
.......................................................................................................................................................

AnleitungSo rufen Sie einen Subprozess abhängig von einem Parameterwert auf:

.......................................................................................................................................................

ErgebnisDer Subprozess wird als Userexit aufgerufen.
.......................................................................................................................................................

Schritt Vorgehen

1 Erstellen Sie im kundenspezifischen Verzeichnis einen Subprozess,
dessen Name mit UserExit beginnt, zum Beispiel UserExitAfter-
StampPageNumbers im Verzeichnis Test, oder kopieren Sie einen
Userexit aus einem Standardprozess.

2 Ziehen Sie im Prozess den User Exit-Baustein auf das Zeichenblatt.

3 Wählen Sie dort im Parameter Use den zuvor erstellten Subprozess
aus, im Beispiel %UserExitAfterStampPageNumbers%.

4
Speichern Sie die Einstellungen mit .
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14.3 Tipps zum Testen von Working Units und Prozessen
.......................................................................................................................................................

Debug-Modus 
und Wiederho-
lung

Durch die Kombination von Debug-Modus und der Wiederholung von
Vorgängen können Sie sehr effektiv Working Units entwickeln. Vor jeder
Wiederholung haben Sie die Möglichkeit das Perl-Skript zu editieren um zum
Beispiel den Debug-Modus zu aktivieren.
.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt beschreibt die Aktionen zum Testen von Working Units und
Prozessen:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Debug

Aufträge im Debug-Modus werden mit  in DPF Tracker angezeigt.
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Vorgang wiederholen 145

Perl Tk Debugger für einen Auftrag aktivieren 147

Perl Tk Debugger für ein Skript aktivieren 148
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Vorgang wiederholen
.......................................................................................................................................................

AnwendungBeim Entwickeln und Testen neuer Komponenten ist es häufig hilfreich, den
selben Vorgang mit den identischen Einstellungen zu wiederholen. Damit sehen
Sie sofort die Auswirkungen der durchgeführten Änderungen.
.......................................................................................................................................................

WuEnableDe-
bugLoop

Um diese Wiederholung zu konfigurieren, setzen Sie den Parameter WuEnable-
DebugLoop in der Working Unit, im Prozess oder im Auftrag auf Y.

.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
Beeinträchtigung

Beachten Sie, dass auch wenn Sie WuEnableDebugLoop nur für einen Auftrag auf
Y setzen, der Gesamtbetrieb beeinflusst wird, da die Working Units durch den
Dialog angehalten werden!
.......................................................................................................................................................

AbfrageMit WuEnableDebugLoop = Y wird nach dem Aufruf von Command in der Working
Unit ein Dialog geöffnet.

.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
nicht sichtbar

Der Dialog ist nicht sichtbar, wenn Sie über RDP und nicht mit mstsc /admin
angemeldet sind. Evtl. müssen Sie auch auf den SEALService-Desktop
umschalten, um den Dialog zu sehen.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

Prozess Falls Sie WuEnableDebugLoop für den gesamten Prozess auf Y setzen, wird in
jeder Working Unit im Prozess der Dialog angezeigt.
.......................................................................................................................................................

Auftrag Falls Sie WuEnableDebugLoop für einen Auftrag auf Y setzen, wird für diesen
Auftrag in jeder Working Unit der Dialog angezeigt.
.......................................................................................................................................................

Dialog Im angezeigten Dialog entscheiden Sie, ob der aktuelle Prozess oder die
Working Unit erneut durchlaufen, fortgesetzt oder abgebrochen wird.
Während der Dialog angezeigt wird, können Sie zum Beispiel ins Auftragsver-
zeichnis wechseln, Daten sichern oder Änderungen im externen Skript durch-
führen.
.......................................................................................................................................................

Reaktion

.......................................................................................................................................................

Button Reaktion

Ja Der Auftrag wird in der selben Working Unit wiederholt.
Dabei wird die Parameterdatei neu geschrieben, das heißt
Veränderungen werden rückgängig gemacht, so dass eine
identische Testumgebung zum letzten Durchlauf vorliegt.

Deshalb sollte eine Working Unit während des Tests die Origi-
naldateien nicht überschreiben, sondern im Auftragsver-
zeichnis eine neue Datei erzeugen und die entsprechenden
Parameter umsetzen.

Ebenso werden die Parameterwerte neu ermittelt, so dass
Sie vor dem Wiederholen auch Änderungen an der Konfigura-
tion mit dpfupdate aktivieren können.

Nein Der Auftrag wird wie im Normalbetrieb ohne Wiederholung
weitergereicht.

Abbrechen Der Auftrag wird absichtlich mit einem Fehler beendet, um
den Vorgang für diesen Auftrag sofort zu beenden.

Dies ist sinnvoll, wenn sich bei den Tests herausstellt, dass
eine Weiterbearbeitung des Auftrags nicht mehr nötig ist.
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Perl Tk Debugger für einen Auftrag aktivieren
.......................................................................................................................................................

WuEnablePtkdbUm den Perl Tk Debugger für einen einzelnen Auftrag zu aktivieren, setzen Sie
den Parameter WuEnablePtkdb für den Auftrag.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
nicht sichtbar

Der Perl Tk Debugger ist nicht sichtbar, wenn Sie über RDP und nicht mit mstsc
/admin angemeldet sind. Evtl. müssen Sie auch auf den SEALService-Desktop
umschalten, um den Perl Tk Debugger zu sehen.
.......................................................................................................................................................
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Perl Tk Debugger für ein Skript aktivieren
.......................................................................................................................................................

-d:ptkdb Um den Perl Tk Debugger für ein Perl-Skript zu aktivieren, erweitern Sie die
erste Zeile des Perl-Skripts um den Parameter -d:ptkdb. Beim nächsten Aufruf
startet der graphische Perl Tk Debugger.
.......................................................................................................................................................

 Achtung - 
nicht sichtbar

• Der Perl Tk Debugger ist nicht sichtbar, wenn Sie über RDP und nicht mit
mstsc /admin angemeldet sind.

• Evtl. müssen Sie auch auf den SEALService-Desktop umschalten, um den
Perl Tk Debugger zu sehen.

• Unter Linux müssen Sie die Variable DISPLAY korrekt setzen. Falls dies nicht
bereits mit sysstart erfolgt ist, setzen Sie die Variable im Skript nachträg-
lich: sub BEGIN {$ENV{DISPLAY}=...};

.......................................................................................................................................................
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15 Parameter
.......................................................................................................................................................

ParameterDie Parameter in einem DPF-System sind Parameter eines Auftrags, die
entweder bei der Beauftragung oder in der Konfiguration der Working Unit
oder des Prozesses angegeben werden. Weitere Parameter ordnet das DPF-
System intern einem Auftrag zu.
.......................................................................................................................................................

Referenz→ Kapitel 18, Parameter - Referenz, Seite 251
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Schreibweise

Um die Lesbarkeit der Parameternamen zu verbessern und die Parameter-
namen zu vereinheitlichen wurde in DPF 1.1.7 die „smarte“ Schreibweise für
Parameternamen eingeführt:

• Groß-/Kleinschreibung im Parameternamen wird ignoriert
• Unterstriche werden ignoriert

Das heißt, dass CurrFileName identisch ist zu CURRFILENAME und WuName zu
WU_NAME.
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschäftigt sich mit den folgenden Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Parameterwerte setzen 190

Parameter für Dateizugriff 201

Parameter für Löschen eines Auftrags 202

Parameter für Fehlerbehandlung 203
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15.1 Parameterwerte setzen
.......................................................................................................................................................

Stellen Die Parameterwerte und ihre Voreinstellungen können Sie an folgenden Stellen
festlegen:

• als Voreinstellung in der Working Unit-Konfiguration
• als Voreinstellung im Prozess
• als Voreinstellung bei der Verwendung der Working Unit im Prozess
• als Parameterwert bei Beauftragung
• als Parameterwert im Modify-Baustein
• als Parameter im Prozess
• als Parameter in der Working Unit im Prozess

.......................................................................................................................................................

Gültigkeit Die obige Reihenfolge spiegelt die Hierarchie bei der Gültigkeit wider.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Hier sehen Sie ein Beispiel dafür, wo Parameterwerte in der Regel gesetzt
werden und wie lange diese dann jeweils gültig sind.

.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt beschreibt, wie Sie die Parameter setzen:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Auftrag
Color = blue

Modify
Color = red

Working Unit
Color = green

Working Unit
Color = magenta

Thema Seite

... bei der Beauftragung 192

... im Modify-Baustein 193

... in der Konfiguration einer Working Unit 194

... explizit bei Verwendung einer Working Unit 195

... als Voreinstellung bei Verwendung einer Working Unit 196

... explizit in einem Prozess 197

... als Voreinstellung in einem Prozess 198

Expansion und Operatoren für Parameter 199
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Parameterwerte setzen, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Expansion

Beim expliziten Setzen eines Parameterwerts können Sie den Wert eines
anderen Parameters übernehmen und Operatoren verwenden.

→ Kapitel , Expansion und Operatoren für Parameter, Seite 199
.......................................................................................................................................................
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... bei der Beauftragung
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Bei der Beauftragung können Sie einen Wert für einen Parameter angeben.

.......................................................................................................................................................

Gültigkeit Der Parameterwert gilt bis zum Auftragsende außer eine Working Unit, ein
Modify-Baustein oder ein Prozess überschreibt diesen Wert.
.......................................................................................................................................................
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... im Modify-Baustein
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Mit einem Modify-Baustein setzen Sie im Prozess einen Parameterwert für
einen Auftrag.

.......................................................................................................................................................

GültigkeitDer Parameterwert gilt bis zum Auftragsende außer eine Working Unit, ein
weiterer Modify-Baustein oder ein Prozess überschreibt diesen Wert.
.......................................................................................................................................................
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... in der Konfiguration einer Working Unit
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Bei der Konfiguration einer Working Unit tragen Sie bei Wert im Reiter Eingabe
eine Voreinstellung für einen Parameter ein.

.......................................................................................................................................................

Gültigkeit Der Parameterwert gilt für diese Working Unit, wenn bei Verwendung dieser
Working Unit in einem Prozess der Parameter noch keinen Wert erhalten hat.
.......................................................................................................................................................
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... explizit bei Verwendung einer Working Unit
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Bei Verwendung einer Working Unit in einem Prozess setzen Sie im Reiter Para-
meter einen Parameter für diese Working Unit explizit auf einen Wert.
.......................................................................................................................................................

GültigkeitDer Parameterwert gilt immer, egal welcher Wert im Prozess oder im Auftrag
für diesen Parameter gesetzt wurde.
.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................
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... als Voreinstellung bei Verwendung einer
Working Unit
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Bei Verwendung einer Working Unit in einem Prozess tragen Sie im Reiter
Voreinstellungen für diese Working Unit die Voreinstellung für einen Para-
meter ein.

.......................................................................................................................................................

Gültigkeit Der Parameterwert gilt für diese Working Unit, wenn im aufrufenden Prozess
der Parameter noch keinen Wert hat.
.......................................................................................................................................................
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... explizit in einem Prozess
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Im Prozess setzen Sie im Reiter Parameter einen Parameter für diesen Prozess
explizit auf einen Wert.

.......................................................................................................................................................

GültigkeitDer Parameterwert gilt für diesen Prozess außer eine Working Unit, ein Modify-
Baustein oder ein weiterer Prozess überschreibt diesen Wert.
.......................................................................................................................................................
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... als Voreinstellung in einem Prozess
.......................................................................................................................................................

Parameter set-
zen

Im Prozess tragen Sie im Reiter Voreinstellungen für diesen Prozess die Vorein-
stellung für einen Parameter ein.

.......................................................................................................................................................

Gültigkeit Der Parameterwert gilt für diesen Prozess, wenn der Wert nicht explizit im
Prozess oder im Auftrag gesetzt wird.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Anwendung

In der Regel tragen Sie im Prozess nur Voreinstellungen für Parameter ein,
damit vor dem expliziten Setzen ein definierter Wert anstelle %parameter%
ausgegeben wird, zum Beispiel bei Stempeltexten.
.......................................................................................................................................................
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Expansion und Operatoren für Parameter
.......................................................................................................................................................

ExpansionBeim expliziten Setzen eines Parameterwerts können Sie den Wert eines
anderen Parameters übernehmen. Klammern Sie diesen mit %, zum Beispiel
%CurrFileName%.
.......................................................................................................................................................

AnwendungMit der erweiterten Expansion, den Operatoren für Strings und Integer können
Sie sich in einfachen Fällen die Konstruktion einer extra Working Unit ersparen,
zum Beispiel, wenn Sie für die Anzeige in DPF Tracker aus dem Parameter Curr-
FileName einen Teil für den Parameter JobName extrahieren möchten.
.......................................................................................................................................................

erweiterte 
Expansion

Für Dateinamen steht folgende erweiterte Expansion zur Verfügung:
• dirName 
• fileName 
• baseName 
• completeBaseName 
• extension oder suffix 
• completeExtension oder completeSuffix 
.......................................................................................................................................................

 BeispielAus CurrFileName = /tmp/archive.tar.gz erhalten Sie mit der erweiterten
Expansion folgende Teile:
• %CurrFileName.dirName%: /tmp 
• %CurrFileName.fileName%: archive.tar.gz 
• %CurrFileName.baseName%: archive 
• %CurrFileName.completeBaseName%: archive.tar 
• %CurrFileName.extension% oder %CurrFileName.suffix%: gz 
• %CurrFileName.completeExtension% oder %CurrFileNamecompleteSuffix%:

tar.gz 
.......................................................................................................................................................

String-OperatorFür String-Parameter stehen folgende Operationen zur Verfügung:
• toLower 
• toUpper 
.......................................................................................................................................................

 BeispielAus OrigUserName = Stefan erhalten Sie mit den String-Operationen folgende
Strings:
• %OrigUserName.toLower%: stefan 
• %OrigUserName.toUpper%: STEFAN 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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Expansion und Operatoren für Parameter, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

Integer-Operator Für Integer-Parameter stehen folgende Operatoren zur Verfügung:
• increase 
• decrease 
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Aus Counter = 5 erhalten Sie mit den Integer-Operatoren folgende Werte:
• %Counter.increase%: 6 
• %Counter.decrease%: 4 
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
If-Then-Else

Die erweiterte Expansion und die Operatoren sind auf der linken Seite im If-
Then-Else-Baustein möglich, zum Beispiel:

IF CurrFileName.extension.toLower eq "tif"
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
ändern

Die Integer-Operatoren verändern die Werte nur temporär während der IF-
Abfrage, das heißt die Parameter werden nicht verändert. Die Parameter
können Sie in einem Modify-Baustein verändern, zum Beispiel:

Counter = %Counter.increase%
.......................................................................................................................................................
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15.2 Parameter für Dateizugriff
.......................................................................................................................................................

ParameterDie hier aufgelisteten Parameter werden für den Zugriff auf die Auftragsdateien
gesetzt und ausgewertet:

CurrFileName
CurrAssocFileNamen
OrigFileName
OrigAssocFileNamen
SourceFileName
SourceAssocFileNamen

.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Belegung einiger Parameter für den Zugriff auf Dateien:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - lan-
ger Dateiname

Dateinamen, die für das Auftragsverzeichnis des DPF-Systems zu lang sind,
werden gekürzt. Eine Warnung wird in die Protokolldatei eingetragen. Der
lange Originaldateinamen steht weiterhin im Parameter SourceFileName zur
Verfügung.
.......................................................................................................................................................

DPF-Client DPF-System

SourceFileName = example.jpg
SourceAssocFileName1 = example.txt

example.jpg
example.txt

OrigFileName = data\dpf\jobxyz\example.jpg
OrigAssocFileName1 = data\dpf\jobxyz\example.txt
CurrFileName = data\dpf\jobxyz\example.jpg
CurrAssocFileName1 = data\dpf\jobxyz\example.txt

data

dpf

jobxyz

example.jpg

example.txt
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15.3 Parameter für Löschen eines Auftrags
.......................................................................................................................................................

Parameter Mit den folgenden Parametern legen Sie fest, ob und wenn ja, wann das DPF-
System Aufträge löscht:

DeleteJob
ErrDeleteJob
ForgetJob
KeepUntilForget

.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für den Aufruf von DPF Batch Client, bei dem verschiedene Löschzeit-
punkte beim Parameter DeleteJob angegeben sind:

nie löschen:
dpfclient -s DeleteJob=never -f lm1.tif

sofort löschen:
dpfclient -s DeleteJob=atonce -f lm1.tif

nach 1 Tag:
dpfclient -s DeleteJob=1d -f lm1.tif

nach 2 Tagen und 5 Stunden:
dpfclient -s DeleteJob=2D5H -f lm1.tif

nach 1 Woche und 2 Tagen:
dpfclient -s „DeleteJob=1w 2D„ -f lm1.tif

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Voreinstellung

Für die Parameter ErrDeleteJob, DeleteJob, ForgetJob und KeepUntilForget
können Sie in der Konfiguration von DPF Job Cleaner in
server\dpf\templates\main.customer.xml Voreinstellungen festlegen.
.......................................................................................................................................................
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15.4 Parameter für Fehlerbehandlung
.......................................................................................................................................................

FehlerartBei der Bearbeitung eines Auftrags in einem DPF-System können verschiedene
Fehler auftreten.
.......................................................................................................................................................

Parameter mit 
Präfix Err

Ist der Fehler nicht so gravierend, dass er zu einem Programmabbruch führt,
werden die aktuellen Werte einiger Parameter in neue Parameter mit dem
Präfix Err gesichert. Die gesicherten Parameter können Sie verwenden, um zum
Beispiel eine Benachrichtigungs-E-Mail oder Fehlblätter zu erstellen.
.......................................................................................................................................................

Fehlerbehand-
lung im Prozess

Anschließend untersucht das DPF-System, ob im aktuellen Prozess eine Fehler-
behandlung vorgesehen ist. Falls dies nicht der Fall ist, beendet das DPF-System
den Auftrag sofort mit Fehler.
.......................................................................................................................................................

ermeuter FehlerKommt es während der Fehlerbehandlung zu einem erneuten Fehler, so
bleiben die bereits gesetzten Err-Parameter erhalten und der Auftrag wird
sofort mit Fehler beendet.
.......................................................................................................................................................

ParameterDie hier aufgelisteten Parameter werden bei der Fehlerbehandlung gesetzt
oder ausgewertet:

ErrJobStatus
ErrJobStatusText
ErrReason
ErrWfName
ErrWfPath
ErrWfPosition
ErrWuName
JobStatus
JobStatusText
WfName
WfPath
WfPosition
WuName

.......................................................................................................................................................
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15.5 Parameter für Zurücksenden der Dateien
.......................................................................................................................................................

sendback Die Working Unit sendback sendet die Dateien eines Auftrags zurück zum Client.
.......................................................................................................................................................

Parameter Die hier aufgelisteten Parameter werden von der Working Unit sendback
gesetzt oder ausgewertet:

SourceFileName
SourceFileProperties
TargetDir
TargetFile
TargetFileName
TargetFileProperties

.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Referenz





Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz 207
16 Konfiguration von DPF-Server - 
main.customer.xml - Referenz

.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Konfigurationseinstellungen der DPF-Serverkom-
ponenten und von DPF Gate:

.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
main.customer.
xml

Passen Sie die Einstellungen in server\dpf\templates\main.customer.xml an,
damit sie bei einer Aktualisierung des DPF-Systems nicht überschrieben
werden.
.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Format der Konfigurationsdatei 208

Server 209

DPF Corba Manager 211

DPF Gate 233

DPF Job Cleaner 216

DPF Process Manager 221

DPF Watchdog 223

DPF Working Unit Manager 226

Frans3-Server 228

Accounting 231
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Format der Konfigurationsdatei
.......................................................................................................................................................

Dateiaufbau Folgende Elemente der XML-Konfigurationsdatei sind vorgegeben:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................

Schlüsselwörter Jedes Element besitzt vorgegebene Schlüsselwörter, die vom DPF-System
intern ausgewertet werden. Neben den vorgegebenen Schlüsselwörtern
können Sie beliebige zusätzliche Schlüsselwörter konfigurieren.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Groß-/Klein-
schreibung

Beachten Sie, dass beim Einlesen der Konfigurationsdateien die Groß- und
Kleinschreibung berücksichtigt wird! Die Elementnamen und die Schlüssel-
wörter müssen Sie in der Schreibweise, die in dieser Dokumentation angegeben
ist, verwenden.
.......................................................................................................................................................
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz 209
Server
.......................................................................................................................................................

<nodenames>Für die Konfiguration der Server für das DPF-System und den Servern der
Remote Working Units stehen im Element <nodesnames> folgendes Element zur
Verfügung:
.......................................................................................................................................................

<nodenames>
<node>

Im Element <nodenames><node> konfigurieren Sie die Namen der Server für DPF-
Systeme und Remote Working Units. Folgende Attribute stehen im Element
<nodenames><node> zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

NAMENAME gibt den Namen des Servers des DPF-Systems an.
.......................................................................................................................................................

<nodenames>
<node>
<variable>

Im Element <nodenames><node><variable> können Sie beliebig viele Server der
Remote Working Units als Variable variable konfigurieren. Diese Variable
verwenden Sie dann in der Konfiguration der Working Units.
.......................................................................................................................................................

<nodenames>
<node>
<DEFAULTNODE>

Im Element <nodenames><node><DEFAULTNODE> geben Sie den Server an, auf
dem alle Working Units ausgeführt werden sollen, in deren Konfiguration kein
Server eingetragen ist.
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für ein einfaches Remote-System:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<nodenames>
<node NAME="dpf01">

<REMOTENODES>
dpf001 dpf006

</REMOTENODES>
<DEFAULTNODE>

%DB_HOST%
</DEFAULTNODE>

</node>
</nodenames>

...
</config>

</DPF>
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für ein komplexes Remote-System mit unterschiedlichen CAD-Konver-
tern sowie Test- und Produktivsystem:

<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<nodenames>
<node NAME="dpftst01">

<ACADNODES>
dpftst001

</ACADNODES>
<PROE_NODES>

dpftst003
</PROE_NODES>
<OFFICENODES>

dpftst004 dpftst005 
</OFFICENODES>
<DEFAULTNODE>

%DB_HOST%
</DEFAULTNODE>

</node>
<node NAME="dpf01">

<ACADNODES>
dpf001

</ACADNODES>
<PROE_NODES>

dpf003
</PROE_NODES>
<OFFICENODES>

dpf004 dpf005 
</OFFICENODES>
<DEFAULTNODE>

%DB_HOST%
</DEFAULTNODE>

</node>
</nodenames>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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DPF Corba Manager
.......................................................................................................................................................

DPF DirectorDPF Corba Manager fasst die Serverkomponenten eines DPF-Systems
zusammen, die für die Kommunikation mit DPF Director noch notwendig sind.
Diese konfigurieren Sie in separaten Elementen.
.......................................................................................................................................................

<FileManager>Für die Konfiguration von DPF Corba File Manager stehen im Element <FileMa-
nager> folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

LOGLEVELLOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

<Workflow
Manager>

Für die Konfiguration von DPF Corba Process Manager stehen im Element
<WorkflowManager> folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

LOGLEVEL LOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGNAME LOGNAME gibt den Basisnamen der Protokolldatei für DPF Corba Process
Manager an. Die Protokolldatei wird im Protokollverzeichnis data\log angelegt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: workflowmanager 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

<Workflow
Manager><ICONS>

Im Element <WorkflowManager><ICONS> legen Sie die Voreinstellungen für die
Symbole fest, die DPF Director bei Prozessen anzeigt. Folgendes Schlüsselwort
steht Ihnen hier zu Verfügung:
.......................................................................................................................................................

WFWF gibt das Symbol an, das DPF Director im Standardfall bei Prozessen anzeigt.

Mögliche Werte: String
• graphic_file 

Die Grafik graphic_file wird als Symbol bei den Prozessen verwendet.

Voreinstellung: doc://:/wf.gif 
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

<Workingunit
Manager>

Für die Konfiguration von DPF Corba Working Unit Manager stehen im Element
<WorkingunitManager> folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

LOGLEVEL LOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGNAME LOGNAME gibt den Basisnamen der Protokolldatei von DPF Corba Working Unit
Manager an. Die Datei file.log wird im Protokollverzeichnis data\log ange-
legt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: workingunitmanager 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

<Workingunit
Manager><ICONS>

Im Element <WorkingunitManager><ICONS> legen Sie die Voreinstellungen für
die Symbole fest, die DPF Director bei Working Units anzeigt. Folgendes Schlüs-
selwort steht Ihnen hier zu Verfügung:
.......................................................................................................................................................

WUWU gibt das Symbol an, das DPF Director im Standardfall bei Working Units
anzeigt.

Mögliche Werte: String
• graphic_file 

Die Grafik graphic_file wird als Symbol bei den Working Units verwendet.

Voreinstellung: doc://:/wu.gif 
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Konfiguration von DPF Corba Manager:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<FileManager
LOGLEVEL="LOG_INFO"
>

</FileManager>
<WorkflowManager

LOGNAME="workflowmanager"
LOGLEVEL="LOG_INFO"
>
<ICONS

WF="doc://:/wf.gif"
/>

</WorkflowManager>
<WorkingunitManager

LOGNAME="workingunitmanager"
LOGLEVEL="LOG_INFO"
>
<ICONS

WU="doc://:/wu.gif"
/>

</WorkingunitManager>
...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Auftrag löschen DPF Job Cleaner löscht bearbeitete Aufträge aus dem Verzeichnis der Auftrags-
dateien und der PostgreSQL-Datenbank. Die Aufträge werden in zwei Schritten
gelöscht:
• Im ersten Schritt werden die Auftragsdateien gelöscht.
• Im zweiten Schritt wird das komplette Auftragsverzeichnis gelöscht, das

heißt die Information über den Auftrag.
.......................................................................................................................................................

<jobcleaner> Für die Konfiguration von DPF Job Cleaner stehen im Element <jobcleaner>
folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

DELETEJOB DELETEJOB gibt den Löschzeitpunkt der Auftragsdateien an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Die Auftragsdateien werden sofort nach der Bearbeitung gelöscht.
• never 

Die Auftragsdateien werden nie gelöscht.
• week W day D hour H minute M second S 

Die Auftragsdateien werden nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
gelöscht.

Voreinstellung: never 

 Hinweis - 
Auswertung

Das Schlüsselwort wird nur ausgewertet, wenn beim Auftrag nichts angegeben
ist.
.......................................................................................................................................................

ERR_DELETEJOB ERR_DELETEJOB gibt den Löschzeitpunkt der Auftragsdateien der fehlerhaften
Aufträge an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden sofort nach der
Bearbeitung gelöscht.

• never 
Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden nie gelöscht.

• week W day D hour H minute M second S 
Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden nach Ablauf der
angegebenen Zeitspanne gelöscht.

Voreinstellung: never 

 Hinweis - 
Auswertung

Das Schlüsselwort wird nur ausgewertet, wenn beim Auftrag nichts angegeben
ist.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

FORGETJOBFORGETJOB gibt den Löschzeitpunkt des Auftragsverzeichnisses an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Das Auftragsverzeichnis wird sofort nach der Bearbeitung gelöscht.
• never 

Das Auftragsverzeichnis wird nie gelöscht.
• week W day D hour H minute M second S 

Das Auftragsverzeichnis wird nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
gelöscht.

Voreinstellung: never 

 Hinweis - 
Auswertung

Das Schlüsselwort wird nur ausgewertet, wenn beim Auftrag nichts angegeben
ist.
.......................................................................................................................................................

INSTANCESINSTANCES gibt die Anzahl der Prozesse von DPF Job Cleaner an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1 
.......................................................................................................................................................

KEEPUNTILFORGETKEEPUNTILFORGET gibt die Namen der Auftragsdateien an, die bis zum Löschen
des Auftragsverzeichnisses aufgehoben werden. Wildcards sind hier nicht
möglich.

Mögliche Werte: String
• file1 file2 ... filen 

Die Dateien file1 file2 ... filen werden aufgehoben.

Voreinstellung: job.dat joborig.dat job.log ORIGFILENAME 

 Hinweis - 
Auswertung

Das Schlüsselwort wird nur ausgewertet, wenn beim Auftrag nichts angegeben
ist.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LOGLEVEL LOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LOGSIZELOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei von DPF Job Cleaner in KB an. Bei
Erreichen der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der Endung .old
gesichert und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits eine gesi-
cherte Protokolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
.......................................................................................................................................................

RETRY_FORGETJOBRETRY_FORGETJOB gibt die Zeitspanne an, nach der DPF Job Cleaner nochmal
versucht die Auftragsinformationen zu löschen, wenn ein Fehler aufgetreten
ist.

Mögliche Werte: String
• week W day D hour H minute M second S 

DPF Job Cleaner versucht nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
nochmal, die Auftragsinformationen zu löschen.

Voreinstellung: 1m 
.......................................................................................................................................................

RETRY_DELETEJOBRETRY_FORGETJOB gibt die Zeitspanne an, nach der DPF Job Cleaner nochmal
versucht die Auftragsdateien zu löschen, wenn ein Fehler aufgetreten ist.

Mögliche Werte: String
• week W day D hour H minute M second S 

DPF Job Cleaner versucht nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
nochmal, die Auftragsdateien zu löschen.

Voreinstellung: 1m 
.......................................................................................................................................................

SLEEP_MILLI_
SECONDS

SLEEP_MILLI_SECONDS gibt die Anzahl der Millisekunden an, nach der DPF Job
Cleaner bei der PostgreSQL-Datenbank anfragt, ob etwas zu tun ist.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 250 
.......................................................................................................................................................

VERSIONVERSION gibt die Version von DPF Job Cleaner an.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration von DPF Job Cleaner:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<jobcleaner
VERSION="$Id: main.xml ... Exp $"
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
INSTANCES="1"
SLEEP_MILLI_SECONDS="250"
DELETEJOB="3h"
ERR_DELETEJOB="4d"
FORGETJOB="2d"
RETRY_FORGETJOB="1m"
KEEPUNTILFORGET="job.dat joborig.dat job.log 

ORIGFILENAME"
</jobcleaner>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

<process
manager>

Für die Konfiguration von DPF Process Manager stehen im Element <process-
manager> folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

INSTANCESINSTANCES gibt die Anzahl der Prozesse von DPF Process Manager an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1 
.......................................................................................................................................................

LOGLEVELLOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGSIZELOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei von DPF Process Manager in KB an.
Bei Erreichen der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der Endung
.old gesichert und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits eine
gesicherte Protokolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

NODENAMES NODENAMES gibt die Server an, auf denen DPF Process Manager gestartet wird.

Mögliche Werte: String
• server1 server2 ... servern 

Liste der Server, auf dem DPF Process Manager gestartet wird
• localhost 

DPF Process Manager wird auf jedem Server gestartet, auf dem sysstart
aufgerufen wird.

Voreinstellung: localhost 
.......................................................................................................................................................

SLEEP_MILLI_
SECONDS

SLEEP_MILLI_SECONDS gibt die Anzahl der Millisekunden an, nach der DPF
Process Manager bei der PostgreSQL-Datenbank anfragt, ob etwas zu tun ist.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 100 
.......................................................................................................................................................

THREADS THREADS gibt die Anzahl der Threads von DPF Process Manager an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1 
.......................................................................................................................................................

WARN_BEFORE_
LICENSE_EXPIRES

WARN_BEFORE_LICENSE_EXPIRES gibt die Anzahl der Tage und Wochen an, ab der
eine Warnung ausgegeben wird, bevor die Lizenz abläuft.

Mögliche Werte: String
• week W day D 

Ab der angegebenen Anzahl von Tagen und Wochen wird eine Warnung
ausgegeben, bevor die Lizenz abläuft.

Voreinstellung: 14d 
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration von DPF Process Manager:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<processmanager
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
THREADS="1"
INSTANCES="1"
WARN_BEFORE_LICENSE_EXPIRES="100"
NODENAMES="localhost"
SLEEP_MILLI_SECONDS="100"
/>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

<watchdog>Für die Konfiguration von DPF Watchdog stehen im Element <watchdog>
folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

CHECK_INTERVALCHECK_INTERVAL gibt einen Faktor für die Zeitspanne in SLEEP_MILLI_SECONDS
an. Nach dieser Zeitspanne überprüft DPF Watchdog, ob die Prozesse noch
laufen.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 100 
.......................................................................................................................................................

KILL_COMMANDKILL_COMMAND gibt das Kommando zum Stoppen der Prozesse an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: nkill -sKILL -cr -no -pid %PID% 
.......................................................................................................................................................

LOGLEVELLOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LOGSIZE LOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei von DPF Watchdog in KB an. Bei Errei-
chen der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der Endung .old gesi-
chert und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits eine gesicherte
Protokolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
.......................................................................................................................................................

RESTART_COMMAND RESTART_COMMAND gibt das Kommando zum Wiederstarten der Prozesse an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: %DPFSRV%\dpfstart.pl 
.......................................................................................................................................................

RESTART_HANG_
COMMAND

RESTART_HANG_COMMAND gibt das Kommando zum Wiederstarten der Prozesse
an, wenn DPF Watchdog eine fehlende Komponente oder einen Absturz
erkennt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: %DPFSRV%\dpfrestart.pl 
.......................................................................................................................................................

SLEEP_MILLI_
SECONDS

SLEEP_MILLI_SECONDS gibt die Anzahl der Millisekunden an, nach der DPF
Watchdog bei der PostgreSQL-Datenbank anfragt, ob etwas zu tun ist.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 250 
.......................................................................................................................................................

WARN_BELOW_
DISK_SPACE

WARN_BELOW_DISK_SPACE gibt die Größe des freien Plattenplatzes in GB an, bei
deren Unterschreitung DPF Watchdog eine Warnung in die Protokolldatei
watchdog1.log ausgibt.

Mögliche Werte: Float

Voreinstellung: 2.0 
.......................................................................................................................................................

WARN_BELOW_
MEMORY

WARN_BELOW_MEMORY gibt die Größe des freien Arbeitsspeichers in GB an, bei
deren Unterschreitung DPF Watchdog eine Warnung in die Protokolldatei
watchdog1.log ausgibt.

Mögliche Werte: Float

Voreinstellung: 0.25 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Konfiguration von DPF Watchdog:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<watchdog
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
SLEEP_MILLI_SECONDS="250"
CHECK_INTERVAL="100"
RESTART_COMMAND="%DPFSRV%\dpfstart.pl"
RESTART_HANG_COMMAND="%DPFSRV%\dpfrestart.pl"
KILL_COMMAND="nkill -sKILL -cr -no -pid %PID%"
WARN_BELOW_DISK_SPACE="0.2"
WARN_BELOW_MEMORY="0.5"
/>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

<workingunit> Für die Konfiguration von DPF Working Unit Manager stehen im Element
<workingunit> folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

LOGLEVEL LOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGSIZE LOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei von DPF Working Unit Manager in KB
an. Bei Erreichen der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der
Endung .old gesichert und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits
eine gesicherte Protokolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

NODENAMESNODENAMES gibt die Server an, auf denen DPF Working Unit Manager gestartet
wird.

Mögliche Werte: String
• server1 server2 ... servern 

Liste der Server, auf dem DPF Working Unit Manager gestartet wird
• localhost 

DPF Working Unit Manager wird auf jedem Server gestartet, auf dem
sysstart aufgerufen wird.

Voreinstellung: localhost 
.......................................................................................................................................................

SLEEP_MILLI_
SECONDS

SLEEP_MILLI_SECONDS gibt die Anzahl der Millisekunden an, nach der DPF
Working Unit Manager bei der PostgreSQL-Datenbank anfragt, ob etwas zu tun
ist.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 250 
.......................................................................................................................................................

THREADSTHREADS gibt die Anzahl der Threads von DPF Working Unit Manager an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 10 
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für die Konfiguration von DPF Working Unit Manager:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<workingunit
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
THREADS="10"
NODENAMES="localhost"
SLEEP_MILLI_SECONDS="100"
/>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Dateiübertra-
gung

Der Frans3-Server wird für die Dateiübertragung zwischen dem DPF-Client und
dem DPF-System benötigt.
.......................................................................................................................................................

<franss3> Für die Konfiguration des Frans3-Servers stehen im Element <franss3>
folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

COMPRESSION COMPRESSION gibt die Komprimierungsart der übertragenen Daten an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• DEFLATE_BEST 

Die übertragene Daten werden komprimiert (Komprimierung sehr gut,
jedoch langsamer).

• DEFLATE_SPEED 
Die übertragene Daten werden komprimiert (Komprimierung sehr schnell,
jedoch schlechter).

• NONE 
Die übertragene Daten werden nicht komprimiert.

Voreinstellung: NONE 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LOGLEVELLOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGNAMELOGNAME gibt den Basisnamen der Protokolldatei des Frans3-Servers an.

Mögliche Werte: String
• basename 

Die Datei basename.log wird im Protokollverzeichnis data\log angelegt.

Voreinstellung: dpf-franss3 
.......................................................................................................................................................

LOGSIZELOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei des Frans3-Servers in KB an. Bei Errei-
chen der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der Endung .old gesi-
chert und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits eine gesicherte
Protokolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

PORT PORT gibt den Port für die Kommunikation für den Frans3-Server an.

Mögliche Werte: String
• port 

Der Port port wird verwendet.
• port1..port2 

Der erste freie Port zwischen port1 und port2 wird verwendet.

Voreinstellung: 4166..4176 
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration des Frans3-Servers:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<franss3
LOGNAME="dpf-franss3"
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
PORT="4166..4176"
COMPRESSION="DEFLATE_SPEED"
/>

...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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Accounting
.......................................................................................................................................................

StatistikIm Accounting werden Werte erfasst, die Sie zum Beispiel für eine Statistik
auswerten können. Pro Auftrag wird eine Zeile mit den Werten der konfigu-
rierten Parameter in die Accountingdatei geschrieben.
.......................................................................................................................................................

<accounting>Für die Konfiguration des Accountings stehen im Element <accounting>
folgende Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

LOGFORMATLOGFORMAT gibt den Text und in % geklammerte Parameter an, die pro Auftrag in
der Accountingdatei eingetragen werden. Sie können hier beliebigen Text und
alle Parameter angeben, die am Ende des Auftrags gesetzt sind. Wenn der Para-
meter nicht gesetzt ist, bleibt das Feld leer.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: %JOB_TIMESTAMP_BEGIN%;%JOB_TIMESTAMP_END%;%JOBID%;
%WFNAME%;%ORIGUSERNAME%;%ORIGHOSTNAME%;%JOBSTATUS% 
.......................................................................................................................................................

LOGLEVELLOGLEVEL gibt hier an, ob die Zeile in die Accountingdatei eingetragen wird.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

In die Accountingdatei wird nichts eingetragen.
• LOG_INFO oder I 

Die Zeile wird in die Accountingdatei eingetragen.

Voreinstellung: LOG_INFO 
.......................................................................................................................................................

LOGNAMELOGNAME gibt den Basisnamen der Accountingdatei an.

Mögliche Werte: String
• basename 

Die Datei basename.log wird im Protokollverzeichnis data\log angelegt.

Voreinstellung: account 
.......................................................................................................................................................

LOGSIZELOGSIZE gibt die Größe der Accountingdatei in KB an. Bei Erreichen der angege-
benen Größe wird die Accountingdatei mit der Endung .old gesichert und eine
neue Accountingdatei begonnen. Existiert bereits eine gesicherte Accounting-
datei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



232 Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz
Accounting, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration des Accountings:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<accounting
LOGNAME="account"
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
LOGFORMAT="%JOB_TIMESTAMP_BEGIN%;

%JOB_TIMESTAMP_END%;%JOBID%;%WFNAME%;
%ORIGUSERNAME%;%ORIGHOSTNAME%;%JOBSTATUS%"

/>
...
</config>

</DPF>
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

<dpfgate>Für die Konfiguration von DPF Gate stehen im Element <dpfgate> folgende
Schlüsselwörter zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

ARCHIVARCHIV gibt den Namen des Verzeichnisses an, in dem DPF Gate die Aufträge
ablegt, die ohne Fehler bearbeitet wurden.

Mögliche Werte: String
• dir 

Die erfolgreichen Aufträge werden im Verzeichnis dir relativ zum prozess-
spezifischen Unterverzeichnis abgelegt.

• „“ 
Die erfolgreichen Aufträge werden nicht abgelegt.

Voreinstellung: „“ 
.......................................................................................................................................................

ERRORERROR gibt den Namen des Verzeichnisses an, in dem DPF Gate die fehlerhaften
Aufträge ablegt.

Mögliche Werte: String
• dir 

Die fehlerhaften Aufträge werden im Verzeichnis dir relativ zum prozess-
spezifischen Unterverzeichnis abgelegt.

• „“ 
Die fehlerhaften Aufträge werden nicht abgelegt.

Voreinstellung: error 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
SEAL Systems 2015-07-30 DPF - Digital Process Factory
www.sealsystems.de Version 1.3.1 Systemhandbuch



234 Konfiguration von DPF-Server - main.customer.xml - Referenz
DPF Gate, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

LOGLEVEL LOGLEVEL gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LOGSIZE LOGSIZE gibt die Größe der Protokolldatei von DPF Gate in KB an. Bei Erreichen
der angegebenen Größe wird die Protokolldatei mit der Endung .old gesichert
und eine neue Protokolldatei begonnen. Existiert bereits eine gesicherte Proto-
kolldatei mit der Endung .old, wird diese überschrieben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 1000 
.......................................................................................................................................................

RDY RDY gibt die Endung der Dateien an, mit denen die Verarbeitung durch DPF Gate
getriggert wird.

Mögliche Werte: String
• ext1 ext2 ... extn 

Sobald eine Datei mit einer der angegebenen Endungen im Verzeichnis
abgelegt wird, beginnt die Verarbeitung durch DPF Gate.

Voreinstellung: rdy 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

SGATESGATE gibt den Namen des Verzeichnisse an, in dem die prozessspezifischen
Unterverzeichnissen mit den Aufträgen liegen.

Mögliche Werte: String
• dir 

Die prozessspezifischen Unterverzeichnisse werden in dem Verzeichnis dir
erwartet.

Voreinstellung: %PLSDATA%\io\dpfgate 
.......................................................................................................................................................

SLEEPSLEEP gibt die Wartezeit in Sekunden an, nach der DPF Gate das Verzeichnis
erneut prüft.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: 4 
.......................................................................................................................................................

<dpfgate>
<directories>

Im Element <directories><directory> können Sie prozessspezifisch die
Namen der DPF Gate-Verzeichnisse konfigurieren. Folgende Attribute stehen
im Element <directories><directory> zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

namename gibt den Namen des Verzeichnisses an, in der nach Aufträgen gesucht wird.
.......................................................................................................................................................

workflowworkflow gibt den Namen des Prozesses an, der mit den Aufträgen aus dem
Verzeichnis beauftragt werden.
.......................................................................................................................................................

<dpfgate>
<directories>
<jobParameters>

Im Element <directories><directory><jobParameters> können Sie beliebig
viele prozessspezifische Parameter für den Auftrag konfigurieren.
.......................................................................................................................................................

<dpfgate>
<directories>
<jobParameters>
<jobParameter>

Folgende Attribute stehen im Element <directories><directory><jobParame-
ters><jobParameter> zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

namename gibt den Namen des Parameters für die Aufträge an.
.......................................................................................................................................................

valuevalue gibt den Wert des Parameters für die Aufträge an.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für die Konfiguration von DPF Gate:
<?xml version="1.0" encoding="ISO-8859-1"?>
<DPF>

<config>
...

<dpfgate
LOGLEVEL="LOG_INFO"
LOGSIZE="1000"
SLEEP="4"
RDY="rdy"
SGATE="%PLSDATA%/io/dpfgate"
ERROR="error"
ARCHIV=""
/>
<directories>

<directory name="tiff2pdf" workflow="dpf4view.prepare_single">
<jobParameters>

<jobParameter name="CURRFILETYPE" value="TIFF" />
<jobParameter name="JobName" value="Gate tiff2pdf" />
<jobParameter name="JobUserName" value="tiff2pdf Test" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP" value="Y" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP_N_0" value="Stamp 0" />

</jobParameters>
</directory>
<directory name="gif2pdf" workflow="dpf4view.prepare_single">

<jobParameters>
<jobParameter name="CURRFILETYPE" value="GIF" />
<jobParameter name="JobName" value="Gate gif2pdf" />
<jobParameter name="JobUserName" value="gif2pdf Test" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP" value="Y" />
<jobParameter name="DPF4C_MODIFY_STAMP_N_0" value="Stamp 0" />

</jobParameters>
</directory>

</directories>
...
</config>

</DPF>

.......................................................................................................................................................
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17 Konfiguration DPF Tracker - passwd.cfg - 
Referenz

.......................................................................................................................................................

VoraussetzungDie Konfigurationsdatei %SEAL_CUSTOMDIR%\server\web\conf\passwd.cfg ist
verfügbar, wenn die Benutzer- und Rechteverwaltung für DPF Tracker aktiviert
wurde.

→ Benutzer- und Rechteverwaltung aktivieren
.......................................................................................................................................................

In diesem 
Kapitel

Dieses Kapitel beschreibt die Konfigurationseinstellungen in der Konfigurati-
onsdatei passwd.cfg von DPF Tracker:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Abschnitt [DPFTRACKER] 238

Abschnitt [GLOBAL] 245

Abschnitt [GROUP_MAPPING] 248

Abschnitt [group_name] 249

Abschnitt [LOGIN] 250
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.......................................................................................................................................................

Inhalt Der Abschnitt [DPFTRACKER] in passwd.cfg enthält die allgemein gültige Einstel-
lungen für die Anzeige in DPF Tracker und die Berechtigungen der Benutzer.
.......................................................................................................................................................

gruppenspezi-
fisch

Die Einstellungen im Abschnitt [DPFTRACKER] können mit gruppenspezifischen
Einstellungen im Abschnitt [group_name] überschrieben werden.

→ Abschnitt [group_name], Seite 249
.......................................................................................................................................................

Schlüsselwörter Folgende Schlüsselwörter stehen im Abschnitt [DPFTRACKER] zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

INTERACTIVE_
SHOW_ALL_JOBS

INTERACTIVE_SHOW_ALL_JOBS gibt an, ob alle Aufträge in der interaktiven
Working Unit zur Bearbeitung angezeigt werden, das heißt auch die, die gerade
von einem anderen Benutzer bearbeitet werden.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Die Aufträge, die gerade von einem anderen Benutzer angezeigt werden,
werden nicht angezeigt.

• Y 
Alle Aufträge werden angezeigt.

Voreinstellung: N 
.......................................................................................................................................................

INTERACTIVE_
TRACKER_SEARCH_
PROCESS

INTERACTIVE_TRACKER_SEARCH_PROCESS gibt den Prozess an, dessen Aufträge in
der interaktiven Working Unit zur Bearbeitung angezeigt werden.

Mögliche Werte: String
• procname 

Die Aufträge für den Prozess procname werden in der interaktiven Working
Unit zur Bearbeitung angezeigt.

Voreinstellung: keine 
.......................................................................................................................................................

INTERACTIVE_
USE_NWC

INTERACTIVE_USE_NWC gibt an, ob für die Bearbeitung der Aufträge in der inter-
aktiven Working Unit ein SEALCC- oder ein PLOSSYS Webclient-Formular
verwendet wird.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Ein SEALCC-Formular wird verwendet.
• Y 

Ein PLOSSYS Webclient-Formular wird verwendet.

Voreinstellung: N 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TRACKERTRACKER enthält die Berechtigungen der Benutzer von DPF Tracker, das heißt
welche Aktionen mit welchen Aufträgen der Benutzer durchführen darf.
Mehrere Berechtigungen werden durch Leerzeichen getrennt.

Mögliche Werte: Aufzählung
• ALL 

Der Benutzer darf alles mit allen Aufträgen.
• BULK_CHANGE 

Der Benutzer darf Mehrfachaktionen mit allen Aufträgen durchführen.
• CHANGE_ALL 

Der Benutzer darf alle Aufträge abbrechen, wiederholen und löschen.
• CHANGE_OWN 

Der Benutzer darf eigene Aufträge abbrechen, wiederholen und löschen.
• LIST_ALL 

Der Benutzer darf alle Aufträge anzeigen.
• MATCH_IP 

Ein Auftrag gilt als eigener Auftrag, wenn nur die IP-Adresse und nicht der
Parameter JOBUSERNAME mit dem Anmeldenamen übereinstimmen.

• READ_ALL 
Der Benutzer darf die Details (Parameter, Protokolldatei, Historie) zu allen
Aufträgen anzeigen.

• READ_OWN 
Der Benutzer darf die Details (Parameter, Protokolldatei, Historie) zu
eigenen Aufträgen anzeigen.

• VIEW_FILES 
Der Benutzer darf die Dateien zu eigenen Aufträgen anzeigen und herun-
terladen.

• VIEW_FILES_ALL 
Der Benutzer darf die Dateien zu allen Aufträgen anzeigen und herunter-
laden.

Voreinstellung: Der Benutzer darf keine Aktionen durchführen.
.......................................................................................................................................................

TRACKER_COLUMNSTRACKER_COLUMNS enthält die Spalten, die in der Auftragsliste angezeigt werden.
Mehrere Spalten werden durch Leerzeichen getrennt.

Mögliche Werte: String
• parameter 

Spalte mit den Werten eines beliebigen Auftragsparameters
• JOBACTIONS 

Spalte mit den Aktionsicons
• JOBDURATION 

Spalte mit der Dauer der Aufträge
• JOBFINALSTATUS 

Spalte mit den aktuellen Auftragsstatuswerten mit Icons
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TRACKER_
COLUMNS, Forts.

• JOBFINALSTATUSICON 
Spalte mit den aktuellen Auftragsstatuswerten als Icons ohne Texte

• JOBID 
Spalte mit den Auftrags-IDs mit Links zu den Aufträgen

• JOBIDNOLINK 
Spalte mit den Auftrags-IDs ohne Links zu den Aufträgen

• JOBNAME 
Spalte mit den Auftragsnamen oder Auftrags-IDs, wenn JOBNAME gesetzt
nicht ist, mit Links zu den Aufträgen; zweite Zeilen mit den Auftrags-IDs

• JOBNAMENOID 
Spalte mit den Auftragsnamen oder Auftrags-IDs, wenn JOBNAME gesetzt
nicht ist, mit Links zu den Aufträgen

• JOBNAMENOLINK 
Spalte mit den Auftragsnamen oder Auftrags-IDs, wenn JOBNAME gesetzt
nicht ist, ohne Links zu den Aufträgen

• JOBPRIORITY 
Spalte mit den Prioritäten der Aufträge

• JOBSTATE 
Spalte mit den Statuswerten der Aufträge (zum Beispiel FINISHED oder
ACTIVE)

• JOBTSCHANGED 
Spalte mit den Zeitpunkten der letzten Auftragsänderungen

• JOBTSDELETE 
Spalte mit den Zeitpunkten, zu denen die Aufträge gelöscht werden

• JOBTSFINISHED 
Spalte mit den Zeitpunkten, zu denen die Aufträge fertiggestellt waren

• JOBTSFORGET 
Spalte mit den Zeitpunkten, zu denen die Aufträge vollständig gelöscht
werden

• JOBTSINSERTED 
Spalte mit den Zeitpunkten, zu denen die Aufträge hinzugefügt wurden

• JOBUSERNAME 
Spalte mit den Benutzernamen der Aufträge

• WFNAME 
Spalte mit den Namen der aktuellen Prozesse

• WFNAMENOBREAK 
Spalte mit den Namen der aktuellen Prozesse ohne Zeilenumbruch

• WUNODENAME 
Spalte mit den Namen der Server, auf denen die Aufträge ausgeführt
werden

Voreinstellung: Keine Spalten werden angezeigt.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_JOBHISTORY_
LINK

TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK gibt das Ziel des Links im Reiter Historie in
den Auftragsdetails an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• logfile 

Der Link im Reiter Historie öffnet den Reiter Protokolldatei.
• viewpar 

Der Link im Reiter Historie öffnet den Reiter Parameter.

Voreinstellung: logfile 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_JOBLIST_SORT_
COLUMN

TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_COLUMN gibt den Parameter an, nach der die
Auftragsliste sortiert wird. Der Parameter muss auch in TRACKER_COLUMNS ange-
geben sein.

Mögliche Werte: String
• parameter 

siehe mögliche Werte bei TRACKER_COLUMNS 

Voreinstellung: JOBID 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_JOBLIST_SORT_
ORDER

TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_ORDER gibt die Sortierrichtung der Auftragsliste
an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• ASC 

Die Auftragsliste wird aufsteigend sortiert.
• DESC 

Die Auftragsliste wird absteigend sortiert.

Voreinstellung: DESC 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_JOBLIST_TAB

TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB gibt den Reiter der Auftragsliste an, der ange-
zeigt wird, wenn DPF Tracker geöffnet wird.

Mögliche Werte: Aufzählung
• active 

Der Reiter Aktiv wird angezeigt.
• all 

Der Reiter Alle wird angezeigt.
• error 

Der Reiter Fehlerhaft wird angezeigt.
• finished 

Der Reiter Beendet wird angezeigt.

Voreinstellung: all 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_JOBVIEW_TAB

TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB gibt den Reiter an, der angezeigt wird, wenn die
Details eines Auftrags geöffnet werden.

Mögliche Werte: Aufzählung
• files 

Der Reiter Dateien der Auftragsdetails wird angezeigt.
• graph 

Der Reiter Prozess der Auftragsdetails wird angezeigt.
• history 

Der Reiter Historie der Auftragsdetails wird angezeigt.
• logfile 

Der Reiter Protokolldatei der Auftragsdetails wird angezeigt.
• parameter 

Der Reiter Parameter der Auftragsdetails wird angezeigt.

Voreinstellung: logfile 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_SEARCH

TRACKER_DEFAULT_SEARCH gibt einen Suchbegriff an. In der Auftragsliste werden
nur die Treffer der Suche nach diesem Suchbegriff angezeigt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_DEFAULT
_SEARCH_PROCESS

TRACKER_DEFAULT_SEARCH_PROCESS gibt den Prozess an, dessen Aufträge ange-
zeigt werden. Gefiltert wird nach dem Prozess, mit dem der Auftrag gestartet
wurde.

Mögliche Werte: String
• procname 

Die Aufträge für den Prozess procname werden angezeigt.

Voreinstellung: keine 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TRACKER_JOBS_
PER_PAGE

TRACKER_JOBS_PER_PAGE gibt an, wie viele Aufträge auf einer Seite dargestellt
werden.

Mögliche Werte: Aufzählung
• 10 

10 Aufträge werden auf einer Seite dargestellt.
• 20 

20 Aufträge werden auf einer Seite dargestellt.
• 30 

30 Aufträge werden auf einer Seite dargestellt.
• 50 

50 Aufträge werden auf einer Seite dargestellt.
• 100 

100 Aufträge werden auf einer Seite dargestellt.

Voreinstellung: 10 
.......................................................................................................................................................

TRACKER_REFRESHTRACKER_REFRESH gibt das Intervall an, in dem die Auftragsliste aktualisiert wird,
wenn die regelmäßige Aktualisierung aktiviert ist.

Mögliche Werte: Integer
• positiver Wert

Aktualisierungsintervall in Sekunden; der Benutzer muss die regelmäßige
Aktualisierung aktivieren.

• negativer Wert
Aktualisierungsintervall in Sekunden; die regelmäßige Aktualisierung wird
aktiviert.

Voreinstellung: 10 
.......................................................................................................................................................

[DPFTRACKER\
LANGUAGE\lang]

In den Unterabschnitten [DPFTRACKER\LANGUAGE\lang] legen Sie sprachab-
hängig die Spaltenüberschriften fest.

Mögliche Werte: String
• param = title 

In der Spalte mit dem Parameter param steht title als Überschrift.

Voreinstellung: Als Überschrift wird der Parametername genommen.
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.......................................................................................................................................................

 Beispiel In DPF Tracker wird beim Öffnen der Reiter Alle und beim Öffnen der Auftrags-
details der Reiter Protokolldatei. Der Link im Reiter Historie führt auch zur
Protokolldatei. Auf einer Seite werden 20 Aufträge angezeigt. Die Spalte mit
den Meldungen aus DpfJobMessage haben die Überschriften Meldung und
Message.

[DPFTRACKER]
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB = all
TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB = logfile
TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK = logfile
TRACKER_JOBS_PER_PAGE = 20

[DPFTRACKER\LANGUAGE\DE]
DpfJobMessage = Meldung

[DPFTRACKER\LANGUAGE\EN]
DpfJobMessage = Message

.......................................................................................................................................................
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Abschnitt [GLOBAL]
.......................................................................................................................................................

InhaltDer Abschnitt [GLOBAL] in passwd.cfg enthält die Benutzergruppen und die
Verbindungsdaten zum Verzeichnisdienst.
.......................................................................................................................................................

SchlüsselwörterFolgende Schlüsselwörter stehen im Abschnitt [GLOBAL] zur Verfügung:
.......................................................................................................................................................

GROUPSGROUPS enthält die Namen der Benutzergruppen.

 Hinweis -
SEALCC

Verändern Sie das Schlüsselwort GROUPS im Abschnitt [GLOBAL] nicht manuell,
sondern nur über die Benutzer- und Rechteverwaltung in SEALCC.

→ [SEALCC_TEC]
.......................................................................................................................................................

LDAPLDAP gibt an, ob die Benutzer- und Rechteverwaltung an einen Verzeichnis-
dienst angebunden ist.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Die Benutzer- und Rechteverwaltung ist nicht an einen Verzeichnisdienst
angebunden.

• Y 
Die Benutzer- und Rechteverwaltung ist an einen Verzeichnisdienst ange-
bunden.

Voreinstellung: N 
.......................................................................................................................................................

LDAP_BASELDAP_BASE gibt den BaseDN an, ab dem die Suche nach dem Benutzer im
Verzeichnisbaum gestartet wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_GROUP_
ATTRIBUTES

LDAP_GROUP_ATTRIBUTES gibt den LDAP-Feldnamen an, in dem der Gruppen-
name angegeben ist.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_GROUP_
DEFAULT

LDAP_GROUP_DEFAULT gibt die Gruppe an, zu der ein Benutzer zugewiesen wird,
falls es für ihn keine explizite Zuordnung gibt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LDAP_GROUP_DN LDAP_GROUP_DN gibt den DN an, ab der nach den Gruppen gesucht wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_GROUP_
FILTER

LDAP_GROUP_FILTER gibt an, wie die Information zur Gruppe ermittelt werden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_PORT LDAP_PORT gibt die Portnummer an, unter der der Verzeichnisdienst zu errei-
chen ist.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_SEARCH_DN LDAP_SEARCH_DN gibt den DN des Suchbenutzer an, das heißt, der Benutzer, der
sich zum Suchen im Verzeichnisdienst anmelden darf.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_SEARCH_PWD LDAP_SEARCH_PWD gibt das Passwort für den Suchbenutzer an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis -
verschlüsseln

Rufen Sie das folgende Kommando auf, damit das Password verschlüsselt in
LDAP_SEARCH_PWD eingetragen wird:

tools\sealcc\ldaptest.pl -storepwd -user user 
.......................................................................................................................................................

LDAP_SERVER LDAP_SERVER gibt den Server an, auf dem der Verzeichnisdienst läuft.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_USER_DN LDAP_USER_DN gibt den DN an, ab der nach den Benutzern gesucht wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

LDAP_USER_
FILTER

LDAP_USER_FILTER gibt an, wie die Information zum Benutzer ermittelt werden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

LDAP_VERSIONLDAP_VERSION gibt die Version des Protokolls LDAP an.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für den Abschnitt [GLOBAL]:
[GLOBAL]
GROUPS = USER ADMINISTRATOR ANONYMOUS

LDAP = N
LDAP_SERVER = roettvmwl
LDAP_PORT = 389
LDAP_BASE = dc=maxcrc,dc=com
LDAP_VERSION = 3
LDAP_SEARCH_DN = CN=searchuser,DC=test,DC=local
LDAP_SEARCH_PWD = encrypted
LDAP_USER_DN = ou=users,dc=test,dc=com
LDAP_USER_FILTER = (&(objectclass=*)(uid=%user%))
LDAP_GROUP_DN = ou=groups,dc=test,dc=com
LDAP_GROUP_FILTER = (&(objectclass=groupOfNames) (member=uid=...))
LDAP_GROUP_ATTRIBUTES = cn
LDAP_GROUP_DEFAULT = USER

.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Inhalt Der Abschnitt [GROUP_MAPPING] in passwd.cfg enthält zeilenweise Zuordnungen
von SEALCC-Gruppen zu LDAP-Gruppen in der folgenden Form:

ldap_group = sealcc_group
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für den Abschnitt [GROUP_MAPPING]:
[GROUP_MAPPING]
Support = USER 
Sysadmin = ADMINISTRATOR 

.......................................................................................................................................................
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Abschnitt [group_name]
.......................................................................................................................................................

InhaltDer Abschnitt [group_name] in passwd.cfg enthält die Einstellungen für die
Anzeige in DPF Tracker und die Berechtigungen, die spezifisch für die Benutzer
der Benutzergruppe group_name gelten.
.......................................................................................................................................................

allgemein gültigDie allgemein gültigen Einstellungen tragen Sie im Abschnitt [DPFTRACKER] ein.

→ Abschnitt [DPFTRACKER], Seite 238
.......................................................................................................................................................

SchlüsselwörterIm Abschnitt [group_name] stehen dieselben Schlüsselwörter wie im Abschnitt
[DPFTRACKER] zur Verfügung.

→ Abschnitt [DPFTRACKER], Seite 238
.......................................................................................................................................................

 BeispielBeispiel für den Abschnitt [ANONYMOUS]:
[ANONYMOUS]
TRACKER = READ_OWN MATCH_IP
TRACKER_COLUMNS = JOBNAME JOBUSERNAME WFNAME JOBFINALSTATUS

.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Inhalt Der Abschnitt [LOGIN] in passwd.cfg enthält die Einstellungen zu den Benutzer-
konten.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
SEALCC

Verändern Sie die Einträge im Abschnitt [LOGIN] nicht manuell, sondern nur
über die Benutzer- und Rechteverwaltung in SEALCC.

→ [SEALCC_TEC]
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Beispiel für den Abschnitt [LOGIN]:
[LOGIN]
sample = $2a$0...
Admin = $2a$05...
sealsupport = $2a$05...

[Admin]
GROUP = ADMINISTRATOR

[sample]
GROUP = USER

[sealsupport]
GROUP                = ADMINISTRATOR
NAME                 = Built-In SEAL Support User
FULLNAME             = Built-In SEAL Support User

.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

alphabetischDieses Kapitel listet die Parameter, die von den DPF-Clients oder vom DPF-
System gesetzt oder ausgewertet werden, in alphabetischer Reihenfolge auf.
.......................................................................................................................................................

CurrAssocFile
Namen

CurrAssocFileNamen gibt den temporären, absoluten Namen der n-ten assozi-
ierten Datei an, die in einer Working Unit verwendet wird. Die Zählung bei n
beginnt bei 1.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

CurrFileNameCurrFileName gibt den temporären, absoluten Namen der aktuellen Datei an,
die in einer Working Unit als Eingabedatei verwendet wird. Die Datei muss im
Auftragsverzeichnis liegen, damit sie zum festgelegten Zeitpunkt zusammen
mit den anderen Auftragsdateien gelöscht wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Aktualisierung

Die Working Unit soll diesen Parameter aktualisieren, nachdem sie eine neue
Zwischendatei erzeugt hat. Damit bleiben alle Zwischendateien erhalten. Bei
Problemen können die Zwischenschritte so nachvollzogen werden.
.......................................................................................................................................................

CurrRliFileNameCurrRliFileName gibt den Namen der aktuellen Reprolistendatei an, die in einer
Working Unit als Eingabedatei verwendet wird. Die Datei muss im Auftragsver-
zeichnis liegen, damit sie zum festgelegten Zeitpunkt zusammen mit den
anderen Auftragsdateien gelöscht wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

DeleteJobDeleteJob gibt den Löschzeitpunkt der Auftragsdateien an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Die Auftragsdateien werden sofort nach der Bearbeitung gelöscht.
• never 

Die Auftragsdateien werden nie gelöscht.
• week W day D hour H minute M second S 

Die Auftragsdateien werden nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
gelöscht.

Voreinstellung: Wert von DELETEJOB in der Konfiguration von DPF Job Cleaner
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

DpfJobIcon DpfJobIcon gibt den Basisnamen der PNG-Datei an, die als Icon in DPF Tracker
angezeigt wird. Die Grafikdateien liegen im Verzeichnis server\dpf\filepool.

Mögliche Werte: String
• error 

In DPF Tracker wird das Icon error.png angezeigt (enthalten in der Stan-
dardinstallation).

• ok 
In DPF Tracker wird das Icon ok.png angezeigt (enthalten in der Standardin-
stallation).

• warn 
In DPF Tracker wird das Icon warn.png angezeigt (enthalten in der Standar-
dinstallation).

• basename 
In DPF Tracker wird das Icon basename.png angezeigt.

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Debug

Aufträge im Debug-Modus werden mit  in DPF Tracker angezeigt.
.......................................................................................................................................................

DpfJobMessage DpfJobMessage gibt einen optionalen Text an, den DPF Tracker im Statusfeld
zusätzlich anzeigt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Zeilenumbruch

In DpfJobMessage können Sie mehrzeilige Meldungen durch die HTML-Tags <br>
und <br/> erzeugen. Alle anderen HTML-Tags werden im Klartext ausgegeben.
.......................................................................................................................................................

DpfJobProgress DPfJobProcess gibt die Prozentpunkte an, die DPF Tracker und andere DPF-
Clients als Fortschrittsbalken anzeigen.

Mögliche Werte: Integer
• 0 ... 100 

Prozentpunkte an, die DPF Tracker und andere DPF-Clients als Fortschritts-
balken anzeigen

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

DpfSrvGetFiles DpfSrvGetFiles gibt die Liste von Parametern an, die Dateinamen enthalten,
die zusammen mit dem Auftrag vom DPF-Client an das DPF-System übertragen
werden. Die Parameter paramn werden vom DPF-Client gesetzt. Nach der Über-
gabe an das DPF-System kopiert das DPF-System sie auf die Parameter Source-
paramn.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

ErrDeleteJobErrDeleteJob gibt den Löschzeitpunkt der Auftragsdateien der fehlerhaften
Aufträge an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden sofort nach der
Bearbeitung gelöscht.

• never 
Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden nie gelöscht.

• week W day D hour H minute M second S 
Die Auftragsdateien der fehlerhaften Aufträge werden nach Ablauf der
angegebenen Zeitspanne gelöscht.

Voreinstellung: Wert von ERR_DELETEJOB in der Konfiguration von DPF Job
Cleaner
.......................................................................................................................................................

ErrJobStatusErrJobStatus gibt den Auftragsstatus an, der aktuell war, als ein Fehler aufge-
treten ist. Sicherung des Parameters JobStatus.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ErrJobStatus
Text

ErrJobStatusText gibt den sprachabhängigen Text für den Auftragsstatus an,
der aktuell war, als ein Fehler aufgetreten ist. Sicherung des Parameters
JobStatusText.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ErrReasonErrReason gibt einen optionalen Text zur Fehlerursache an. Der Text wird von
der Working Unit gesetzt; der Inhalt dieses Parameters wird bei fehlerhaften
Aufträgen in DPF Tracker und anderen DPF-Clients angezeigt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ErrWfNameErrWfName gibt den Namen des Prozesses oder Subprozesses an, in dem sich der
Auftrag befunden hat, als ein Fehler aufgetreten ist. Sicherung des Parameters
WfName.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

ErrWfPath ErrWfPath gibt die vollständige Hierarchie der Prozesse oder Subprozesse bis
zum aktuellen Abschnitt an, in dem sich der Auftrag befunden hat, als ein Fehler
aufgetreten ist. Sicherung des Parameters WfPath.

Mögliche Werte: String
• procname:procsection/sprocname:sprocsection

vollständige Hierarchie der Prozesse oder Subprozesse

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ErrWfPosition ErrWfPosition gibt den Namen des Abschnitts im Prozess oder Subprozess an,
in dem sich der Auftrag befunden hat, als ein Fehler aufgetreten ist. Sicherung
des Parameters WfPosition.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ErrWuName ErrWuName gibt den Namen der Working Unit an, in der sich der Auftrag
befunden hat, als ein Fehler aufgetreten ist. Sicherung des Parameters WuName.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ExitCode ExitCode gibt den Rückgabewert des externen Skripts an. Den Rückgabewert
schreibt nicht das externe Skript in die Parameterdatei, sondern die Working
Unit, die das Skript aufgerufen hat.

Der Rückgabewert 0 wird als Erfolg, alle anderen Werte werden als Fehler inter-
pretiert. Im Fehlerfall wird der Auftrag als fehlerhaft weitergeleitet. Bei einem
Timeout wird 553648141 zurückgegeben.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ExtProgCall
Stdout

ExtProgCallStdout gibt die Meldungen des externen Skripts als einzeiliger Text
auf der Standardausgabe an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

ForgetJobForgetJob gibt den Löschzeitpunkt des Auftragsverzeichnisses an.

Mögliche Werte: String
• atonce 

Das Auftragsverzeichnis wird sofort nach der Bearbeitung gelöscht.
• never 

Das Auftragsverzeichnis wird nie gelöscht.
• week W day D hour H minute M second S 

Das Auftragsverzeichnis wird nach Ablauf der angegebenen Zeitspanne
gelöscht.

Voreinstellung: Wert von FORGETJOB in der Konfiguration von DPF Job Cleaner
.......................................................................................................................................................

JobDirJobDir gibt den absoluten Pfad des Arbeitsverzeichnisses für den aktuellen
Auftrag an (ohne abschließenden Schrägstrich). 

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

JobIDJobID gibt die ID des aktuellen Auftrags an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

JobNameJobName gibt den Auftragsnamen an, der in DPF Tracker angezeigt wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

JobPriorityJobPriority gibt den Priorität des Auftrags an. Je höher die Zahl ist, desto
höher ist die Priorität.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: keine 
.......................................................................................................................................................

JobStatusJobStatus gibt den aktuellen Status des Auftrags an.

Mögliche Werte: String
• status 

Statuswerte, siehe Anhang B, Auftragsstatuswerte, Seite 268

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter JobStatus als ErrJobStatus gesi-
chert.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

JobStatusText JobStatusText gibt den sprachabhängigen Text zum aktuellen Auftragsstatus
an. JobStatusText steht für den Eintrag in Dialogen und Protokollmeldungen
zur Verfügung. Die Sprache ist in der Umgebungsvariablen PLS_LANG hinterlegt. 

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter JobStatusText als ErrJobStatus-
Text gesichert.
.......................................................................................................................................................

JobTimeStamp
Begin

JobTimeStampBegin gibt den Startzeitpunkt der Bearbeitung eines Auftrags in
einer Working Unit an. Der Parameter wird vom DPF-System gesetzt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

JobTimeStampEnd JobTimeStampEnd gibt den Endezeitpunkt der Bearbeitung eines Auftrags in
einer Working Unit an. Der Parameter wird vom DPF-System gesetzt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

JobUserName JobUserName gibt den Benutzername an, der in DPF Tracker angezeigt wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

KeepUntilForget KeepUntilForget gibt die Namen der Auftragsdateien an, die bis zum Löschen
des Auftragsverzeichnisses aufgehoben werden. Wildcards sind hier nicht
möglich!

Mögliche Werte: String
• file1 file2 ... filen 

Namen der Auftragsdateien an, die aufgehoben werden

Voreinstellung: Wert von KEEPUNTILFORGET in der Konfiguration von DPF Job
Cleaner
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.......................................................................................................................................................

LogLevelLogLevel gibt den Protokollumfang an.

Mögliche Werte: Aufzählung
• LOG_OFF oder OFF 

keine Protokollmeldungen
• LOG_RUN oder R 

nur Start- und Stoppmeldungen; die Kennung der Meldungen ist [R].
• LOG_FATAL oder F 

LOG_RUN und Meldung fataler Fehler; die Kennung der Meldungen ist [F].
• LOG_ERROR oder E 

LOG_FATAL und Meldung aller Fehler; die Kennung der Meldungen ist [E].
• LOG_WARN oder W 

LOG_ERROR und Meldung aller Warnungen; die Kennung der Meldungen ist
[W].

• LOG_INFO oder I 
LOG_WARN und Infomeldungen; die Kennung der Meldungen ist [I].

• LOG_DEBUG oder D 
LOG_INFO und Debug-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [D].

• LOG_TRACE oder T 
LOG_DEBUG und Trace-Meldungen; die Kennung der Meldungen ist [T].

Voreinstellung: LOG_INFO 

 Achtung - 
große Datei

Bei LOG_TRACE entstehen sehr große Protokolldateien, die auch das System
stark verlangsamen. Diesen Protokollumfang sollten Sie deshalb nur äußerst
gezielt einsetzen und anschließend wieder ändern!
.......................................................................................................................................................

LogStdOutLogStdOut gibt an, ob die Ausgaben des externen Skripts in die Protokolldatei
geschrieben werden.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Die Ausgaben des externen Skripts werden nur bei LOG_DEBUG in die Proto-
kolldatei geschrieben.

• Y 
Die Ausgaben des externen Skripts werden in jedem Fall in die Protokoll-
datei geschrieben. Dazu muss der Protokollumfang mindestens auf
LOG_INFO stehen.

Voreinstellung: Y 
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

OrigAssocFile
Namen

OrigAssocFileNamen gibt den Namen der n-ten assoziierten Datei an, wie sie im
Auftragsverzeichnis abgelegt wurde. Die Zählung bei n beginnt bei 1.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
nicht ändern

Die Working Unit sollte OrigAssocFileNamen nicht ändern.
.......................................................................................................................................................

OrigAuthenti
cationId

OrigAuthenricationId gibt die Nummer für die Anmeldung an Windows-Termi-
nalserver an. Bei DPF Batch Client kann der Wert auch beim Aufruf als Para-
meter angegeben werden.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

OrigClientIP OrigClientIP gibt die IP-Adresse des Servers an, auf dem der DPF-Client
gestartet wurde. Bei DPF Batch Client kann der Wert auch beim Aufruf als Para-
meter angegeben werden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

OrigDpfData OrigDpfData gibt den Wert von DPFDATA auf dem Server an. OrigDpfData wird
bei Remote Working Units gesetzt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

OrigDpfRoot OrigDpfRoot gibt den Wert von DPFROOT auf dem Server an. OrigDpfRoot wird
bei Remote Working Units gesetzt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

OrigFileName OrigFileName gibt den Namen der Auftragsdatei an, wie sie im Auftragsver-
zeichnis abgelegt wurde.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
nicht ändern

Die Datei darf nicht verändert werden und die Working Unit sollte den Para-
meter OrigFileName nicht ändern.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

OrigFileServer
IOR

OrigFileServerIOR gibt die Verbindungsdaten des DPF-Clients für den
Dateitransfer zwischen dem DPF-Client und dem DPF-System an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
Voraussetzung

Voraussetzung für die Rückübertragung vom DPF-System zum DPF-Client ist,
dass der verwendete Prozess die Working Unit WUSendFile enthält und dass die
Beauftragung synchron ist.
.......................................................................................................................................................

OrigHostNameOrigHostName gibt den Namen des Servers an, auf dem der DPF-Client gestartet
wurde. Bei DPF Batch Client kann der Wert auch beim Aufruf als Parameter
angegeben werden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

OrigUserNameOrigUserName gibt den Namen des Benutzers an, der den DPF-Client gestartet
hat. Bei DPF Batch Client kann der Wert auch beim Aufruf als Parameter ange-
geben werden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ParentJobIDParentJobID gibt die ID des Hauptauftrags an. ParentJobID wird in DPF Tracker
angezeigt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

ParFileNameParFileName gibt den absoluten Namen der Parameterdatei an. Diesen können
Sie dann im Skriptaufruf, den Sie bei der Working Unit mit COMMAND festlegen, als
%ParFileName% verwenden.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

PreviousWorking
Unit

PreviousWorkingUnit gibt den Namen der vorherigen Working Unit an. Previ-
ousWorkingUnit wird in der Regel nur von einer Working Unit ausgewertet, die
im Fehlerfall aufgerufen wird und die die Herkunft des Fehlers bekanntgibt.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

Sourceparameter Sourceparameter gibt den ursprünglichen Dateinamen an, der als Parameter
parameter dem DPF-System in der Liste DpfSvrGetFiles übergeben wurde.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
nicht ändern

Die Working Unit sollte Sourceparameter nicht ändern.
.......................................................................................................................................................

SourceAssocFile
Namen

SourceAssocFileNamen gibt den ursprünglichen Namen der n-ten assoziierten
Datei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
nicht ändern

Die Working Unit sollte SourceAssocFileNamen nicht ändern.
.......................................................................................................................................................

SourceFileName SourceFileName gibt den ursprünglichen Namen der Auftragsdatei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Achtung - 
nicht ändern

Die Working Unit sollte SourceFileName nicht ändern.
.......................................................................................................................................................

SourceFile
Properties

SourceFileProperties gibt die Parameter an, die die Pfade und Namen der
Auftragsdateien enthält.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

SubJobID SubJobID gibt die ID des Auftrags an, wie sie von DPF Batch Client verwendet
wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

TargetDir TargetDir gibt den Pfad an, der den aus TargetFileProperties ermittelten
Dateinamen vorangestellt wird.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

TargetFile TargetFile gibt den Basisnamen der Ergebnisdatei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

TargetFileNameTargetFileName gibt den Dateinamen der Ergebnisdatei an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

TargetFile
Properties

TargetFileProperties gibt die Parameter an, die die Pfade und Namen der
Ergebnisdateien enthält.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: Die Pfade und Namen werden aus SourceFileProperties ermit-
telt.
.......................................................................................................................................................

TimeOutTimeOut gibt die Anzahl von Sekunden, nach der DPF Working Unit Manager die
Bearbeitung der Working Unit für den Auftrag abbricht.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: Wert, der beim Prozess gesetzt ist

 Achtung - 
Gültigkeit

Setzen Sie Timeout nur gezielt an bestimmten Stellen im Prozess und nicht
generell in einem Modify-Baustein, da er sonst für alle Working Units bis zum
Ende des Auftrags gilt.
.......................................................................................................................................................

WfNamewfName gibt den Namen des Prozesses oder Subprozesses an, in dem sich der
Auftrag gerade befindet.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter WfName als ErrWfName gesichert.
.......................................................................................................................................................

WfPathWfPath gibt die vollständige Hierarchie der Prozesse oder Subprozesse bis zum
aktuellen Abschnitt an, in dem sich der Auftrag befindet.

Mögliche Werte: String
• procname:procsection/sprocname:sprocsection

vollständige Hierarchie der Prozesse oder Subprozesse

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter WfPath als ErrWfPath gesichert.
............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

WfPosition WfPosition gibt den Namen des Abschnitts im Prozess oder Subprozess an, in
dem sich der Auftrag gerade befindet.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter WfPosition als ErrWfPosition gesi-
chert.
.......................................................................................................................................................

WuDeleteParFile WuDeleteParFile gibt an, ob die Parameterdatei gelöscht wird.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Die Parameterdatei wird nicht gelöscht.
• Y 

Die Parameterdatei wird gelöscht.

Voreinstellung: N 

 Hinweis - 
Fehlerfall

Die Parameterdatei wird nie gelöscht, wenn ein Fehler auftritt.
.......................................................................................................................................................

WuEnableDebug
Loop

WuEnableDebugLoop gibt an, ob nach dem Aufruf von COMMAND ein Dialog ange-
zeigt wird. Im angezeigten Dialog entscheiden Sie, ob der aktuelle Prozess oder
die Working Unit erneut durchlaufen, fortgesetzt oder abgebrochen wird.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Nach dem Aufruf von COMMAND wird kein Dialog angezeigt.
• Y 

Nach dem Aufruf von COMMAND wird ein Dialog angezeigt.

Voreinstellung: N 
.......................................................................................................................................................

WuEnablePtkdb WuEnablePtkdb gibt an, ob der Perl Tk Debugger aktiviert ist.

Mögliche Werte: Boolean
• N 

Perl Tk Debugger ist deaktiviert.
• Y 

Perl Tk Debugger ist aktiviert.

Voreinstellung: N 
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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.......................................................................................................................................................

WuHostNameWuHostName gibt den Namen des Servers an, auf dem die Working Unit läuft.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

WuNameWuName gibt den Namen des Working Unit an, die den Auftrag gerade bearbeitet.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine

 Hinweis - 
Sicherung

Falls ein Fehler auftritt, wird der Parameter WuName als ErrWuName gesichert.
.......................................................................................................................................................

WuThreadNumberWuThreadNumber gibt die Nummer des Threads an, in dem der Auftrag läuft.

Mögliche Werte: Integer

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................

WuVersionWuVersion gibt die Version der aktuellen Working Unit an.

Mögliche Werte: String

Voreinstellung: keine
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Die folgende Tabelle listet die Fehlercodes auf, die im DPF-System gesetzt oder
ausgewertet werden:

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Status Langtext

ERR_ABORTED_DEBUG_LOOP Abbruch der Debug-Schleife

ERR_ADD_WF Fehler beim Einfuegen des Prozesses

ERR_CANCEL Fehler beim Abbrechen des Auftrags %1

ERR_CANCELED Programm abgebrochen

ERR_CANT_CONNECT Verbindung kann nicht aufgebaut wer-
den

ERR_CANT_SUBSCRIBE_TO_JOB Fehler beim Registrieren im synchro-
nen Auftrag

ERR_CLIENT_INCOMPATIBLE DPF-Client inkompatibel zu DPF-Server

ERR_CONNECTION_TIMEOUT Timeout bei Verbindung

ERR_CREATE_JOB_DIR Fehler beim Erzeugen des Auftragsver-
zeichnisses

ERR_DBCONNECTION Fehler in Datenbankverbindung

ERR_DB_DELETE_JOB_PROPS Fehler beim Loeschen der Parameter 
aus der DB: Datenbankabfrage %1 
(key=%2).\nTreibermeldung: %3\nDa-
tenbankmeldung:%4

ERR_DB_DONEJOB Fehler beim Aufruf von doneJob (%1). 
Query %2\nTreibermeldung:   %3\nDa-
tenbankmeldung:%4

ERR_DB_DONEJOB_RETURN Funktion doneJob (%1) liefert 
%2\nQuery %3

ERR_DB_FINISH Fehler bei der Pruefung des Prozes-
sendes von Auftrag %1 has finished. 
Query %2\nTreibermeldung: %3\nDaten-
bankmeldung:%4

ERR_DB_GET Fehler beim Ermitteln der Datenbank-
verbindung\nTreibermeldung:   %1\nDa-
tenbankmeldung:%2

ERR_DB_INCREASE_FORGET_TIME Fehler beim Erhoehen der Loeschzeit 
fuer den Auftrag %1: Query %2\nTrei-
bermeldung: %3\nDatenbankmeldung:%4

ERR_DB_INIT Fehler beim Initialisieren der Daten-
bankverbindung\nTreibermeldung:   
%1\nDatenbankmeldung:%2

ERR_DB_INSERT_JOB Fehler beim Einfuegen des Auftrags %1 
in die DB.\nDatenbankabfrage 
%2\nTreibermeldung: %3\nDatenbank-
meldung:%4
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.......................................................................................................................................................

............................................................................................................. Fortsetzung nächste Seite

Status Langtext

ERR_DB_INSERT_JOB_PROPS Fehler beim Einfuegen der Parameter in 
die DB: Datenbankabfrage %1 (key=%2, 
value=%3).\nTreibermeldung:  %4\nDa-
tenbankmeldung:%5

ERR_DB_KEEP_ALIVE Fehler bei \"keep alive\": Query 
%1\nTreibermeldung:   %2\nDatenbank-
meldung:%3

ERR_DB_NOTIFY Fehler beim Lesen der Fortschrittsmel-
dungen fuer Auftrag %1 mit Query 
%2\nTreibermeldung: %3\nDatenbankmel-
dung:%4

ERR_DB_QUERY Fehler beim Ausfuehren der Datenbank-
abfrage %1\nTreibermeldung:  %2\nDa-
tenbankmeldung:%3

ERR_DB_READ_JOB Fehler beim Lesen des Auftrags %1 aus 
der DB.\nDatenbankabfrage %2\nTreiber-
meldung: %3\nDatenbankmeldung:%4

ERR_DB_READ_JOB_HIST Fehler beim Lesen der Historie des Auf-
trags %1 aus der DB.\nDatenbankabfrage 
%2\nTreibermeldung: %3\nDatenbankmel-
dung:%4

ERR_DB_READ_JOB_PROPS Fehler beim Lesen der Parameter des 
Auftrags %1 aus der DB.\nDatenbankab-
frage %2\nTreibermeldung:  %3\nDaten-
bankmeldung:%4

ERR_DB_REGISTER Fehler beim Registrieren: Query 
%1\nTreibermeldung:   %2\nDatenbank-
meldung:%3

ERR_DB_UNREGISTER Fehler beim Austragen: Query %1\nTrei-
bermeldung:   %2\nDatenbankmeldung:%3

ERR_DB_UPDATE_JOB_PROPS Fehler beim Aktualisieren der Parame-
ter in der DB: Datenbankabfrage %1 
(key=%2, value=%3).\nTreibermeldung:  
%4\nDatenbankmeldung:%5

ERR_DELETE_WF Fehler beim Loeschen des Prozesses

ERR_EMPTY_WFLIST Die Liste der Prozesse ist leer! Bitte 
überpruefen Sie die Parameter

ERR_ERROR_RECURSION Rekursion in Fehlerbehandlung gefunden

ERR_EXECUTEPLUGIN Grenze beim Expandieren erreicht

ERR_EXPAND_LIMIT_REACHED Fehler beim Ausfuehren des Plugins

ERR_EXTERN_PROG_ABORTED Externes Programm wurde abgebrochen

ERR_EXTERN_PROG_CALL Fehler bei externem Programmaufruf

ERR_EXTERN_PROG_STOP Externes Programm konnte nicht ge-
stoppt werden
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.......................................................................................................................................................

..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Status Langtext

ERR_EXTERN_PROG_TIMEOUT Fehler durch Timeout im externen Pro-
grammaufruf

ERR_FILESERVER_CONNECT Fehler bei Verbindungsaufbau zum File 
Server

ERR_FILE_NOT_FOUND Datei nicht gefunden

ERR_FILE_TRANSFER_ABORTED Dateitransfer abgebrochen

ERR_FIND_JOB Kann Auftrag nicht finden

ERR_FIND_WF Kann Prozess nicht finden

ERR_FIND_WFPOS Kann Prozess-Position nicht finden

ERR_FIND_WU Kann Working Unit nicht finden

ERR_FINI Fehler beim Beenden

ERR_FLUSH_JOB Fehler beim Speichern der Jobdaten

ERR_FRANS_GET Fehler beim Ermitteln der FRANS Verbin-
dungsdaten, verwende Default: %1:%2

ERR_FRANS_INIT Fehler beim Initialisieren der FRANS 
Verbindung zu Host:%1, Port:%2, %3

ERR_GET_MESSAGE Erwartete Message kann nicht gelesen 
werden

ERR_ID_NOT_FOUND ID nicht gefunden

ERR_ID_NOT_GENERATED Fehler beim Erzeugen der JobID

ERR_INVALID_DATA Daten entsprechen nicht den Erwartun-
gen

ERR_INVALID_MESSAGE Ungueltige Message kann nicht versandt 
werden

ERR_IN_SHUTDOWN Bereits in Shutdown

ERR_JOB_ALREADY_EXISTS Auftrag existiert bereits

ERR_JOB_CANCELED Auftrag wurde abgebrochen

ERR_JOB_STATE Auftrag hat nicht den korrekten inter-
nen Status

ERR_LICENSE_EXPIRED Lizenz abgelaufen

ERR_LICENSE_EXCEEDED Lizenz: Anzahl (zum Beispiel Jobs) 
überschritten

ERR_LICENSE_NODE Lizenz nicht für diesen Server gültig

ERR_LOADPLUGIN Fehler beim Laden des Plugins

ERR_NO_FREE_PORT kein freier Port
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Anhang A Fehlercodes im DPF-System 267
Fehlercodes im DPF-System, Fortsetzung

.......................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................

Status Langtext

ERR_NO_IOR Keine File Server Adresse fuer Da-
teitransfer vorhanden

ERR_NO_JOBS_STARTED Keine Jobs gestartet

ERR_NO_LICENSE DPF-Server hat keine gültige Lizenz

ERR_NO_SERVER_INTERFACE Angefordertes Server-Interface exis-
tiert nicht

ERR_NO_SOURCENAME Kein Quelldateiname fuer Dateitransfer 
vorhanden

ERR_NO_TARGETNAME Kein Zieldateiname fuer Dateitransfer 
vorhanden

ERR_READ_FILE Fehler beim Lesen einer Datei

ERR_REPEAT Fehler beim Wiederholen des Auftrags %1

ERR_RESOLVEPLUGINENTRY Kein Einsprungspunkt im Plugin gefun-
den

ERR_RESUME Fehler bei Resume

ERR_SECTIONCHANGED Achtung! Die Konfigurationseinstellun-
gen der Komponente %1 sind von der Sek-
tion %2 in die Sektion %3 verschoben 
worden. Bitte passen Sie die Konfigu-
ration an.

ERR_SEND_FILE Fehler beim Dateitransfer zum File Ser-
ver

ERR_START_TASK Fehler beim Starten des Tasks

ERR_SUSPEND Fehler bei Suspend

ERR_TASK_PUT_QUEUE Fehler beim Einqueuen

ERR_UNKNOWN Unbekannter Fehler

ERR_UNKNOWNPLUGIN Unbekanntes Plugin

ERR_WRITE_FILE Fehler beim Schreiben einer Datei
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.......................................................................................................................................................

Statuswerte Die folgende Tabelle listet die Statuswerte, die ein Auftrag annehmen kann, in
alphabetischer Reihenfolge auf:

.......................................................................................................................................................

Auftragsstatus Bedeutung

ADDED Der Auftrag ist hinzugefügt und die ID ist erzeugt. Das
DPF-System hat die Daten noch nicht komplett erhalten.

DELETED Die Dateien des Auftrags sind gelöscht. Die Informationen
über den Auftrag sind im DPF-System noch vorhanden.

DONE Die Working Unit hat den Auftrag fertig bearbeitet.

FINISHED Der Auftrag ist komplett bearbeitet.

QUEUED Der Auftrag wartet in der Warteschlange einer Working
Unit.

REPEAT Der Auftrag wird wiederholt.

RESTARTED Der Auftrag wird nach einem Start des DPF-Systems oder
nach einer Unterbrechung weiter bearbeitet.

RUNNING Der Auftrag wird gerade von einer Working Unit bear-
beitet.

SENDDONE Der DPF-Client ist fertig mit dem Download der Dateien.

SENDING Der DPF-Client kann die Dateien vom Auftragsverzeichnis
abholen. Solche Aufträge blockieren den DPF-Server nicht
auch wenn der DPF-Client abgebrochen wurde.

SUSPENDED Die Bearbeitung des Auftrags ist unterbrochen.

TRANSFERRED Das DPF-System hat die Daten zum neuen Auftrag
erhalten.

PROCESSING Der Auftrag wird gerade von DPF Process Manager bear-
beitet.

WAITTOSUSPEND Die Bearbeitung des Auftrags wurde in DPF Tracker unter-
brochen.
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.......................................................................................................................................................

StatusübergängeDie folgende Abbildung zeigt die möglichen Statusübergänge:

.......................................................................................................................................................
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Parameterdatei Der Datenaustausch zwischen einem externen Skript und einer Working Unit
erfolgt über die Parameterdatei. Diese Datei enthält alle Angaben zum aktu-
ellen Auftrag, der aktuellen Working Unit und dem aktuellen Prozess.
.......................................................................................................................................................

ini-Format Die Parameterdatei hat ein einfaches ini-Format ohne Formatierungszeichen
und enthält folgende Abschnitte:

.......................................................................................................................................................

Parameter und 
Wert

Innerhalb der Abschnitte enthält jede Zeile der Parameterdatei Angaben zu je
einem Parameter im Format Parameter = Wert. Der Parameter und der Wert
werden mit = voneinander getrennt. Um den Parameter und den Wert werden
keine Anführungszeichen geschrieben.
.......................................................................................................................................................

 Beispiel

.......................................................................................................................................................

Parameter än-
dern

Das externe Skript darf die Parameterdatei neu schreiben und kann damit
sowohl vorhandene Parameter verändern als auch neue Parameter hinzufügen.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
löschen

Die Parameterdatei wird im Standardfall nicht gelöscht. Damit sie gelöscht
wird, setzen Sie den Parameter WuDeleteParfile auf Y.
..............................................................................................................Fortsetzung nächste Seite

Abschnitt Seite

[PARAMETERS] 272

[RETURN] 273
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.......................................................................................................................................................

UnicodeWenn Codepage bei einer Working Unit auf UTF8 eingestellt ist, das heißt, wenn
die Working Unit Unicode unterstützt, wird die Parameterdatei UTF-8-codiert
mit BOM geschrieben.
.......................................................................................................................................................

Nicht-UnicodeIn die Protokolldatei wird eine Warnung eingetragen, wenn ein Wert mit
Unicode-Zeichen an eine Working Unit gereicht wird, die nicht Unicode unter-
stützt. Diese Parameter werden als UTF-8-Werte übergeben, die anderen als
ISO 8859-1.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Leerzeile

Falls die Parameterdatei UTF-8-codiert ist, wird eine Leerzeile am Dateianfang
eingetragen, damit einfache ini-Datei-Leser die Sektion leichter finden.
.......................................................................................................................................................
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[PARAMETERS]
.......................................................................................................................................................

schreiben Die Working Unit schreibt alle verfügbaren Parameter in den Abschnitt [PARA-
METERS]. Sie ermittelt die Werte aus der Konfiguration, den aktuellen Auftrags-
werten und internen Werten nach der in Kapitel 15.1, Parameterwerte setzen,
Seite 190, angegebenen Reihenfolge.
.......................................................................................................................................................

lesen Die Parameter im Abschnitt [PARAMETERS] stehen dem externen Skript zur
Verfügung. Der DPF-Server liest diesen Abschnitt nicht wieder ein.
.......................................................................................................................................................

expandieren Eventuell vorkommende Variablen werden expandiert. Die expandierten Werte
stehen anschließend in der Parameterdatei.
.......................................................................................................................................................

Parameter Die folgenden Parameter sind in jeder Parameterdatei enthalten:
JobDir
JobId
JobStatue
JobStatueText
LogLevel
OrigAuthenticationId
OrigClientIP
OrigFileServerIOR
OrigHostName
OrigUserName
ParFileName
WfName
WfPath
WfPosition
WuName
WuThreadNumber

.......................................................................................................................................................
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schreibenIn den Abschnitt [RETURN] schreibt das externe Skript die geänderten und
neuen Parameter, um diese der Working Unit zur Weiterverarbeitung zur
Verfügung zu stellen. Falls das externe Skript keine Parameter verändert oder
hinzufügt, kann dieser Abschnitt entfallen.
.......................................................................................................................................................

lesenDen Abschnitt [RETURN] liest der DPF-Server nach dem Ende des externen
Skripts wieder ein. Die veränderten Parameter stehen ab diesem Zeitpunkt den
folgenden Working Units zur Verfügung.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
UTF-8

Gibt eine Working Unit einen Parameter als UTF-8-Wert zurück, wird dieser
nach Unicode umgewandelt.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Rückgabewerte 
anhängen

Dem externen Skript wird die Parameterdatei immer mit einem leeren
Abschnitt [RETURN] am Dateiende übergeben. Dadurch können durch einfaches
Anhängen an die bestehende Parameterdatei, zum Beispiel mit cat (Linux) oder
>> (Windows), Rückgabewerte gesetzt werden.
.......................................................................................................................................................
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.......................................................................................................................................................

Kommunikation Um den eigentlichen Aufruf des externen Skripts wird eine Hülle zur Kommuni-
kation zwischen der Working Unit und dem Skript benötigt. Für Perl wird hier
die Standard-Perl-Schnittstelle verwendet.
.......................................................................................................................................................

Parameterdatei Beim Erstellen einer Working Unit geben Sie bei COMMAND als Parameter immer
die Parameterdatei an, über die die Kommunikation erfolgt:

–parfile %PARFILENAME%

.......................................................................................................................................................

→ Anhang D, Parameterdatei, Seite 270
.......................................................................................................................................................

dpf::wu Jedes Working Unit-Perl-Skript nutzt das Perl-Paket dpf::wu um die Parameter-
datei zu interpretieren und zu schreiben.
.......................................................................................................................................................

 Hinweis -
Unicode

Wenn Codepage auf UTF8 eingestellt ist, liest das Perl-Paket dpf::wu die Werte
als Unicode ein.
.......................................................................................................................................................

Aufrufparameter Das Perl-Skript benötigt keine weiteren Aufrufparameter, da alle Parameter
über die Parameterdatei übergeben werden. Auch Leerzeichen in Aufrufpara-
metern stellen kein Problem dar, da die Werte unverändert aus der Parameter-
datei gelesen werden.
.......................................................................................................................................................

 Literatur Ausführliche Informationen zum Perl-Paket dpf::wu finden Sie in der Online-
Dokumentation [PERL_WU_ONL].
.......................................................................................................................................................

 Hinweis - 
Protokollierung

Das Perl-Paket dpf::wu.pm enthält die Funktion Log($message, $level), die
den aktuellen Protokollumfang berücksichtigt. Log trägt die Fehlermeldung
UTF-8-codiert ein.
.......................................................................................................................................................

Inhalt Dieser Abschnitt enthält folgende Themen:

.......................................................................................................................................................

Thema Seite

Aufbau des Perl-Skripts 275

Beispiel für die Fehlerbehandlung im Perl-Skript 276
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Aufbau des Perl-Skripts
.......................................................................................................................................................

Jedes Working Unit-Perl-Skript ist folgendermaßen aufgebaut:

.......................................................................................................................................................

#!/usr/local/bin/seppperl -w
# $Id$
# $Log$
#

use dpf::wu; Dieses Kommando lädt das Perl-Paket dpf::wu.pm.
Damit sind folgende Aktionen verbunden:
• Laden der Parameterdatei
• Auswertung des Parameters JobDir und Wechsel

in dieses Verzeichnis, das zum Arbeitsverzeichnis
für diesen Auftrag wird

• Setzen der Umgebungsvariablen TEMP, TMP und
TMPDIR auf den Wert des Parameters JobDir, so
dass auch temporäre Dateien externer Skripte im
Arbeitsverzeichnis abgelegt werden

use strict;
my $file = $Par{CurrFileName};
$Par{NewParam} = "newval";

Die Parameter aus dem Abschnitt [PARAMETERS] der
Parameterdatei stehen als Perl-Hash zur Verfügung:

%Par

Folgende Aktionen sind damit einfach möglich:
• Parameter lesen:

my $value = $Par{ParamName};
• Überprüfen, ob der Parameter gesetzt ist:

if (defined $Par{ParamName}) { ... }
• Parameter ändern oder setzen:

$Par{ParamName} = $newval;

exit 0; Beim Beenden speichert das Perl-Paket die Parame-
terdatei.

Dabei wird die Parameterdatei nur dann gespeichert,
wenn Parameter geändert oder neue Parameter
gesetzt wurden. Dies ist hilfreich, wenn das Perl-
Skript bei einem Fehler mit der exit Anweisung
beendet wird, ohne Parameter im Auftrag zu verän-
dern.

Alle geänderten und neuen Parameter werden in den
Abschnitt [RETURN] der Parameterdatei geschrieben.
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Beispiel für die Fehlerbehandlung im Perl-Skript
.......................................................................................................................................................

 Beispiel Im folgenden Auszug aus einem Skript wird im Fehlerfall der Parameter Error-
Message gesetzt und die Parameterdatei durch die exit Anweisung
geschrieben. Wenn kein Fehler auftritt, wird der Parameter CurrFileName auf
einen neuen Wert gesetzt und am Ende in die Parameterdatei geschrieben.

use dpf::wu;
use strict;
...
if ($error)

{
$Par{ErrorMessage} = "got error code $error";
exit 5;
}

...
$Par{CurrFileName} = "new.pdf";
exit 0;

.......................................................................................................................................................
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Die wichtigsten Begriffe, die in dieser Dokumentation verwendet werden, werden im Folgenden
erläutert. Mit → versehene Begriffe kennzeichnen Verweise innerhalb dieses AbschniƩs.
Active Directory →Verzeichnisdienst für MicrosoŌ Windows Server
Active Directory Domain Services

→Verzeichnisdienst und zentraler Punkt der Domain- und Ressourcenver-
waltung für Microsoft Windows Server

Apache-Server Web-Server für →DPF Tracker
Auftrag Ein Auftrag im DPF-System setzt sich aus →Parametern, einer oder

mehrerer evtl. zu bearbeitenden Dateien und dem Namen des
gewünschten →Prozesses zusammen.

DPF4Convert Web Service
Webservice für DPF für die Konvertierung von Dateien

DPF Admin Client Kommandozeilenprogramm, mit dem Sie beendete →AuŌräge im DPF-
System wiederholen, AuŌräge löschen und AuŌräge in die →PostgreSQL-
Datenbank importieren

DPF Batch Client Kommandozeilenprogramm, das dem DPF-System →AuŌräge übergibt, die
dieses asynchron oder synchron bearbeitet

DPF Corba Manager DPF-Serverkomponenten, die auf Corba basieren und die nur noch für
→DPF Director benötigt werden

DPF Director Grafische Benutzeroberfläche, mit der Sie →Working Units und →Prozesse
im DPF-System bearbeiten und erzeugen

DPF Gate Client-Programm, das dem DPF-System in einem vereinbarten Verzeichnis
→AuŌräge übergibt, die dieser dann asynchron weiter bearbeitet

DPF Heartbeat Kommandozeilenprogramm, das die Funktionsfähigkeit von Prozessketten
im DPF-System überprüft

DPF Java Batch Client Kommandozeilenprogramm, das über →DPF Web Service →AuŌräge ans
DPF-System übergibt, die dieses asynchron oder synchron bearbeitet

DPF Job Cleaner DPF-Serverkomponente, die zu einem konfigurierten Zeitpunkt abgearbei-
tete →AuŌräge aus dem DPF-System löscht

DPF Mail Service Webservice für DPF, der über eine E-Mail an eine festgelegte E-Mail-
Adresse beauftragt wird

DPF Process Manager DPF-Serverkomponente, die dafür sorgt, dass ein →AuŌrag die →Working
Units entsprechend des konfigurierten →Prozesses durchläuŌ

DPF Tracker Grafische Benutzeroberfläche, mit der Sie →AuŌräge in einem DPF-System
verfolgen

DPF Watchdog DPF-Serverkomponente, die über die anderen DPF-Serverkomponenten
wacht und, wenn nötig, die dazugehörenden Serverprozesse wieder startet

DPF Web Service Web-Service im DPF-System, der AuŌräge zum Beispiel von →DPF Java
Batch Client annimmt

DPF Working Unit Manager
DPF-Serverkomponente, die dafür sorgt, dass die →Working Unit einen
→AuŌrag bearbeitet

......................................................................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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..............................................................................................................................................................................................

Frans3-Server Server für die Dateiübertragung zwischen den DPF-Clients und dem DPF-
System

Interaktive Working Unit
→Working Unit, in der der Benutzer Parameter über ein Formular in
PLOSSYS Webclient oder SEALCC angeben kann

ISO 8859-1 Codierung für Latin1-Zeichen
Kerberos Verteilter Authentifizierungsdienst (Netzwerkprotokoll) für offene und unsi-

chere Netzwerke
Key Distribution Center

gibt für angemeldete Benutzer in einem Netzwerk auf Anforderung eine
Ausweis-Datei (TGT) mit begrenzter zeitlicher Gültigkeit heraus, die der
Benutzer als Ausweis zum Schutz für seinen Datenverkehr benutzen kann;
Wird im Kerberos-System auch Kerberos-Server genannt.

LDAP Anwendungsprotokoll, das bei Abfragen und Modifikationen von Informati-
onen eines →Verzeichnisdienstes über ein IP-Netzwerk verwendet wird

Parameter Parameter eines →AuŌrags, der entweder bei der BeauŌragung oder in der
KonfiguraƟon der →Working Unit oder des →Prozesses angegeben wird;
weitere Parameter ordnet das DPF-System intern einem Auftrag zu.

PDFLLS Web Service Webservice für DPF für die Prüfung und Anpassungen von Dateien für PDF/
A

PostgreSQL-Datenbank
Datenbank, die die →Prozesse, →Working Units und →AuŌräge des DPF-
Systems verwaltet

Prozess Reihenfolge, in der die →Working Units abgearbeitet werden
Ready-Datei →Triggerdatei
Remote Working Unit →Working Unit, die auf einen anderen Server läuŌ als der, auf dem das

DPF-System installiert ist
SEAL Control Center Zentrale, web-basierte Oberfläche in Plug-in-Technologie zur einfachen

Administration von Applikationen
SEAL Setup Wizard für die Installation und Aktualisierung von SEAL Systems-Produkten
SEALService Windows-Dienst von SEAL Systems zum Starten von Kommandos und

Kommandoketten (zum Beispiel CAD-Anwendungen oder Datenbanken) zu
einem bestimmten Zeitpunkt oder Ereignis (zum Beispiel beim Hochfahren
des Servers) und im Hintergrund ohne interaktive Anmeldung eines Benut-
zers

Subprozess →Prozess, der innerhalb eines anderen →Prozesses verwendet wird
Subworkflow →Subprozess
System Status Produkt von SEAL Systems zum Starten, Stoppen und Statusanzeigen von

SEAL Systems-Komponenten
Triggerdatei Datei, durch die ein Programm informiert wird, dass ein →AuŌrag voll-

ständig vorliegt und nun bearbeitet werden kann
UTF-8 Codierung für Unicode-Zeichen
.....................................................................................................................................................Fortsetzung nächste Seite
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...............................................................................................................................................................................................

Verzeichnisdienst In einer hierarchischen Datenbank zentral gespeicherte Daten, zum Beispiel
Benutzerdaten, die Anwendungen zur Verfügung gestellt werden; die Abfra-
gesprache ist häufig LDAP.

Workflow →Prozess
Working Unit Basismodul im DPF-System, das einen abgeschlossenen Arbeitsschritt über-

nimmt
...............................................................................................................................................................................................
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AD Active Directory
ADDS Active Directory Domain Services
API Application Programming Interface
BOM Byte Order Mark
CN Common Name
CORBA Common Object Request Broker Architecture
DC Domain Component
DN Distinguished Name
DPF® Digital Process Factory® von SEAL Systems
EWS Exchange Web Services
GB Gigabyte
GIF Graphic Interchange Format
IOR Interoperable Object Reference
IMAP Internet Message Access Protocol
ISO International Standards Organization
IP Internet Protocol
JRE Java Runtime Environment
KB Kilobyte
KDC Key Distribution Center
LDAP Lightweight Directory Access Protocol
MB Megabyte
NWC PLOSSYS Webclient
OU Organizational Unit
PDF Adobe Portable Document Format
PDF/A Adobe Portable Document Format (PDF/A-Norm)
PLOSSYS® Produktfamilie von SEAL Systems
PNG Portable Network Graphics
RDP Remote Desktop Protocol
SEALCC SEAL Control Center
TCP Transmission Control Protocol
TGT Ticket Granting Ticket
TIFF Tagged Image File Format
UTF Unicode Transformation Format
WF Workflow (interne Bezeichnung für Prozess)
WFE Workflow Engine (interne Bezeichnung für DPF Process Manager)
WU Working Unit
WSDL Web Service Description Language
XML Extensible Markup Language
..............................................................................................................................................................................................
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Symbole
.login 30
.profile 30
[DPFTRACKER] 126, 238
[DPFTRACKER\ LANGUAGE\lang] 127, 243
[GLOBAL] 124, 245
[GROUP_MAPPING] 125, 248
[group_name] 249
[LOGIN] 250
[PARAMETERS] 272
[postgresql] 167
[RETURN] 273
%Par 275

Nummern
090.plsdata.bat 42
240.dpfdata.bat 42

A
-A 57
-a 80, 113
accounting 38, 231
ACTIVE 74
active 241
AD 281
ADDED 74, 268
ADDS 281
Aktiv 241
ALL 239
all 241
Alle 241
Allgemein 156, 161, 162, 163, 165, 167
API 281
ARCHIV 233
ASC 241
atonce 216, 217, 251, 253, 255

B
baseName 199
Beendet 241
Beschreibung 157
BOM 281
BULK_CHANGE 239

C
-cancel 73
CANCELED 74
CHANGE_ALL 239
CHANGE_OWN 239
Check 157

CHECK_INTERVAL 223
checkout 14
-clean 58, 80
-cleaner 80
-cleanup 80
CN 281
Codepage 152
Combo 157
COMMAND 274
Command 152
completeBaseName 199
completeExtension 199
completeSuffix 199
compress 150
COMPRESSION 228
CORBA 281
createcdimage 150
createcdlabel 150
-cs 113
CurrAssocFileNamen 201, 251
CurrFileName 201, 251
CurrRliFileName 251
Customer 178

D
D 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
Dateien 141, 242
DB_HOST 72, 79
DB_PORT 72, 79
DC 281
dd 52
ddcons 98
debug 58
decrease 200
Default 177
DEFAULTNODE 167, 209
DEFLATE_BEST 228
DEFLATE_SPEED 228
-delete 73
DELETED 74, 268
DELETEJOB 37, 216
DeleteJob 37, 202, 251
deploydpfclient.bat 79
DESC 241
director_gui.log 99
director0.log 99
directories 235
dirName 199
DISPLAY 188
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DN 281
DONE 74, 268
DPDSRV 34
DPF 281
dpf 52
DPF Shell 46
DPF Solution 54
DPF_DEVELOPMENT 180
DPF_Start_Remoteenv.bat 32
dpf::wu 274
dpfbackup 60
dpf-backup-last-known-good.tar 60, 61
DPFBIN 34, 35
dpfclearjobs 57
dpfclearlog 56, 143
dpfcli 72, 73
dpfcli -importjobs 66
dpfcli.log 76
dpfclient 79, 80
dpfclient.log 90
dpfclient.xml 72, 79
dpfd 52
DPFDATA 34, 35, 42
dpfdoku 59
dpfgate 103, 233, 235
dpfgate.exe 102
dpfgate1.log 109
DpfJobIcon 252
DpfJobMessage 252
DpfJobProgress 252
dpfremotewu 32
dpfrestore 61
DPFROOT 34, 35
dpfs 52
DPFSRV 35
DpfSrvGetFiles 86, 252
dpft 52
dpftracker 121, 137
dpftracker.pl 137
dpfupdate 37, 38, 55

E
E 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
Eingabe 157, 166, 194
ERR_ABORTED_DEBUG_LOOP 264
ERR_ADD_WF 264
ERR_CANCEL 264
ERR_CANCELED 264
ERR_CANT_CONNECT 264
ERR_CANT_SUBSCRIBE_TO_JOB 264
ERR_CLIENT_INCOMPATIBLE 264

ERR_CONNECTION_TIMEOUT 264
ERR_CREATE_JOB_DIR 264
ERR_DB_DELETE_JOB_PROPS 264
ERR_DB_DONEJOB 264
ERR_DB_DONEJOB_RETURN 264
ERR_DB_FINISH 264
ERR_DB_GET 264
ERR_DB_INCREASE_FORGET_TIME 264
ERR_DB_INIT 264
ERR_DB_INSERT_JOB 264
ERR_DB_INSERT_JOB_PROPS 265
ERR_DB_KEEP_ALIVE 265
ERR_DB_NOTIFY 265
ERR_DB_QUERY 265
ERR_DB_READ_JOB 265
ERR_DB_READ_JOB_HIST 265
ERR_DB_READ_JOB_PROPS 265
ERR_DB_REGISTER 265
ERR_DB_UNREGISTER 265
ERR_DB_UPDATE_JOB_PROPS 265
ERR_DBCONNECTION 264
ERR_DELETE_WF 265
ERR_DELETEJOB 216
ERR_EMPTY_WFLIST 265
ERR_ERROR_RECURSION 265
ERR_EXECUTEPLUGIN 265
ERR_EXPAND_LIMIT_REACHED 265
ERR_EXTERN_PROG_ABORTED 265
ERR_EXTERN_PROG_CALL 265
ERR_EXTERN_PROG_STOP 265
ERR_EXTERN_PROG_TIMEOUT 266
ERR_FILE_NOT_FOUND 266
ERR_FILE_TRANSFER_ABORTED 266
ERR_FILESERVER_CONNECT 266
ERR_FIND_JOB 266
ERR_FIND_WF 266
ERR_FIND_WFPOS 266
ERR_FIND_WU 266
ERR_FINI 266
ERR_FLUSH_JOB 266
ERR_FRANS_GET 266
ERR_FRANS_INIT 266
ERR_GET_MESSAGE 266
ERR_ID_NOT_FOUND 266
ERR_ID_NOT_GENERATED 266
ERR_IN_SHUTDOWN 266
ERR_INVALID_DATA 266
ERR_INVALID_MESSAGE 266
ERR_JOB_ALREADY_EXISTS 266
ERR_JOB_CANCELED 266
ERR_JOB_STATE 266
ERR_LICENSE_EXCEEDED 266
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ERR_LICENSE_EXPIRED 266
ERR_LICENSE_NODE 266
ERR_LOADPLUGIN 266
ERR_NO_FREE_PORT 266
ERR_NO_IOR 267
ERR_NO_JOBS_STARTED 267
ERR_NO_LICENSE 267
ERR_NO_SERVER_INTERFACE 267
ERR_NO_SOURCENAME 267
ERR_NO_TARGETNAME 267
ERR_READ_FILE 267
ERR_REPEAT 267
ERR_RESOLVEPLUGINENTRY 267
ERR_RESUME 267
ERR_SECTIONCHANGED 267
ERR_SEND_FILE 267
ERR_START_TASK 267
ERR_SUSPEND 267
ERR_TASK_PUT_QUEUE 267
ERR_UNKNOWN 267
ERR_UNKNOWNPLUGIN 267
ERR_WRITE_FILE 267
ErrDeleteJob 37, 202, 253
ErrJobStatus 203, 253
ErrJobStatusText 203, 253
ERROR 74, 233
Error 177
error 241
ErrReason 203, 253
ErrWfName 203, 253
ErrWfPath 203, 254
ErrWfPosition 203, 254
ErrWuName 203, 254
EWS 281
EXIT_BROKEN_TASK 89
EXIT_CANCELED 89
EXIT_CANT_CONNECT 75, 89
EXIT_CANT_SUBSCRIBE 89
EXIT_CLIENT_INCOMPATIBLE 89
EXIT_ERR_READ_FILE 89
EXIT_ERR_WRITE_FILE 89
EXIT_ERROR 75, 89
EXIT_FILE_NOT_FOUND 89
EXIT_JOB_NOT_FOUND 75
EXIT_NO_JOBS_STARTED 89
EXIT_NO_LICENSE 89
EXIT_OK 75, 89
EXIT_SHOW_HELP 75, 89
EXIT_UNHANDLED_EXCEPTION 89
EXIT_WRONG_ARGS 89
EXIT_WRONG_JOB_STATE 75
ExitCode 152, 165, 254

extension 199
ExtProgCallStdout 254

F
-F 57
F 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
-f 81, 114
F2 146
-fast 58
Fehlerhaft 241
FileManager 211
fileName 199
filepool 164
files 242
FINISHED 74, 268
finished 241
FORGETJOB 37, 217
ForgetJob 37, 202, 255
franss3 228
-full 48
Fullname 152

G
GB 281
generate_doku.pl 58
getfiletype 150
GIF 281
graph 242
GROUPS 245

H
-h 58, 73, 81, 114
hba_dpf.cfg 168
hed2par 150
Historie 141, 242
history 242
-host 73, 81, 114

I
I 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 231, 234, 257
ICONS 213, 215
Ignoreexitcode 152, 165
IMAP 281
IMPORT 74
-importjobs 74
increase 200
index.html 59
info 58
INSTANCES 217, 221
Interactive 178
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INTERACTIVE_SHOW_ALL_JOBS 171, 173, 238
INTERACTIVE_TRACKER_SEARCH_PROCESS
171, 173, 238
INTERACTIVE_USE_NWC 170, 173, 238
Internalname 152, 178
-interval 114
IOR 281
IP 281
ISO 281
ISO-8859-1 152

J
jdpfclient 113
jdpfclient.jar 112
jdpfclient.log 118
JDPFClientAll.log 118
JDPFClientError.log 118
JDPFClientInfo.log 118
job.dat 144
job.log 144
JOBACTIONS 239
jobcleaner 37, 216
JobDir 255, 275
JOBDURATION 239
JOBFINALSTATUS 239
JOBID 240
JobID 255
JOBIDNOLINK 240
JOBNAME 240
JobName 255
JOBNAMENOID 240
JOBNAMENOLINK 240
JOBPRIORITY 240
JobPriority 255
-jobs 81, 87, 114
JOBSTATE 240
JobStatus 203, 255
JobStatusText 203, 256
JobTimeStampBegin 256
JobTimeStampEnd 256
JOBTSCHANGED 240
JOBTSDELETE 240
JOBTSFINISHED 240
JOBTSFORGET 240
JOBTSINSERTED 240
JOBUSERNAME 240
JobUserName 256
JRE 281

K
KB 281
KDC 281

KEEPUNTILFORGET 217
KeepUntilForget 37, 202, 256
KILL_COMMAND 223

L
LDAP 124, 245, 281
LDAP_BASE 124, 245
LDAP_GROUP_ATTRIBUTES 124, 245
LDAP_GROUP_DEFAULT 125, 245
LDAP_GROUP_DN 246
LDAP_GROUP_FILTER 124, 246
LDAP_PORT 124, 246
LDAP_SEARCH_DN 124, 246
LDAP_SEARCH_PWD 246
LDAP_SERVER 124, 246
LDAP_USER_DN 124, 246
LDAP_USER_FILTER 124, 246
LDAP_VERSION 124, 247
ldaptest.pl 125
License Manager 54
license.txt 54
LIST_ALL 239
Lizenz in Registrierung eintragen 54
-local 81, 114
log 52
LOG_DEBUG 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
LOG_ERROR 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
LOG_FATAL 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
LOG_INFO 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 231, 234, 257
LOG_OFF 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218, 221,
223, 226, 229, 231, 234, 257
LOG_RUN 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
LOG_TRACE 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
LOG_WARN 82, 115, 153, 211, 212, 214, 218,
221, 223, 226, 229, 234, 257
-logdir 81, 114
logfile 241, 242
LOGFORMAT 38, 231
LOGLEVEL 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 231, 234
LogLevel 257
Loglevel 153
-loglevel 58, 82, 115
LOGNAME 38, 212
Logname 153
-logname 82, 115
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LOGSIZE 219, 221, 224, 226, 229, 231, 234
LogStdOut 257
Logstdout 153

M
main.customer.xml 36, 37, 38, 102, 104, 167,
202, 207
main.xml 36
makepdf 150
MATCH_IP 239
MB 281
mergexml 150
-minfiles 82, 115

N
NAME 209
Neu 155, 179
never 216, 217, 251, 253, 255
Next 177
No 177
node 209
-nodel 80
NODENAMES 222, 227, 248, 249, 250
Nodenames 154, 167
nodenames 167, 209
NWC 281

O
OFF 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 231, 234, 257
OrigAssocFileNamen 201, 258
OrigAuthenticationId 83, 258
OrigClientIP 83, 258
OrigDpfData 258
OrigDpfRoot 258
OrigFileName 201, 258
OrigFileServerIOR 259
OrigHostName 83, 259
OrigUserName 83, 259
OU 281

P
par2hed 150
Parameter 141, 157, 195, 197, 242
parameter 242
ParentJobID 259
ParFileName 259
passwd.cfg 122, 237
PATH 35
PDF 281
-pdf 58
PDF/A 281

Pflichtfeld 157
pg 52
pgadmin 66
PGHOST 167
PGPORT 43, 167
pgstatus 65
pgstop 64
PLOSSYS 281
PLS_LANG 35, 137, 256
PLS_OSFULLNAME 35
plscron 40
PLSDATA 34, 35, 42
PLSTBIN 34, 35
PNG 281
PORT 230
postgresql.cfg 43, 167
PreviousWorkingUnit 259
PROCESSING 74, 268
processmanager 221
Project 154, 161, 178, 182
Protokolldatei 141, 242
Prozess 141, 242
Prozessinformationen 182
Prozessname (obligatorisch) 178
Prozessposition 181
publish.customer.ini 170, 172

Q
QUEUED 74, 268

R
R 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
RDP 281
RDY 234
READ_ALL 239
READ_OWN 239
REMOTENODES 167
REPEAT 74, 268
RESTART_COMMAND 224
RESTARTED 74, 268
-result 82, 115
RETRY_DELETEJOB 219
RETRY_FORGETJOB 219
-root 59
RUNNING 74, 268

S
-s 83, 116
scd 52
SEAL_CUSTOMDIR 34, 35, 52
SEALCC 281
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Select 157
send2plossys 150
send2webportal 150
sendback 204
SENDDONE 74, 268
SENDING 74, 268
sendmail 14, 150
setlic.exe 54
SGATE 235
Skript 159
SLEEP 235
SLEEP_MILLI_SECONDS 219, 222, 223, 224, 227
Source 86, 166
SourceAssocFileNamen 85, 260
SourceFileName 85, 204, 260
SourceFileProperties 204, 260
Sourceparameter 260
stamppdf 14
stamptiff 150
Start 181
stat 52
Status 164
Strg+A 159
Strg+C 159
Strg+V 159
SubJobID 260
suffix 199
SUSPENDED 74, 268
sysinit 30, 31, 64, 93, 121, 168
syskill DPF 50
sysstart Apache 136
sysstart Director 94
sysstart DPF 47, 72, 79
sysstart DPFJWS 68
sysstart PostgreSQL 64
sysstatus Director 96
sysstatus DPF 51
sysstatus DPFJWS 69
sysstatus PostgreSQL 65
sysstop [-full] DPF 48
sysstop Apache 136
sysstop Director 95
sysstop DPFJWS 68
sysstop -full DPF 64
sysstop PostgreSQL 64

T
T 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
-target 59
TargetDir 166, 204, 260
TargetFile 204, 260

TargetFileName 204, 261
TargetFileProperties 204, 261
TCP 281
TEMP 275
templates 150
Text 157
TGT 281
THREADS 222, 227
Threads 154, 162, 163
TIFF 281
TimeOut 261
Timeout 154, 165
-title 59
TMP 275
tmp 52
TMPDIR 275
toastcd 14, 150
toLower 199
toUpper 199
TRACKER 126, 239
TRACKER_COLUMNS 239
TRACKER_DEFAULT_JOBHISTORY_LINK 133,
241
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_COLUMN
129, 241
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_SORT_ORDER
129, 241
TRACKER_DEFAULT_JOBLIST_TAB 130, 241
TRACKER_DEFAULT_JOBVIEW_TAB 130, 242
TRACKER_DEFAULT_SEARCH 134
TRACKER_DEFAULT_SEARCH_PROCESS 135,
242
TRACKER_JOBS_PER_PAGE 132
TRACKER_REFRESH 131
TRANSFERRED 74, 268
Typ 157
Type 154

U
Umgebungsvariablen 160
UNCPATH 32
UNDEFINED 74
UNKNOWN 74
updatelic.exe 54
upgrade.pl 122
-url 83, 116
Use 183
UserExit 183
UTF 281
UTF8 152
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V
-v 83, 116
VERSION 219
Version 154, 178
-version 83, 116
VIEW_FILES 239
VIEW_FILES_ALL 239
viewpar 241
Voreinstellungen 196, 198

W
W 82, 115, 211, 212, 214, 218, 221, 223, 226,
229, 234, 257
WAITTOSUSPEND 74, 268
WARN_BEFORE_LICENSE_EXPIRES 222
WARN_BELOW_DISK_SPACE 224
WARN_BELOW_MEMORY 224
watchdog 223
Wert 157
Wertebereich 157
WF 213, 281
-wf 83, 116
wf.gif 213
WFE 281
WFNAME 240
WfName 203, 261
WFNAMENOBREAK 240
WfPath 203, 261
WfPosition 203, 262
WorkflowManager 212
workingunit 226
workingunit_remoteserver.log 145
WorkingunitManager 214
WSDL 281
WU 215, 281
wu.gif 215
WuDeleteParFile 262
WuDeleteParfile 270
WuEnableDebugLoop 185, 262
WuEnablePtkdb 187, 262
WuHostName 263
WuName 203, 263
WUNODENAME 240
WUSystemCall 154
WuThreadNumber 263
WuVersion 263

X
XML 281

Y
Yes 177

Z
zzdeprecated_copypdf 150
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Stichwortverzeichnis

A
abbrechen

Auftrag (DPF Admin Client) 73
Auftrag (DPF Tracker) 119, 139

Accounting konfigurieren 38, 231
Active Directory 124, 278
Active Directory Domain Services 278
aktiver Auftrag 139
aktualisieren

Anzeige 139
DPF Online-Dokumentation 55
Konfiguration 55
Lizenz 54

Aktualisierung der Auftragsliste konfigurieren 
131

anderer Server für DPF Batch Client 79
ändern, Parameter 270, 275
anmelden bei DPF Director 98
Anzeige aktualisieren 139
Apache-Server 68, 69, 94, 95, 96, 278

Port 121, 137
Server 137
starten 136
stoppen 136

Arbeitsprozess 13
Arbeitsspeicher überwachen 19
assoziierte Datei 258

DPF Batch Client 82
DPF Java Batch Client 115

asynchron 113
DPF Batch Client 80
DPF Gate 100

Auftrag 14, 278
abbrechen (DPF Admin Client) 73
abbrechen (DPF Tracker) 119, 139
aktiv 139
Anzahl pro Seite konfigurieren 132
Arbeitsverzeichnis 275
assoziierte Datei 258
asynchron 113
asynchron (DPF Batch Client) 80
asynchron (DPF Gate) 100
beendeter 139
Fehlblatt 203
fehlerhaft 139
Historie 144
importieren (DPF Admin Client) 74
in Datei übergeben (DPF Batch Client) 81
in Datei übergeben (DPF Java Batch Client) 

114
Information 144
löschen 17, 37, 57, 216
löschen (DPF Admin Client) 73
löschen (DPF Batch Client) 80
löschen (DPF Tracker) 119, 139, 140
organisieren 20
Parameter 189, 192

für Dateizugriff 201
für Fehlerbehandlung 203
für Löschen 202
für Zurücksenden 204

Protokolldatei 144
Status 74, 144, 268
Status (DPF Admin Client) 74
Statusdatei 144
steuern 18
Symbol für Status 164
synchron 113
über Filter filtern 135
über Suche filtern 134
übergeben 22
übergeben (DPF Batch Client) 84
übergeben (DPF Gate) 107
übergeben (DPF Java Batch Client) 117
übergeben (DPF Web Service) 110
verfolgen (DPF Tracker) 119
verwalten 21
wiederholen (DPF Admin Client) 74
wiederholen (DPF Tracker) 119, 139, 140

Auftragsanzahl in Working Unit 154
Auftragsdetails 141
Auftragsliste

Aktualisierung konfigurieren 131
Sortierung konfigurieren 129
Spalten konfigurieren 127
Start-Reiter konfigurieren 130

Auftragsverzeichnis 35, 275
ausblenden, End-Baustein 177
auslagern, Datenbereich 42

B
Baustein 13

Details 148
End 177
If-Then-Else 177
im Prozess 177
mehrfach verwenden 177
Modify 177
Startmarkierung 181
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Switch 177
User Exit 177, 183
Verzeichnis 52
Working Unit 177

bearbeiten
Prozess 91, 150, 176
Working Unit 91, 150

beendeter Auftrag 139
begrenzen, Anzahl Thread Working Unit 162
benachrichtigen, per E-Mail 203
Benutzer

Berechtigung konfigurieren 126
plsadmin 64

Benutzer- und Rechteverwaltung
DPF Tracker 123
Konfigurationsdatei 123

Beschreibung
Prozess 178
Working Unit 152

Betriebssystem, siehe Plattform
BOM eintragen 87

C
Clientkomponente 23
Codepage von Working Unit 152
Corba 92, 94, 95, 96

D
Datei

assoziierte (DPF Batch Client) 82
assoziierte (DPF Java Batch Client) 115
mit Auftrag (DPF Batch Client) 81
mit Auftrag (DPF Java Batch Client) 114
Name mit Sonderzeichen 84, 108
Name zu lang 201
übergeben (DPF Batch Client) 81
übergeben (DPF Java Batch Client) 114

Dateiübertragung 228
Datenbank, siehe PostgreSQL-Datenbank
Datenbereich auslagern 42
Datenverzeichnis 52
Debug

Icon 184, 252
Perl Tk Debugger starten 188
Skript 188

Details
zu Auftrag anzeigen 141
zu Baustein 148
zu Parameter 149

Digital Process Factory 7
DPF 7
DPF Admin Client 23, 70, 278

installieren 72
Kommunikation 72
konfigurieren 72
Protokolldatei 76
Rückgabewert 75
starten 73
Version 74
Voraussetzung 72

DPF Batch Client 23, 77, 278
anderer Server 79
Auftrag übergeben 84
Ergebnisdatei 82
installieren 79
Kommunikation 79
Kompatibilität 79
konfigurieren 79
Parameter setzen 83
Protokolldatei 82, 90
Protokollumfang 82
Prozess angeben 83
Rückgabewert 89
Sonderzeichen 84
starten 80
Version 83
Voraussetzung 79

DPF Corba File Manager konfigurieren 211
DPF Corba Manager 92, 278

konfigurieren 211
DPF Corba Process Manager

konfigurieren 212
Protokolldatei 212

DPF Corba Working Unit Manager
konfigurieren 214
Protokolldatei 214

DPF Director 23, 91, 150, 278
anmelden 98
installieren 93
Java 93
Oberfläche starten 98
Port 93
Protokolldatei 99
Prozessanzeige 176
Serverkomponenten 211
starten Server 94
Status Server 96
stoppen Server 95
Unicode 93
Version 97
Verzeichnis 52
Voraussetzung 93
Working Unit-Anzeige 151

DPF Gate 23, 100, 278
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Auftrag übergeben 107
ein Unterverzeichnis 103
installieren 102
konfigurieren 233
mehr Unterverzeichnisse 104
Protokolldatei 109
prozessspezifischer Parameter 104
Sonderzeichen 108
starten 47, 106
stoppen 106
synchronisieren 107
Unicode 108
Voraussetzung 102

DPF Heartbeat 19, 40, 278
konfigurieren 40

DPF Java Batch Client 22, 23, 110, 278
Auftrag übergeben 117
Ergebnisdatei 115
installieren 112
Parameter setzen 116
Protokolldatei 115, 118
Protokollumfang 115
Prozess angeben 116
starten 113
Version 116
Voraussetzung 112

DPF Job Cleaner 17, 278
konfigurieren 37, 216

DPF Mail Service 22, 278
DPF Online-Dokumentation 58, 145, 178

aktualisieren 55
erstellen 150
öffnen 139, 146

DPF Process Manager 18, 278
konfigurieren 221

DPF Tracker 23, 119, 278
Benutzer- und Rechteverwaltung 123
installieren 121
konfigurieren 122
Oberfläche starten 137
Passwort verschlüsseln 122
Symbol 164
URL (DPF Batch Client) 83
URL (DPF Java Batch Client) 116
Verzeichnisdienst anbinden 124

DPF Watchdog 19, 278
konfigurieren 223

DPF Web Service 22, 31, 278
Auftrag übergeben 110
Intervall 114
Java 31
Port 31, 114

Protokolldatei 143
Server 114
starten 68
Status 69
stoppen 68
Voraussetzung 31

DPF Working Unit Manager 20, 278
konfigurieren 226

dpf::wu 274
DPF4Convert Web Service 22, 278
DPF-Client, IOR 259
DPF-System

Status 51
Version 62

DPF-Umgebung
Linux 46
Windows 46

drucken 139

E
Eigenschaft

Prozess 178, 179
Working Unit 152, 155, 156

Eingabeparameter, Working Unit 157
einlesen, Parameter 275
E-Mail 203
End-Baustein 177

ausblenden 177
Ergebnisdatei

DPF Batch Client 82
DPF Java Batch Client 115

erstellen
DPF Online-Dokumentation 150
interaktive Working Unit 169
Prozess 176, 179
Remote Working Unit 167
Working Unit 155

Exitcode, siehe Rückgabewert
expandieren

Parameter 199
Parameter, erweitert 199

F
Fehlblatt 203
Fehlerbehandlung 203
Fehlercode in DPF-System 264
fehlerhafter Auftrag 139
Festplattenplatz überwachen 19
Filter

Aufträge filtern 135
Flaschenhals 163
Format Parameterdatei 270
DPF - Digital Process Factory 2015-07-30 SEAL Systems
Systemhandbuch Version 1.3.1 www.sealsystems.de



Stichwortverzeichnis 293
Frans3-Server 279
konfigurieren 228
Protokolldatei 229

G
Grundbegriff 14
Gruppe SEAL Systems User 27
Gültigkeit von Parameter 190

H
Hardware, unterstützt 26
hinzufügen, Parameter 270
Historie

Auftrag 144
Link konfigurieren 133

I
If-Then-Else-Baustein 177
importieren, Auftrag (DPF Admin Client) 74
Information zu Auftrag 144
initialisieren

auf Linux 30
auf Windows 30
PostgreSQL-Datenbank 30, 64

Installationsverzeichnis 35
installieren

auf Linux 30
auf Windows 30
DPF Admin Client 72
DPF Batch Client 79
DPF Director 93
DPF Gate 102
DPF Java Batch Client 112
DPF Tracker 121

Integer-Operator für Parameter 200
interaktive Working Unit 279

erstellen 169
PLOSSYS Webclient-Formular 173
SEALCC-Formular 170

Intervall bei DPF Web Service 114
IOR, DPF-Client 259
ISO 8859-1 279

J
Java

DPF Director 93
DPF Web Service 31

K
Kerberos 279
Key Distribution Center 279
Kommunikation

DPF Admin Client 72
DPF Batch Client 79

Kompatibilität
DPF Batch Client 79

Konfiguration
aktualisieren 55
sichern 60
wiederherstellen 61

Konfigurationsdatei für Benutzer- und Rechte-
verwaltung 123

konfigurieren
Accounting 38, 231
Aktualisierung der Auftragsliste 131
Anzahl der Aufträge pro Seite 132
Aufträge über Filter filtern 135
Aufträge über Suche filtern 134
Berechtigung 126
DPF Admin Client 72
DPF Batch Client 79
DPF Corba File Manager 211
DPF Corba Manager 211
DPF Corba Process Manager 212
DPF Corba Working Unit Manager 214
DPF Gate 233
DPF Heartbeat 40
DPF Job Cleaner 37, 216
DPF Process Manager 221
DPF Tracker 122
DPF Watchdog 223
DPF Working Unit Manager 226
Frans3-Server 228
Link im Reiter Historie 133
PLOSSYS Webclient-Formular 173
SEALCC-Formular 170
Serverkomponente 36
Sortierung der Auftragsliste 129
Spalten der Auftragsliste 127
Start-Reiter der Auftragsliste 130
Verbindung zu Verzeichnisdienst 124

Konvertierung 162
kopieren

lokal (DPF Batch Client) 81
lokal (DPF Java Batch Client) 114
Skript 159

kundenspezifisch
Datei 35, 52
Prozess 178

L
laden, Parameterdatei 275
langer Dateiname 201
Latin-1 152
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LDAP 124, 279
Voraussetzung 124

letzte gute Konfiguration 60
Link im Reiter Historie konfigurieren 133
Linux

initialisieren auf 30
installieren auf 30
Voraussetzung 25

Lizenz
aktualisieren 54
Remote Working Unit 28, 32
Status 54
Voraussetzung 28
Working Unit 162

LOGNAME 214, 229, 231, 234
lokal kopieren

DPF Batch Client 81
DPF Java Batch Client 114

löschen 216
Auftrag 17, 37, 57
Auftrag (DPF Admin Client) 73
Auftrag (DPF Batch Client) 80
Auftrag (DPF Tracker) 119, 139, 140
Parameterdatei 270
Protokolldatei 56

Löschzeitpunkt 37

M
Mehrfachverwendung 177
Menüpunkt 169
Minimalumgebung für Remote Working Unit 

32
Modify-Baustein 177

Parameter 193
Modul, siehe Baustein

N
Name bei Working Unit 152, 178
Netzlaufwerk bei Remote Working Unit 168
Nothalt, stoppen DPF-System mit 50
NWC 173

O
öffnen

DPF Online-Dokumentation 139, 146
PostgreSQL-Datenbank-Konsole 66

Online-Dokumentation, siehe DPF Online-Do-
kumentation

Operator für Parameter, Parameter
Operator 199

organisieren, Auftrag 20

P
Parameter 14, 189, 251, 279

ändern 270, 275
Auftrag 192
Details 149
einlesen 275
expandieren 199
expandieren, erweitert 199
für Dateizugriff 201
für Fehlerbehandlung 203
für Löschen 202
für Zurücksenden 204
Gültigkeit 190
hinzufügen 270
Integer-Operator 200
Konfiguration Working Unit 194
Modify-Baustein 193
Prozess 197
Schreibweise 189
setzen (DPF Batch Client) 83
setzen (DPF Java Batch Client) 116
String-Operator 199
übergeben 270
überprüfen 275
Verwendung Working Unit 195
Voreinstellung bei Verwendung Working 

Unit 196
Voreinstellung in Prozess 198

Parameterdatei 270, 274
automatisch speichern 275
Eintrag 272
Format 270
laden 275
löschen 270
Unicode 271

passwd.cfg
keine Auswirkung 122
Passwort verschlüsseln 122

Passwort verschlüsseln (DPF Tracker) 122
PDFLLS Web Service 22, 279
Perfomance 163
Perl

Paket dpf::wu 274
Tk Debugger 187, 188
Umgebung für Skript 274
Unicode 274

Plattform, unterstützte 25
PLOSSYS Webclient 173

Formular konfigurieren 173
plsadmin 64
Plug-in 169
Port
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Apache-Server 121, 137
DPF Director 93
DPF Web Service 31, 114
PostgreSQL-Datenbank 43

PostgreSQL-Datenbank 21, 279
Auftrag importieren 74
initialisieren 30, 64
Konsole öffnen 66
Port 43, 81
Port (DPF Admin Client) 73
Server 81
Server (DPF Admin Client) 73
starten 64
Status 65
stoppen 64
Verzeichnis 52
Zugriff auf 168

Projekt
Prozess 178
Working Unit 154

Projektordner 155, 179
Protokolldatei

Auftrag 144
DPF Admin Client 76
DPF Batch Client 82, 90
DPF Corba Process Manager 212
DPF Corba Working Unit Manager 214
DPF Director 99
DPF Gate 109
DPF Java Batch Client 115, 118
DPF Web Service 143
Frans3-Server 229
löschen 56
Remote Working Unit 145
Serverkomponente 143
Verzeichnis 52
Working Unit 153

Protokollumfang
DPF Batch Client 82
DPF Java Batch Client 115

Prozess 13, 14, 279
angeben (DPF Batch Client) 83
angeben (DPF Java Batch Client) 116
Baustein 177
bearbeiten 91, 150, 176
Beschreibung 178
Eigenschaft 178, 179
erstellen 176, 179
Fehlerbehandlung 203
kundenspezifisch 178
Parameter 197
Parametervoreinstellung 198

Projekt 178
speichern 179
Startmarkierung 181
stoppen 223, 224
testen 184
Verbindung 177
verschieben 182
Version 178
wieder starten 224
zusammenstellen 180

Prozessanzeige 176
Prozesselement, siehe Baustein
Prozessgrafik 147
Prozesskette überprüfen 19, 40
prozessspezifischer Parameter (DPF Gate) 104

R
Ready-Datei, siehe Triggerdatei
Remote Working Unit 279

erstellen 167
Lizenz 28, 32
Minimalumgebung 32
Netzlaufwerk 168
Protokolldatei 145

Returncode, siehe Rückgabewert
Rückgabewert

DPF Admin Client 75
DPF Batch Client 89
Skript 152, 254
Working Unit 165

rückgängig machen 150

S
SEAL Control Center 279
SEAL Setup 30, 54, 279
SEAL Systems User 27
SEALCC 123, 124, 169

Formular konfigurieren 170
Menüpunkt 169
Plug-in 169
Voraussetzung 27

SEALService 279
Voraussetzung 27

sendback
Parameter 204
Verzeichnisbaum zurückliefern 166

Server
Apache-Server 137
DPF Web Service 114
Working Unit 154

Serverkomponente 15
konfigurieren 36
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Protokolldatei 143
Verzeichnis 52

sichern, Konfiguration 60
Sicherungskopie 150
Skript

Debug 188
kopieren 159
Parameterdatei 270
Rückgabewert 152, 254
starten 274
Verzeichnis 52
Working Unit 152, 159

Sortierung der Auftragsliste konfigurieren 129
SourceAssocFileNamen 201
SourceFileName 201
Spalten der Auftragsliste konfigurieren 127
speichern

Parameterdatei automatisch 275
Prozess 179

Sperrdatei, Verzeichnis 52
Sprache 35, 256

DPF Tracker 137
Standard-Perl-Schnittstelle 274
starten

Apache-Server 136
DPF Admin Client 73
DPF Batch Client 80
DPF Director-Oberfläche 98
DPF Director-Server 94
DPF Gate 47, 106
DPF Java Batch Client 113
DPF Tracker-Oberfläche 137
DPF Web Service 68
DPF-System 47
Perl Tk Debugger 188
PostgreSQL-Datenbank 64
Skript 274

Startmarkierung 181
Start-Reiter der Auftragsliste konfigurieren 130
Statistik 231
Status

Auftrag 74, 144, 268
Auftrag (DPF Admin Client) 74
DPF Director-Server 96
DPF Web Service 69
DPF-System 51
Lizenz 54
PostgreSQL-Datenbank 65

Statusdatei von Auftrag 144
steuern, Auftrag 18
stoppen

Apache-Server 136

DPF Director-Server 95
DPF Gate 106
DPF Web Service 68
DPF-System 48
DPF-System mit Nothalt 50
PostgreSQL-Datenbank 64

String-Operator für Parameter 199
Subprozess 14, 177, 183, 279

extrahieren 180
Subworkflow, siehe Subprozess
Suche

Aufträge filtern 134
Supportformular 141
Switch-Baustein 177

Unicode 177
Symbol

Auftragsstatus 164
in DPF Tracker 164
Working Unit 164

synchron 113
synchronisieren, DPF Gate 107
Syntax der XML-Datei 208
System Status 279
Systemprozess überwachen 19

T
temporäre Datei, Verzeichnis 52
Terminalserver 258
testen 184

Verbindung Verzeichnisdienst 125
Timeout bei DPF Heartbeat 40
Tomcat 68, 69, 94, 95, 96
TRACKER_JOBS_PER_PAGE 243
TRACKER_REFRESH 243
Triggerdatei 107, 279
Typ von Working Unit 154

U
übergeben

Auftrag 22
Auftrag (DPF Batch Client) 84
Auftrag (DPF Gate) 107
Auftrag (DPF Java Batch Client) 117
Datei (DPF Batch Client) 81
Datei (DPF Java Batch Client) 114
Parameter 270
Verzeichnis (DPF Batch Client) 81
Verzeichnis (DPF Java Batch Client) 114

überprüfen
Parameter 275
Prozesskette 19, 40

überwachen
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Arbeitsspeicher 19
Festplattenplatz 19
Systemprozess 19

Umgebungsvariable 35
PLS_LANG 137
Working Unit 160

Unicode
DPF Director 93
DPF Gate 108
Parameterdatei 271
Perl 274
Switch-Baustein 177
Working Unit 152

Unterauftrag 139
Unterverzeichnis bei DPF Gate 103, 104
update, siehe aktualisieren
URL für DPF Tracker

DPF Batch Client 83
DPF Java Batch Client 116

User Exit-Baustein 177, 183
Userexit 183
UTF-8 279

V
Verbindung im Prozess 177
verfolgen, Auftrag (DPF Tracker) 119
Verfügbarkeit
verschieben

Prozess 182
Working Unit 161

Version
DPF Admin Client 74
DPF Batch Client 83
DPF Director 97
DPF Java Batch Client 116
DPF-System 62
Prozess 178
Working Unit 154

verwalten, Auftrag 21
Verzeichnis

Alias 52
Auftrag 35
Baustein 52
DPF Daten 52
DPF Director 52
kundenspezifische Dateien 35, 52
PostgreSQL-Datenbank 52
Protokolldatei 52
Serverkomponente 52
Skript 52
Sperrdatei 52
temporäre Datei 52

übergeben (DPF Batch Client) 81
übergeben (DPF Java Batch Client) 114
wechseln mit Alias 52

Verzeichnisbaum zurückliefern 166
Verzeichnisdienst 280

anbinden (DPF Tracker) 124
Verbindung testen 125
Voraussetzung 27

Verzeichnisstruktur 34
Voraussetzung

DPF Admin Client 72
DPF Batch Client 79
DPF Director 93
DPF Gate 102
DPF Java Batch Client 112
DPF Web Service 31
Hardware 26
LDAP 124
Linux 25
Lizenz 28
Plattform 25
SEALCC 27
SEALService 27
Verzeichnisdienst 27

vorgefertigte Working Unit 14
Vorteil 7

W
Warteschlange 162, 163
Web-Service 22, 31
wiederherstellen, Konfiguration 61
wiederholen

Auftrag (DPF Admin Client) 74
Auftrag (DPF Tracker) 119, 139, 140
Working Unit 185

Willkommensmeldung 46
Windows

initialisieren auf 30
installieren auf 30

Windows 2008 R2 27
Workflow, siehe Prozess
Working Unit 14, 280

Anzahl Thread begrenzen 162
Auftragsanzahl 154
bearbeiten 91, 150
Beschreibung 152
Codepage 152
Eigenschaft 152, 155, 156
Eingabeparameter 157
erstellen 155
erstellen, interaktive 169
erstellen, Remote 167
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Lizenz 162
Name 152, 178
obsolet 150
Parameter bei Verwendung 195
Parameter in Konfiguration 194
Parametervoreinstellung bei Verwendung 

196
Projekt 154
Protokolldatei 153
Rückgabewert 165
sendback 204
Server 154
Skript 152, 159
Symbol 164
testen 184
Typ 154
Umgebungsvariable 160
Unicode 152
verschieben 161
Version 154
vorgefertigte 14
wiederholen 185

Working Unit-Anzeige 151
Working Unit-Baustein 177

X
XML-Datei 150

Syntax 208

Z
Zeichenblatt 179
Zugriff auf PostgreSQL-Datenbank 168
Zugriffsschutz 123
zurückliefern, Verzeichnisbaum 166
zusammenstellen, Prozess 180
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